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Hierzu fünf Beilagen.

politische Mochenüöergcht.
H Oldenburg , 21 . Dezember.

Auch in der Politik macht sich bereits die WcihnachtS-

stimmung geltend . Der Reichstag ist schon vor acht

Tagen in die Ferien gegangen ; der Bund es rat hat eben¬

falls bis nach Neujahr in seinen Sitzungen eine Unter¬

brechung eintreten lassen ; die Parlamentarier sind aus der

ReichShauptstadt in die Heimat zurückgckchrt . Einige von

ihnen werden die Weihnachtsferien benutzen , um nach den

heißen Kämpfen der letzten Zeit wieder Fühlung n .it ihren

Wählern zu gewinnen , wie beispielsweise die bäurischen Ecn-

trums -Abgcordneten agrarischer Richtung , von denen eS

wieder einmal heißt , daß sie sich mit den Zollsätzen der

BundcsratSvorlage begnügen würden , um die . Vorlage nicht

zu gefährden
" . Graf Schwerin - Löwitz ist bekanntlich

anderer Meinung , und wer ganz unbefangen urteilt,
wird leider in jener Meldung ebenso wie in den

letzten Münchener Lancicrungcn kaum mehr als

einen ballon ci ' oasai erblicken . Sicherer als diese Mut¬

maßungen sind die Berechnungen , die Gras Posadowsky , der

Zollgraf , über die Mehreinnahmen an Zöllen infolge des

neuen Zolltarifs engestellt hat . Diese Mehreinnahmen be¬

tragen bei einem Einfuhrwert von 6043 Millionen im Jahre
1900 nicht weniger als 193 Millionen , das sind 3,2 Prozent-
Aus diesem Zahlenmaterial erhellt ausS neue , wenn es dessen

überhaupt noch bedarf , die ungeheure volkswirtschaftliche Be¬

deutung des Gesetzentwurfes.
Wiederum hat die letzte Woche eine jener kaiserlichen

Kundgebungen gebracht , die in unserem Zeitalter imperialistischer

Politik so sehr häufig und so bedeutsam geworden sind : es

handelt sich um die am Mittwoch abend vom Kaiser gehaltene

Kunstrede . Der Kaiser liebt es als vorzüglicher , tempcrament-
vollerRedner , seine Kundgebungen in die Form von Trinksprllchen

zu kleiden , die in Fällen wie dem vorliegenden fixiert und

der Ocssentlichkeit übermittelt werden . Die Worte des Kaisers
über die Kunst sind nicht nur von Herzenswärme durch¬

drungen , sondern sie zeugen auch von gründlicher Kenntnis

der Kunstgeschichte . Schon aus diesem Grunde sind sie be¬

deutungsvoll . Hinzu kommt , daß die Meinung des Kaisers
überall schwer ins Gewicht fällt . Um so bedauernswerter

sind die scharfen kritischen Bemerkungen , die aus kaiserlichem
Munde über dir moderne Kunst fielen . Man nimmt an,

daß diese tiefe Abneigung deS Kaiser - nicht in ihm selbst

entstanden und gewachsen , sondem aus den Kreisen jener

Ratgeber entsprungen ist , die die künstlerischen Darstellungen
aus dem Leben kleiner Leute als . sozialdemokratische " Kunst

verdächtigt haben . Auf diese Weise wird aber unfehlbar

dasjenige eintreten , wogegen Ernst von Wildenbruch jüngst

seine warnende Stimme erhob , nämlich : eine tiefe , alles gegen¬

seitige Verständnis ausschließcnde , vielleicht nie mehr zu über-

brückendc Kluft zwischen dem Kaiser und seinem Volke auf

einem Gebiete , aus dem Deutschlands edelste Geistesfrüchte

gedeihen.
Tie jüngste Anwesenheit deS russischen Großfürsten-

Thronfolger» in Berlin hat durch die hervorragenden

Ehrungen , die dem jungen Fürsten zuteil geworden sind , er¬

wiesen , wie aus ein gutes Verhältnis zu Rußland nach wie

vor Wert gelegt wird . Tie Zusammenkunft deS Grafen

Bülow mit dem Thronfolger beweist auch , daß es zu politi¬

schen Erörterungen gekommen ist wahrscheinlich bezüglich

Rußlands ostasiatischer Politik und bezüglich unsere - Zoll¬

tarifs . den man in Rußland bekanntlich nicht günstig be¬

urteilt . Graf BülowS Kunst wird cS hoffentlich gelungen

sein , die russische Auffassung zu beseitigen , als sei unser Zoll¬

tarif wie eine Herausforderung anznfchcn , — und domit eine

gute Verständigung sür die Zukunft anznl ahnen.

Tie Wreschcncr Vorgänge, dicjünzst im Reichstage

ihre teilweise Erörterung fanden , haben polnischen Studenten

Veranlassung geboten , in der Berliner Universität gegen
den bekannten Professor Schiemann zu demonstrieren.

Die Folge davon ist , daß man de » Aufenthalt der jungen
Leute auf deutschen Universitäten in Znknnst noch weniger

gern als bislang sehen wird , wo sie wenigstens dir gewährte

Gastfreundschaft zu würdigen wußten.

In Paris ist am DicnStag abend der frühere deutsche

Botschafter Herbette gestorben , und der Kaiser hat durch

sein der Familie übermitteltes Beileid zu erkennen gegeben,

daß er die Verdienste des Entschlafene » zu würdigen weiß.

Hcrbctte war stets sür ein gute - Einvernehmen mit Deutsch¬

land und hat das u . a . durch sein kluges und taktvolles

Benehmen während der Schnäbclcasfäre und der Bonlangcr-

krisis bewiesen.
In England ist jüngst in der Person Lord Nose-

bcrys der kommende Mann , der Netter des Landes , auf

die Tribüne gestiegen und hat sein Programm entwickelt , das

in einigen Punkten von dem EhambrrlainS obwcicht und vor

allem die Bildung einer neuen , natürlich liberal -oppositionellen

Partei anstrcbt . Aber in dein Hauptpunkt : Krieg in Süd¬

afrika , fordert auch Nvscbery die . rücksichtslose , nachdrück¬

liche Fortsetzung deS Krieges zn seinem natürlichen Ende " .

In überseeischen Ländern drohte wieder einmal

Kriegsgefahr : Chile und Argentinien standen im Begriff,

sich wegen der seit Jahren spielenden Grenzstrciligkritcn in

die Haare z» geraten . Jetzt scheint cs , als ob die Gefahr
eines Zusammenstöße » durch Vermittlung Brasiliens würde

bcigclegt werden . Dagegen machen sich in Venezuela Zu¬
stände bemerkbar , die leicht eine » unglücklichen AnSgang

nehmen können.

Vor in Berlin.
Man schreibt uns aus Berlin, 20 . Dezember:
WcihnachtSstimmung überall ! Auch die Hauptstadt,

wo die Fäden der hohen Politik zusammeulausen , wo des
Reiches hohe und höchste Beamte . . rate » und thatc » " , wo
drei Parlamente dem VolkSbeglückungS - und Nedcbc-
dürfnis zur Verfügung stehen — auch Berlin kann sich dein
Einslust der nahenden Festzeit nicht entziehen . Tie Wcih-
nachtsstimniung ergreift von jedem Besitz ; sic bannt auch
die politischen Sorgen für eine Weile . Tie Beschäftigung
mit all den großen und kleinen Problemen der NegiernngS-
kunst und der Tiplomatie , wie wird sie schwer mit dem
„ Dcihiiachtsfiinkeil " im Blute ! Man hat sich redlich ge¬
plagt sür die Allgemeinheit ; nun darf man an die Räher-
stchcndcn , an die Familie denken , bald die dicken Akten¬
mappen schließen , die „ GesctzgcbiingSniaschine

" zum Still¬
stand bringen . Zolltarif , Interpellationen , Protesl -Bcr-
sammlungen und Protcst -Resolutionen — alles das ver¬
liert mehr und mehr seine Schrecken . Tie innere Politik
ist bereits in den Ferien , und daß in der auswärtigen
Politik nichts sich ereignen möge , das zum schleunigen Ein-
grciscn nötigt , daS ist der fromme Wunsch der Herren , die
mit diesen Aufgaben zu thnn habe » .

Weihnachten in Berlin ! Manchem , der das nicht kennt,
entwirft die Phantasie ein glänzendes , buntes , ein die
Sinne gefangen nehmende - Bild . ES sind oft Schil¬
derungen entworfen worden von dem Leben uno Treiben,
das in diese » Tagen Berlins Straßen und Kaufläden er¬
füllt . Aber nicht nur „ die Worte sind schöner als die
Tinge " , auch der Stift des Zeichners verklärt die Wirk¬
lichkeit . Berlin hat alle möglichen Vorzüge und Reize.
Aber rn der Weihnachtszeit hat doch jede andere , minder
große Stadt ein gut Teil mehr Poesie , Stimmung , Behag-
lichlcit . Wenn anderswo längst oie Kerzen entzündet sind,
dann hastet noch die Unruhe , der Lärm in dieser hart ar¬
beitenden Stadt , in der der Daseinskampf am schärfsten
zur Erscheinung kommt . TaS Slraßcnbild der Hauptstadt
mag jetzt viele bestechende Züge auswcisen , — doch dicht
neben der Pracht und Herrlichkeit schreitet auch die Rot
einher , drängt sich dem Beobachter manches auf , das ihn
herabstiinmt . Weihnachten — ein Fest der Kinder! Wer
sagt es nicht mit einer bitteren Empfindung , der jetzt
in den Straßen Berlins die zahlreichen kleinen Knaben
und Mädchen bemerkt , die von ihren Eltern zum Verkauf
von allerlei Kleinigkeiten htnausgesandt werden ; die im
hinabriesrlnden Schnee , im scnchtrn Nebel so früh „ sich
nützlich machen " , mitverdienen müssen , während vielleicht
die „ Ernährer " daheim , vor den Unbilden der Witterung
geschützt , eS sich wohl sein lasse » . Wer wird nicht herz¬
liches Mitleid suhlen mit diesen winzigen Kausleurc » , di:
an den großen Plätzen , wo die Läden und Kaffeehäuser
ihre » Glanz hinaiiSslnten lassen , mit hastigen , kleinen

Schritten den Pasianien folgen » nd ihn bestürmen mit

dem mechanisch . » , Hunderte von Male » wiederholten , kla¬

genden Pins : „ Ach . lieber Herr , kaufen Sie doch !" Diese

erwerbsthäiigen Kinder , viele von ihnen mit dem Ge¬

präge des Hungers nnd der Krankl,eit ans de » blassen

Gesichter » — welche Jugend haben sie gehabt , welche Zn-
lunst werden sie haben . Tag sür Tag . Stunde um Stunde

Zeugen des StrastenlebenS der Großstadt Wo sind denn

hier die Ki » dc >Zc»» tz Vereinigungen ? Wo bleibt die Ge¬

setzgebung ? Wo sind die Verbote gegen solche AnSnützung
von Kindern ? Es ist zu wünschen , daß dieser leider immer

mehr um sich greisenden Spekulation , besonders in der

Großstadt , durch Kinder ans der Straße an die Barmher¬

zigkeit und die Wohlthätigkeit appelliere » zu lassen , euer-

gisch ein Ziel gesetzt werde.

Aiistriilisisje Wl .>nkii mcn
Ta ? rigorose Vorgehen der australischen Zollbe¬

hörden inSidncy gegen die Tninpscr de » Norddeutschen
Lloyd . Prinzrcgent Luitpold " und . Neckar " zeigt , daß der

junge Australische Bund sich zu . sichten " beginnt . Es sollen
auch Kapitäne anderer Nationen , selbst englische , wegen Lösung
der Zollsiegcl am SchissSprovianl i » Slrasoerfolgnng genommen
worden sein . Ist dem in der Thal so , dann hat ja Herr
E. haniberlaii » . der britische Kolonialmimster , Gelegenheit,
sich die Zollgesetzgebung des Australische » Bundes einmal

näher anzuschen und die Selbsthcrrlichkcit der B » ndc «regicr »ng
einigermaßen hcrabznmindcr » . Ta - deutsche AnSwärtige
Amt wird voraussichtlich nicht verfehlen , dem Kolonial-

sckrctär durch diplomatische Noten den entsprechenden

. Hintergrund
"

z» schassen . Tenn aus sich selbst heran»
dürste Herr Chainberlain gerade gegenwärtig wenig Neigung
habe » , der attstralischcii Kolonie , die dem Mutterlande so
bereitwillig die . berühmten " Buschmänner für den Bnrenkrieg
zur Verfügung stellte , lliigclcgciiheitcir zu bereiten . Und er
muß ain Ende gewärtig sein , zu hören , daß die australische»
Behörden gegen die deutschen Schisse nicht viel anders ver¬
fahren sind , al » die englischen Behörden de » RcichSpostdampscrn
gegenüber in den ostafrikanische » Gewässer » . Eine nachdrück¬
liche Znrechlweisiing darf aber de » . Australischen Bund nmso-
wcniger erspart bleiben , als seine Gcsamtpolilik mehr und mehr
Fornicn anninimt . die den internationale » Handel » »d Vcikehr
mit dem fünfte » Weltteil — eS sei nur an die Ennvanderungs-
sragc erinnert — z» erschwere » geeignet sind.

Der südafrikanische Krieg.
' Oldenburg , 21 Dez.

Tie „ TimeS " schreiben de » Beschluß der Regierung
>v eitere Verstärkungen sür die Deomanry » iio
sechs weitere Miliz -Bataillone auSznhebe » , dem Block¬
haussystem zu . Ilm zu verhindern , daß die Auren die
Blockhauslinicn passieren könne » , habe inan cS sür nötig
gesunden , alle l>c»0 Meter solche FortS anznlegen . Jedes
weitere Fort crsordert natürlich eine neue Garnison , und
je mehr sich die neuen Linien aiisdehncii und die Zahl
der Blockhäuser ans de » alte » Linien sich vermehren,
eine desto größere Anzahl von Jnsanlcric werde zn Be-
satzzweckcn erforderlich.

Tie „ TimeS " melden an ? Brüssel : Tr . LeydS er-
klärte in einer Unterredung , RosebcrNS Hinweis ans die
Ermordung von Eingeborenen durch die Bure n
sei ungeheuerlich » nd abgeschmackt . Ferner erklärte
Tr . LcyoS , daß kein FriedenSunlerhändler gepeitscht oder
gelötet worden sei . Jeder , der als Friedeiisuntcrhändler
von dem englische » Befehlshaber beglaubigt gewesen , sei.
krenndlich behandelt worden . Morgeiidal . der ans Be¬
fehl TewctS erschossen wurde , sei kein Friedcnsnnterhänd-
ler gewesen.

„ Tailh Mail " erführt : Tie Ausdehnung deS Kriegs-
rechts aus die Hälcn der Kapkolonie lhat dem Znslnst
europäischer Freiwilliger Einhalt , welche kamen , um jicy
den kämpfende » Buren c» iz » schließe >i.

Ter „ Standard " meldet : Außer 1200 Mann Ver-
slärkung sür das in Südafrika stehende Gardekontingein,
welches Beseht erhielt , sich aus den Abmarsch für Januar
vvrzubcrciten , werden wahrscheinlich später weitere 1000
Mann sür de » Abmarsch bereit gestellt.

Am ist . Dezember begann der Prozeß gegen den
Biireiikommaiidaiilen Schee pers, der n a . der Ermor¬
dung des Engländers Arson , der Zugzerstöruilg » nd der
Grausamkeit gegen die Gefangenen beschuldigt wird Die
Gejamlzahl der gegen Schccpcrs schwebende » Anklagen
bcläust sich ans 30.

Rack , Meldungen ans Lissabon hat der Marineminister
rin Telegramm ans Lourenco Marques erhalle » , i„
welche » , die vo » Reisende » überbrackile Nachricht Po»
rineiu Ei » dri » gc » r » glischcr Truppen aus por-
tugiesischeS Gebiet sür unbegründet erklärt wird

I » der londoner Eit » war gestern daS Gerücht in Um¬
laus . daß Ecril Rhodcs ernstlich erkrankt je ».
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Politischer Tagesbericht.
Trittst . rS Reich.

— Ter Kaiser unternahm Donnerstag nachmittag in
Berlin eine Ausfahrt und einen Spaziergang im Tiergarten,
fubr beim Rcichslanzler Gra ' en Bülow vor und begab sich
alsdann nach dem Neuen Palais.

— Dem . Hann . Cour . "
zii ' olge gebt eS dem Feld-

mar ' chall Grafen Waldersce vorzüglich, so daß er in
Neudeck . wo er zur Zeit zum Besuche des Fürsten Hcnckel
weilt , jeden Tag zur Pnrsche fährt.

— Gestern mittag fand m Paris unter großer Be¬
teiligung d :e Leichenfeier für den verstorbenen ehemaligen
Bet ' elasier Herberte natt . Ter deutsche Botschafter Fürst
Radolui und die Milgllcdcr der deutschen Botschaft wolmten
der Feier bei , Ter im Aufträge des deutschen Kaisers
am Large niedergelegte Kranz trug eine schwarz -weiß rote
Schleife mit einem und der Kaiserkrone . Ter einzige
Kranz , den die Familie auf den Katafalk niederznlegcn ge¬
staltete , war eben der von , Bot ' chaiter Fürsten zu Radolin
im Austrage des Kaisers gebrachte Jwinortcllciikranz.

— T : e Aie . : .nig der . Münchener Atlg . Zig " , >n parla¬
mentarischen Kreisen verlaute zuverlässig , daß ein nicht unbe¬
trächtlicher Teil der agrarischen Gruppen des Reichstages
bereit sein wurde , reu seinen Forderungen bezüglich der Höhe
der Geirc,deutle etliches adzulasscn , wenn sich die verbündete»
Regierungen dazu verstehen , die Vichzölle » ach unten zn
binden, wird vcn der , T . Tagc -eztg ." dementiert , leidem sic
liinzu ' üar : . Tie führenden Parlamentarier ' ämtlichcr Parteien
sind längst in die Ferien gegangen , Insbesondere Halen die
agrarische » Gruppen des Reichstags , wie wir bestimmt ver¬
sichern können , in keiner Form ihre Bereitschaft be¬
kunde : , von den ursprünglichen Forderungen etwas nachzu-
lassen ."

— Wie ans Stuttgart gemeldet wird , werden die
Verhandlungen der süddeutschen Eiienbahnkonferenz
gebe im geaalten werden , bis die Beschlüsse von den be¬
teiligten Regierungen genehmig : sind . Tas . B . T ." erfährt,
daß in der Konferenz eine aUic . lige Uedereinslimmung
bcirens der Tarisreform ern .-lt worden in.

— Zn London fano eine Sitzung des kommerziellen
Beirats des Handelsamis Katt , in der über die deutsche
Zolltarisvorlagc beraten wurde.

— Uebcr ben Inball der Börsengcsetznovelle erfährt
das , B . T ." folgendes : Ten hauptsächlichsten Zweck erblickt
die Regierung in einer Verstärkung der Rechtssicherheit.
Ans d e ' cm Grunde ließ sie sich angelegen sein , den Begriff
des Börsciitcriniiigcschäfis enger zu begrenzen und schon damit
die Möglichkeit ; nr Erhebung des Tin . rcnzeinwandes zn bc-
schränkc » . In diesem Sinne wurde unter anderem für Zeit¬
geschäfte i » Waren festgestelll , daß diejeiligen , die Waren
aus eigener Herstellung aui Zeit nni ' ctzcn, in das Börscn-
register nicht euigerraacn zu werden brauchen . Ebenso bedürfen
Gcncsicnstöa - ren nicht der Eintragung . Für die Anfechtung
von Zahliingsancrkcnntnisscn wird ein wesentlich kürzerer
Zeitraum als die vom BerKnausichuß befürwortete Frist von
6 Monaten ncrmiert . Bei der Erle '

enng des Tificrenzcin-
wandcs soll die Verrechnung von Gewinnen und Verlusten
möglich sein . Aber auch da soll eine Grenze gesetzt werde !'.,
indem Beträge , für die cin Zahlnngsancrkcnnliüs slatigeflinden
hat , in die Verrechnung : » von Gewinn und Verlust nicht
einzubeüchcn sind . Tie obigen Mitteilungen zeigen , daß der
preußische H .nidele -ininisicr sich in seinen Vorschlägen auf das
allernolwendigsie Blaß beschränkt hat . Wir vermögen insbe¬
sondere nicht rn billigen , wenn die Anfechtung eines Anerkennt¬
nisses nach Ablauf einer bestimmten Frist für unberechtigt er¬
klärt wird , eine solche Anfechtung überhaupt statthaft sein soll.

— Tas preußische Staatsmiilisterinm trat gestern
unter d m Vorsitz des Grafe » Bülom in Berlin zu einer
Sitzung rusammcn.

— bin geselligen Verausiallungen politischer Vereine
dürfen Frauen nichr telliiebmen. Tiefen für den ge¬
samt . :! gesellschaftlichen Verkehr einschneidenden Rcchlssay bat
das Kammcrgerichi in einer Streitsache des Kaufmanns Otto
Iahrmann zu Torgel gegen den Lbcrpräsirentcn der Provinz
Pommern ausgestellt.

— Ter „Vorwärts" knüpft an einen Artikel über die
berliner Wärme Hallen bemerkenswerte M ttcilungen über
dort gemachte Beobachtungen in Bezug auf die Arbeits¬
losigkeit. Er schreibt : Es ist gewiß ein erschreckendes Maß
von Jammer und Elend , welches durch dies ? Armen repräsen¬
tiert wird , aber das kann crsreiilichcrweise als zutreffend
gelten : die herrschende Arbeitslosigkeit , so schwer sie auch auf
der Arbeiterklasse lastet , hat bis jetzt noch nicht vermocht , die
Reihen der im tiefsten Elend lebenden in so hohem Maße zn
vermehren , als vielleicht von mancher Seile angenommen
wurde . Taniit ist allerdings nicht gesagt , daß es den Ar¬
beitern leicht sei, die Unbilden der Arbeitslosigkeit zu tragen,
oder daß unter ihnen kein fühlbarer Notstand herrsche . Wer
einen Blick in die Hütten der Proletarier wirkt , in die Räume
der Mietskasernen in den Arbeitervierteln , der wird Not und
Entbehrung genug finden . Aber der Arbeiter von heute wehrt
sich mir aller Kraft gegen das Hinabsiuken ins Lumpenprole¬
tariat . Er schlägt sich auch in Zeiten der Not durch , so gut
oder vielmehr so schlimm cs gehen will , und verschmäht mit
berechtigtem 2 : olz die Inanspruchnahme von Almosen und
Mohlrhaten , von welcher Seite sie auch kommen mögen.

— Tic polnischen S t u d e n t c n der berliner Uni¬
versität erlassen eine Erklärung, in der sie die Temon-
siraiion im Kolleg des Professors Schiemann mit Be¬
rufung auf ihr Aationalgesühl und ihre nationale Ehre
zu verteidigen suchen . Ein Ausdruck ihrer „ etwaigen
deutschfeindlichen Gefühle " habe die Kundgebung nicht sein
sollen , sondern ein Protest gegen die Beleidigung des Po-
lentums . Ter politische Charakter der Tcmonstration wird
dadurch natürlich nicht verwischt.

— In der hessischen ersten Kammer wurde der

Staatsvertrag zwischen den Großherzogtüniern Hessen
und Oldenburg wegen Ausdehnung der hessischen Staats¬
lotterie auf das Großherzogtu .n Oldenburg mit allen

gegen eine Stimme genehmigt.
Ausland.
Rußland.

* Petersburg , 19 . Tez . Ter Kaiser und die Kai¬
serin haben sich wieder nach Zarskoie Tselo begeben,
wo auch die kaiserlichen Kinder aus Gatschina cingetrorsen
sind . Tie Kaiserin -Witwe ist nach Galichina abgercist . —
Ter Großfürst - Throniolger i,l ans Berlin hier
Wieder eiiigetrofsen.

* Wie der „ Kveuz -Ztg ." geschrieben wird , ist nun auch
das Zeremoniell beim zukünftigen Empfang der
Gesandten am kaiserlichen Hose in Peking genau
festgesetzt worben . Ter Hof sendet fortan vor den Audien¬
zen de » Vertreter » der fremden Mächte grüne - misten,
die init gclbseidenen Quasten geziert sind , wie sie sonst nur
dem Kaiser zustchc » . Mit diesen Sänften werden die Ge¬
sandten bis an das Thor der Purpurstadt gebracht , die
sie früher nicht betreten dursten , und in der die kaiserliche
Wohnung liegt . Ihre Sekretäre und Dolmetscher folgen
ihnen ebenfalls in Sänften . Am Thron der Purpurstadt
verlassen alle die geschlossene » Sänften , und die Gesandten
besteigen dann offene Tragstühle , wie sie vom Kaiser selbst
benutzt werde » , wenn er sich innerhalb der Purpurstadt
bewegt . Tas Gefolge der Gesandten geht zu Fusi inner¬
halb der Purpurstadt . Tie Haupthallc der Purpurstadt
ist sür die Audienzen bestimmt . In ihr erwartet der Kaiser
sitzend die Gesandten , die in de » kaiserlichen Tragstühlen
bis in den inneren Hof vor der Halle gebracht werde » , und
diese erst angesichts des Kaisers verlassen . In einem Lande,
wo aur solche Zeremonien stcrS ein so großes Gewicht ge¬
legt wird , ist auch diese Neuordnung des Zeremoniells von
nicht zu unterschätzender Bedeutung.

, dem ü-ro^ erzo
^

tum.

Oldenburg . 2l . Tezcmber.
* Ordcu - sttche . Ter Kaiser hat geruht , dem Rittm.

v . Fritschc, bisher Kommandeur des Pferdcdcpots des
ostnsiat . Expeditionskorps , die Schmetter zum Roten Adler-
ordc » vierter Klasse zu verleihen . Ter Kaiser hat die Er¬
laubnis zur Anlegung folgender nichtprcußischcr Orden er¬
teilt : des Ehrcn -RitterkreuzcS erster Klasse des großherzog-
lich o ' dcnburgischcn Haus - und Verdienst -Ordens des Herzogs
Peter Friedrich Ludwig dem Major v . Alten im 2 . groß-
herzogl . Mecklenburg . Trag .- Rcgt . Nr . 18 und kommandiert
als Adjutant bei der 3 . Kav . - Jnsp . , der großhcrzoglich
mecklciiburg - jchwerinschen silbernen Medaille dem Feldwebel
Stellmacher von der Schloßgardc -Komp.

* Militärische Personalien , v. Schlabrcndorff,
Major und Bataillons -Koinniandcur im Jns .-Negt . Herzog
von Holstein (Holstein .) Nr . 85 , ist unter Beförderung zum
Oberstleutnant züm Stabe des Jnfantcrie -Rcgts . Graf Bose
( 1 . Thüring .) Nr . 31 versetzt . Deutsch, FeuettverkSleutnant,
aggregiert dein FeuerwerkS -Offizierkorp « und dem Art .-Tepot
in Oldenburg überwiesen , ist unter Belastung bei diesem Art .-

Tepot mit dem I . Jan . 1902 in das Fenerwerks -Offizierkorps
eingcreiht . Kriere, Tivisionöküstcr , ist von der 19 . Division
in Oldenburg zur 20 . Tiuision nach Braunschweig versetzt,
von Dred oiv . Oberst und Kommandeur des 2 . Hannoverschen
Infanterie - Regiments Nr . 77 in Celle , früher Major und
Kommandeur des 2 . Bataillons des Oldenburgischen Jn-
f
' anlerie -RegimcntS Nr . 91 , ist mit der Führung der 41 . In¬
fanterie -Brigade ( Infanterie - Regimenter 87 und 88 ) in Mainz
beauftragt , von Nozanski, Fcuerwerkshauplmann beim
Attillericdcpot in Oldenburg , ist unter Verleihung des

Charakters als FeucrwerkSmajor und mit der Erlaubnis zum
Tragen seiner bisherigen Uniform mit der gesetzlichen Pension
der Abschied bewilligt . Raabe. Vizefeldwebcl (I Olden¬

burg ) des Königin Elisabeth Garde - Gren .- Regts . Nr . 3,
wurde znm Leutnant der Reserve befördert , dcsgl . Bizefeld-
webcl Leupold (II Tortmund ) des oldenb . Jnf .-Regts.
Nr . 91 , desgl . Vizcwachtmeister Frerichs ( I Bremen ) des
oldenb . Trag - Regts . Nr . 19 , deSgl . Vizefeldwebcl Krüger
( I Oldenburg ) des 8 . rhein . Jns .-Ncgts . Nr . 70 , Funch
sll Oldenburg ). Schulz (I Oldenburg ) des oldenburg.
Jnfanteric -Negl . Nr . 91 , Stach (I Oldenburg ) des
2 . Hann . Fcldatt .-Rcgts . Nr . 26 und Praetorius
( I Oldenburg ) des Feldart .-Regt . Nr . 51 . Viereck , Neu¬
mann ( I Oldenburg ) wurden zu Leutnants der Landw.
1 . Aufgebots befördert.' In siebenstündiger Sitzung (der 5.) erledigte der
Landtag gestern eine lange Tagesordnung . Nach einem

humoristischen Impromptu des Abg . Di tun er , der seinen
Antrag bezüglich des Amtsgerichts Ahrensbök wegen Mangel
an Unterstützung zurückzog , schnitt derselbe Abgeordnete mit
einem Antrag aus baldige Einführung der Stierkörung im

Fürstentum Lübeck besser ab , obgleich eS zuerst schien , als ob

diesem Anträge auch das Schicksal des ersten beschicken wäre.

Durch eine Modifizierung aber gelang es dem Antragsteller
doch , eine Majorität zu gewinnen . Lebhaft wurde
wiederum die Frage des Gymnasiums in Birken seid er¬
örtert , aber der unermüdliche Kämpfer sür die schlechten
Finanzen des Fürstentums , der Abg . Jnngbluth , sah sich
plötzlich bei seinem Anträge von der Mehrheit des Finanz-
ausschnsscs verlassen , sein Antrag siel , und das Gymnasium
behält seine jetzigen finanziellen Existenzbedingungen
einstweilen bei . Eine Niederlage erlitt die Re¬

gierung in der Angelegenheit der bremischen
Rieselfelder bei Delmenhorst, in der der Landtag
durchaus einstimmig auf die Seite der gegen diese Anlage
protestierenden beteiligten Gemeinden Delmenhorst und HaS-
bergen trat . Tie Herren am NegierungStische mußten sich
sagen lassen , daß die ganze Angelegenheit ungeschickt ungefaßt
sei, und der Landtag behauptete einmütig , daß sie sich sowohl
in der Sache als auch in der Behandlung derselben vergriffen
hätten . Ter Negierung waren bei ihrer Antwort die Hände
dadurch etwas gebunden , daß sie wegen der schwebenden

Verhandlungen mit Bremen weder rin Spczialprojekt noch
die Vertragsbestimmungen vorlcgen konnte . Jedenfalls mußte
sie aus der langen Debatte entnehmen , daß sämtliche In¬
teressenten und der ganze Landtag dem Plan der Anlage
einer solchen Einrichtung durchaus abhold sind , und sie wird
es sich sehr überlegen müssen , denselben weiter zu verfolgen.
Mißstimmung und Erbitterung halte namentlich das lange
Gchcimhaltcn der Sache erregt . Tie Abgg . Ahlhorn-

Lstcriibiirg und Hoyer - Telmenhorst . letzterer besonders mit

begreiflicher Schärfe , aber auch die Abgg . Jürgens, Denke,

Schröder , Alfs . Thorade und Fnnch nutcrstützten
die Petition gegen die Rieselfelder , letzterer pflichtete

jedoch sachlich der Begründung der Regierung bei und ver¬

sprach sich auch Nutzen für die Laiidwirkschast von der Ein¬

richtung , während die übrigen genannte » ländlichen Abge¬
ordneten einen solchen durchaus bestritten . — In der Naeh-

niittagssttzung rang Abg . Meyer - Holte abermals in Ge¬

meinschaft mit seinen Freunden ans dem Süden de « Herzog-
tuniS mit großer Zähigkeit , aber vergeben « , gegen dieMebrycil des

Landtags um den Weiterbestand des Amtsgerichts Damme.

Ein Eventualantrag deS Abg . Bur läge, die Negierung

möge die Wiedcrausrichtung des Amtsgerichts erwägen , falls
in Vechta ein dritter Amtsrichter dauernd notwendig werde,
wurde jedoch mit 26 Stimmen angenommen . Jniolge eines

Antrags deS Abg . Gramberg, das mangelhafte oltcn-

burgische Slempelgcbührengcsctz betreffend . sagte die

Negierung eine baldige Abänderung zu . Eigentümlich er¬

ging cs der Vorlage bctr . den Neubau eines Land-

tagsgebäudcs. da die Mehrheit beschloß , die Vorarbeiten

noch um ein Jahr zu vertagen und inkonsequenter Weise — in

Hinsicht aus die frühere » Beschlüsse dieses Landtags — die

Minderheit mit ihrem Anträge auf Ausarbeitung von zwei

Specialprojekrcn absallen ließ . Gelegentlich der Besprechung
einer Petition aus den Bauernschaften Ocholt . TorSholt und

Mansie verkündete Landcsökonomierat Heumann den Plan
der Negierung , das große Findlandsmoor der Kultur

und Kolonisation durch Anlage einer TorfvcnvertungSsabrik

zu erschließen , womit zugleich den Anwohnern eine gute
Arbeitsgelegenheit geboten wird . — Den ausführlichen Bericht
der Verhandlungen finden die Leser an anderer Stelle der

yentigcn Nummer . Tie Sitzung fand erst um 8 Uhr ein

Ende.
* Au den Hafen anlegestellen der Stadt Olden¬

burg kamen im August. September und Oktober d . I . ins¬
gesamt an : 281 Schiffe von 48,529 Kubikmeter Größe mit

648 Mann Besatzung . 14 .984 Tonnen Ladung und

1,409 .400 Mk . Wett .
°
und cs gingen 278 Schiffe ab von

48,415 Kubikmeter Größe mit 654 Mann Besatzung . 5077

Tonnen Ladung von 518 .100Mk . Wett . Der Eisenbahn,

verkehr beim Hasen betrug in derselben Zeit 2771 Tonnen

Einfuhr (234,500 Mk . Wert ) , und 4701 Tonnen Ausfuhr

(433 .600 Mk . Wert ) .
* Beim Standesamt sind im Monat November

41 Eheschließungen , 48 Geburten (25 Knaben und 23 Mäd¬

chen ) und 41 Stcrbesälle ( 17 männliche und 24 weibliche)

gemeldet.
* Interessieren dürfte die Mitteilung , daß bei der

Grundsteinlegung der Garnisonkirche an der Peterstraßc
auch ein Geldbetrag von 40 Mark mit der Bau -Urkunte

gemeinsam in den Grundstein einzemauert ist . Es sind mit
Ausnahme eines Tbalers alle Münzsortcn vertreten : 1 Toppel-
krone , 1 Krone . 1 Fünfmarkstück , 1 Zweimarkstück , 1 Einmark-

stück, 1 Fünfzigpfennigstück und mehrere Nickel - und Kupfer¬

münzen . Bei den größeren Münzen ist darauf gesehen , daß sie
das neueste Bild des Kaisers oder deS Grobherzogs trugen.

. Tie Postordnung hat wiederum einige wichtig«
Aenderungcn erfahren , die bereits am 1 . Januar 1902 in
Kraft treten . Aufgehoben ist die Bestimmung , daß bei gleich¬
zeitiger Bestellung mehrerer Eilsendungen an denselben
Empfänger nur einmal Botenlohn berechnet werden soll.
Künftig kommt für jede zweite , dritte usw . Eilsendung 10 Pf.
sür das Stück zur Berechnung . Dorausbezahlte Bestell¬
gebühren werden nicht mehr erstattet , wenn die Aushändigung
der Sendung am Bestimmungsort im Wege der Abholung
erfolgt . Drucksachen, Geschäftspapiere » nd Warenproben,
die nach der Lrtstaxe frankiert sind , werden in den Fern¬
verkehr nur noch auf ausdrücklichen Antrag des Absenders
oder des Empfängers nachgesandt , sonst aber zurückgcgeben.
Hat der Absender durch einen Vermerk in der Aufschrift von
Paketen die Nachsendung als nicht erwünscht bezeichnet , so
erfolgt die Rücksendung euch dann nicht , wenn der Empfänger
es ausdrücklich beantragen sollte . Für Briefe mit Zustellungs-
Urkunde ist künftig die ganze Gebühr schon bei der Einliefcrung
zu bezahlen . Sie setzt sich zusammen aus dem gewöhnlichen
Briefporto , einer Zuftellungsgebühr von 20 Pf . und einem

Porto von 10 Pf . sür die Rücksendung , der Urkunde , im

ganzen alw mindestens 40 Pi.
k . Kirchliche Rachrichten . Am 19 Dez . haben

die Kandidaten Volkers und Kreye das erste theologische
Examen bestanden.

* Der Ertrag der diesjährigen WeihnachtSkollecte ist
sür das Evangelische Krankenhaus hies . bestimmt , dessen
Vorstand sich mit der dringenden Bitte um Zuwendung der
Kollerte an den Oberkirchenralh gewandt hat . Zur Be¬

gründung seines Gesuches führt er Nachstehendes anS : „ Tos

ganz ans freien Beiträgen entstandene Krankenhaus ist recht

eigentlich ein Pflegekind der freien christlichen Licbesthätig-
keit . Daß seine Gründung einem Bedürfnisse entsprochen
hat , wird am besten bewiesen durch die Thatsache . daß cs

stark mit Kranken belegt ist . Tie Zahl der VcrpflcguiigS-
tage belief sich vom 1 . Juni 1900 bis zum 1 . Juni 1901

aus 16 086 . Der evangelische Charakter der Anstalt wird

sowohl dadurch , daß die Pflege der Kranken in den Händen
von evangelischen Diakonissen liegt , als auch durch regel¬

mäßige Andachten gewahrt . Unbemittelten jucht das Haus
durch seine Ircibctten , aus deren Stärkung der Vorstand be¬

dacht ist , zu dienen . Die Anstalt ist . um ihre Aufgabe lösen

zu können , noch sehr aus kräftige Unterstützung angewiesen.
Nach Ausweis des letzten Jahresberichtes haben vom 1 . Juni
1900 bis zum 1 . Juni 1901 nicht weniger als 4505,62
Mk . durch Schenkungen und dergl . gedeckt werden müssen . Ter

Vorstand möchte gern das Ziel erreichen , daß die jährlichen
Fehlbeträge aus den Zinsen eines Betriebsfonds gedeckt
werden könnten ; er arbeitet deshalb eifrig auf Sainmlung
eines genügend starken Betriebsfonds hin . Es würde ihm
eine Freude und Ermutigung sein , wenn in diesem Jahre

unsere Landeskirche seine Bemühungen durch eine WcihiiachlS-

gabc unterstützen wollte . Er hofft umsomehr auf eine gütige

Förderung seiner Arbeit , als sowohl Gcneral - Prcdigcr -Verein

als auch die Kreissynode Oldenburg wiederholt die Errich¬

tung eines evangelischen Krankenhauses in Oldenburg als

eine Angelegenheit unserer Landeskirche bezeichnet und eine

Förderung des Werke - empfohlen haben .
" Ter Ober¬

kirchenrath hofft mit dem Vorstände , daß diese Bitte in allen

Gemeinden des Landes offenes Ohr finden weide.



6 20

* Spielplan de- Wraffyerzoglichen Theaters.
Sonntag , den 22 . Dez .. 47 . Porst, in, Ab , Novität , zum
crsienmale: . Puppe Paul ine "

, Weihnachtsmärchen i»
6 Bildern von G . Botdohwo . Musik von A . Meißner.
Vorher : „ Kricgerü 'Weihnachten "

, Genrebild in 1 Akt
von M. Böhm . Anfang 7 Uhr . — Montag , de » 23 . Dez .,
anher Ab. zu ermäßigten Preisen , Freiplätze haben keine
Gültigkeit, Novität , zu », ersteiimale wiederholt : . Puppe
Pauli n e" . Ansang 5 Uhr . — Mittwoch, den 25 . Dez ..
49 . Vorst. i»i Ab. : . Faust " ( I . Teil ), Tragödie in 5 Akten
von Goethe . Anfang V ", Uhr. — DonnerSlag , den 26. Dez .,
49 . Vorst , im Ab . : „ Mamzclle Nitouchc "

, Vandcville in
4 Bildern von Mcilhac und Millaud. Deutsch von Geuse.
Musik von HcrvL Ansaug 7 ", Uhr . — Freitag , de»
27 Dez , 50. Vorst . rin Ab . : . Die Hossiiniig ans Segen " ,
Schisserdrama in 4 Bildern von H . HcijcrmannS . Deutsch
von Heine und Riechers . Ansaug 7 ' , Uhr. — Sonntag,
den 29 . Dez. , 51 . Vorst , im Ab. : . Faust " (1 . Teil ) . All¬
ianz 6 ". Uhr

* Die Stell,in .q unserer Regierung z « ,„ Zoll«
tarif . Wie uns eine Drahnneldung aus Berlin berichtet,
schreibt das . Berliner Tageblatt " zu unserer gestrigen
Meldung , daß der Vertreter Oldenburgs im BundeS-
rat gegen den Zolltarif gestimmt habe, das, diese Mel¬
dung im Widerspruch stehe zu den bisherigen osiiziöscn Ver¬
sicherungen. Man wurde begierig sein , ob die Meldung der
oldcnburger „ Nachrichten" von offiziöser Seite angcfochtcn
wird , oder nicht. O

* Elsfleth , 20 . Tez. Nachdem sämtlicheLogger der
Deutschen Hcriiigsfischcrei-Gcscllschasten von ihrer letzten dies¬
jährigen Reise zurückgckchrl sind, crgiebt sich folgendes Fang-
rcsulkat:

Fang ln
Name der Gesellschaften. E«

°
°^ ng

Glückstädter Fischerci-A . -G . I4.63v
gegen in 1900 12,252'/,

Fisch.-A . - lS. . Neptun ' .EmdenS8,60i, >/2
gegen in 1900 23,791

Herings -Fischerei . Tollart"
A . -G . Emden 13,356

gegen in 1900 9,370'/,
Bremcn -Vcgesacker Fisch . -Ges. 28,996

gegen in 1900 17,930
Emdcr Hcri»gs-Fisch .-A . -G . 38,485

gegen in 1900 26,293
ElsflctherHerings -Jisch .- Gcs. 17,235

gegen in 1900 10,587-/,

Anzahl Turchschnltt-fang
der Logger pro Logger

14 1045
14 875
24 1192
24 991

11 1214
11 852
23 1260'/,
20 896>/,
30 1283
30 876
13 1326
11 962 -/,

Hfdenburgischer Landtag.
<4 . Berfaminlnng des SV. Lmidtags .)

" Oldenburg , 21 . Dezember.
.Heute morgen um 10 Uhr eröffnet Präsident Gros;

die 6. und letzte Sitzung.
Am Regierungstische : Ter ständige Rcgierungskom-

inissar. Geh . Qberregierungsrat Tugend, und der Rc-
gierungskommissar Baurat Böhlk.

ES wurde » eine Anzahl von Vorlagen in 2. Lei u n g
angenommen.

Folgende
Petition

lag noch vor:
„35 Erbmoorbcsitzer aus der Baseler Mark be¬

schweren sich , das, sic zu Unrecht zu den TeilungS- :c .-
Kostcn der Mark hcrangezogen wurden. Sic sind mit ihrer
Vorstellung vom Minister abgcwicscn und wenden sich
jetzt an den Landtag.

"
Abg . Quatinani « befürwortet den Antrag ans Ileber-

ganz zur Tagesordnung, weil in dieser Frage die letzte
behördliche Instanz gehört sei.

Ter Antrag wird angenommen.
Sodann interpelliert Abg . Roterdie Regierung, betr.

des Anschlusses der eventuellen
Bahn durch das Slmt Friesoythe

an die Cüdbahn, ob in Ahlhorn oder in Cloppenburg,
woraus der RegierungskommissarBöhlk antwortet , cs
sei richtig , daß in den vom Landtage bewilligten Vorar¬
beiten für neue Bahnen eine Linie von Friesoythe
nach Ahlhorn nicht ausdrücklich enthalten sei , die
Ausdehnung der Vorarbeiten nach dieser Richtung hin
aber für eine eingehende Prüfung der zweckmäßigsten Füh¬
rung der Bahn erforderlich sei. Wie die Wahl ansfallcn
werde , lasse sich zur Feit nicht übersehen.

Vorlage 22.
Bericht des Finanz - Ausschusses über die Vorlage,

betreffend Gewährung einer Altcrszulage an denExpedienten
der ttörnngskommission, Herr » Rnnge. Mit Bezug¬
nahme auf den Inhalt der Vorlage beantragt der Ausschuß,
Berichterstatter Willen , der Landtag wolle den Antrag der
Staatsrcgierung genehmigen, was ohne Tebatte geschieht.

Nach Schluß der Tagesordnung rekapituliert der Präsident
die Arbeit des Landtages : Erledigt sind II Regierungs -Vor¬
lagen, 16 Gesetz -Entwürfe , 27 Petitionen , 9 Interpellationen
und 5 selbständige Anträge . Ter Präsident gicbt dein Land¬
tage das Zeugnis der fleißigen Arbeit »nd spricht dem Steno¬
graphen , Prof. Ahnert, die Anerkennung des Landtags aus,
die ihm durch Erheben von den Sitzen ausdrücklich be¬
kräftigt wird.

Um II Uhr erscheint Minister Millich »nd erklärt im
Namen des Eroßkcrzogs den Landtag nach Beendigung seiner
Arbeiten für geschlossen.

Ter Präsident schließt mit einem Hoch auf S . K H.
den Großh erzog » nd dem Wunsche au die Abgeordnete»
. Fröhliche Weihnacht !"

Amsic MMtkn M lcljtc ImM ».
Eigene telephonische mid telegraphischeBerichte der

„Nachrichten für Stadt nnd Pand".
§8 Berlin , 21 . Dez. Aus Wittenberg wird ge¬

meldet: Nach dem Ergebnis der gestrigen Reichstag « -
Ersatzwahl >ür den verstorbenen Abgeordneten v . Siemens

ist Stichwahl zwischen dem KonscGativen » Leipziger und
dem Freisinnige» Dr . Barth sicher. .

In einem bciiicikcnswcrtcn Leitartikel »bcr die Berliner
Handels kammcr schreibt die . Köln . Ztg " : Wen » mau
z . Z . i» den Kreisen der Evrporatio » besürchtet, das, der
Korporation die Aussicht über die Börse und andere sur de»
Handelsverkehr bestehenden öffentlichen Anstalten geiiomnien
nnd ans die neu z» errichtende Handelskammer übertragen
werden würde , so wird dabei übersehe» , daß das HandelS-
kamiiicigesctz vom 4 . August 1894 der Regierung nur dir
Möglichkeit gewährt , diese Anstalten der Aussicht .der
Handelskammer zu unterstellen, ihr aber nicht die Ver¬
pflichtung dazu aufcrlegt . Für eine Acndcrnng in der
jetzigen Eiurichiuug liege auch absolut kein thatsächlichcr
Grund vvr.

Ter Mörder der vorgestern getöteten lOjährigcu
HosbesitzerStochter aus Rodewald ist in Han¬
nover verhaftet und »u das Gericl>tSgesä » g » iS einge-
licscrr worden . Es ist der 21 Jahre alle unecht Andcr-
ni a » » aus Rodcwald.

Aus E h e,n il i tz wird gemeldet : Ter Großindustrielle
Hermann He mp et , Mitinhaber der bekannten Eisen¬
gießerei , ist nach Hinterlassung von 140 000 Mark Wech¬
selschuldenflüchtig geworden.

In einem berliner Hotel wurde der wahrscheinlich
aus Bremerhaven zugereiste nervenkrankeArzt , Tr . A.
Klein, »>it einer Morphiumspritzein der Hand im Bett
tut a u s g e s u » d c » . Er hatte sich anscheinend mit
Morphium vergiftet.

Tie Frau dc -s Buchhalters Vogel in Leip¬
zig vergiftete sich und ihre drei Kinder.
Alle vier Personen sind tot. Ter Ehemann
ist seit mehreren Tagen verschwunden . Tie
Familie befand sich seit längerer Zeit in Not.

HIB. Köln, 20. Tez . Tie . Kölnische Zeitung " meidet
aus Osnabrück : Lei Bassum stieß heute der nach
Bremen gehende Pcrsonenzug mit einem Gütcrzng
zusammen. Eine Person wurde schwer verletzt. Ter
Materialschaden ist bedeutend.

IZi 'H . Lyon , 21 . Tez. Ter Zug der PariS-Lyon-Mitlcl-
mccrbahnstieß gestern mit einem Tampswagcn der Straßen¬
bahn zusammen. Hierbei wurden 3 Personen getötet
und mehrere verletzt.

L'l'ü . 2t . Petersburg , 21 . Tez. AnsEinladung des
am 19 . d . M . aus Berlin wieder "

cingetrosfeneii >9 roß-
s ü r st c n - T h r o n f o l g c r s begab sich der deutsche
Botsch öfter, v . A l v e n s l e b e n , gestern nach Gat¬
schina , Ivo er vvn dem Großfürsten Thronfolger in längerer
Audienz empfangen wurde.

1416 . bffriftiania , 2 l . Tez . Ter Dampfer „St.
Olaf" ans Sarpsborg , von England nach Norwegen mit
einer Kohlciiladung unterwegs, strand etc außerhalb
der Insel Fürocr. Ter Tampfer war in wenigen Mi-
nuten zerschellt. 10 Mann retteten sich in einem Boot;
vier Mann werden vermißt und sind wahrscheinlich
ertrunken.

Furchtbares Eifeubahnunglnik.
IIDü Paderborn , 2l Dez . Ein furchtbares

Eisenbahnnnglück. bei dem viele Menschen umS Leben
gekommen sind, hat sich gestern bei Neuenbeken /Reg . .
Bez . Minden i. Wests .) zugetragen : Ter V - Zng Köln-
Berlin Nr . !) l halte ans der Station rin Pferd über-
fahren und hielt deshalb . Ter nachfolgendePersonen-
zug rannte auf ihn auf. schob die letzten Wagen
zusammen und zertrümmerte dieselben : die Wagen
gerieten in Brand. Soweit bis jetzt bekannt, sind
13 Personen getötet; verschiedene Verunglückte
sollen noch zwischen den Trümmer » liegen . Ilntcr den
Getöteten befinden sich auch ein Bahn- und ein Post-
schaffuer.

TaS „Wests. Volksbl ." meldet über das Eisenbahn¬
unglück:

Ter um 11 Uhr 48 Min . mittags von hier abführende
2 » Zug Köln - Berlin hatte aus dem Viadukt bei
Neuenbeken einen Unfall, infolgedessen er halten mußte.
Ter um 11 Uhr 53 Min . von hier absahrcnde Per so-
neuzug stieß aus den haltenden D - Zug, und zer¬
trümmerte mehrere Wagen . Ein Wagen des D-ZngcS
wurde durchschnitten . Sechs Tote sind bereits ge¬
borgen , SO bis 30 Personen sollen schwer oder
leicht verletzt sein . Unter den Trümmern der Ma¬
schinen soll sich noch eine nicht bekannte Anzahl Tote
befinden . Bei der Katastropheherrschte dichter Nebel . Die
Ursache des Unglücks ist noch unbekannt. Die Verletzten
wurden nach vem St . Vineent-Hospitat gebracht.

Aus Berlin erhalten wir folgende eigene Meldung:
88 Berlin , 21 . Tez . lieber das Eisen bahn - Un-

glück bei Altenbeken meldet der „Lok. Anz ." aus
Unna , daß in demselben D - Zuge am Donnerstag
der Kronprinz saß , als er von Bonn zu den Weih-
nachtsferien nach Potsdam reiste.

Ter letzte Wagen desverunglücktenZugeS war
stark besetzt, zumeist von Männern . Von dem Bahn-
personal wurde den Passagieren über die Ursache der
Katastrophe erzählt, daß der D -Zug ein aus die Schic-
nen geratenes Pferd überfahren hatte, und daß ihm in-
folgrdesscn notwendig gewordenen StchenbleibenS ein von
der entgegengesetzten Richtung kommender Pcrsonenzug
in die Quere geraten wäre. Anstatt um 6 Uhr nachmit-
tags traf der verunglückte Zug in Berlin auf dem Pots¬
damer Bahnhof erst nach Mitternacht ein . Lange vor
Einlresscn des ZngcS hatten sich die A n g c h ö ri g e n der
Passagiere, die mit dem Zuge erwartet wurden, in
großer Menge eingesiiiiden . Es spielten sich begreiflicher-
weise Sccncn großer Aufregung ab. Als endlich der Zug
in die Halle cinlief, stürzte sich vie Menge auf die
Waggons, so daß es den Beteiligten unmöglich war,
genaue Feststellungen zu machen.

HIÜ Hamei « , 21 . Tez . ZumE isen b a h n - U ngl ück werden

noch folgende Einzelheiten gemeldet : Ter Personen-
zug. welcher bei starkem Nebel aus den D - Zug ans-
fuhr, war mit zwei Lokomotiven bespannt. Durch den

heftigen Zulaiiiinensloft mit dein letzte» Wagen deS T-

Zuges, welcher rin stark besetzter Wagen dritter Klasse war,
wurde dieser völlig in den vorhergehendenWagen zweiter
Klasse hineiligeschvben und dabei vollständig zer¬
trümmert. Ta bereits daS Gas angczündet war wegen
eines zu passierenden Tunnels , geriet daS ausströinende
GaSin Brand Hierdurch kam cS, daß drei Reisende,
welche in den Trümmern der Wagen eingeklemmt waren,
vor den Augen der zur Rettung lierbeigeeillen Personen
verbrannten.

Tic Zahl der Toten beträgt, so weil bisher fest-
gestellt werden lviinle, 8, verwundet wurden 7 schwer
und eine « nzalil leichter . .

» Rewqork . 20. Tez . tOrigmaltclcgranim über die
amerikanischen Produkten , und Provisionsmärkle . I

Weizen

Loco . .
Dezember . 83'/,
März.
Mai.
Juli.

Dezember . 70'/.
Januar . —
Mai . 70'/. 70'/, 66' /. 66

Tendenzen: Newyork Weizen fest . Eyicago Weizen
höher, Schluß scst. Neivyork Mais sest . Ehicago Mais höher.

Neivyork Chicago
20. 19. 30 . 19.

86'/. 86 — —
83'/. 82'/. 76'/, 75 '/,
86 85 ' ', — —
85 '/. 84 '/. 8, ! '/. 79'/.
85 '/. 84'/. 80 '/. 79'/.

Mais
Neivyork Ehicago

20. >9. 20 . I !»
70 '/. 69'/. 63'/. 6 :. '/.
_ — 66 ' . , 66»/,

Eine brave Anbaucrsainilie zu Petersfehnmit sü » s Kindern
ist i » große Bedrängnis gerate» , da die beiden HanSelreni
seit Monaten erkrankt sind. Tic Unterzeichneten möchten um
inildc Gabe » sur die bedrängte Familie bitten.

Tic Kirchcnältcstc» G . EarstenS . H. tticsclhorst und
I . Sanders zu Petersfehn . Pastor RainSaucr zu Ofe» .

Bei der Geschäftsstelle der .. Nachrichten für Stadt
und Land" gingen ferner c » i : N . N . 2 Alk., aus
Westerstede 5 Ml . bisher 297 .50 Ml . Insgesamt 304 .50 Mk.

Ferner gingen ein bei Herr » Pastor Ramsaucr:
B . v . P . 10

'
Mk . Im ganzen sind cingegangc» /außer

cmcr Anzahl Pakete ) : Bei der Geschäftsstelle der „ Nach¬
richten für Stadt und Land 304 .50 Mk . ; bei Kirchciiältcstcr
EarstenS 28 Mk . ; bei Kirchenültestcr Kiesclhorst8 Nil. ; bei
Äirchenältcstcr Sanders 22 Ml . ; bei Hauptlchrer Hnnecke-
PctcrSfehn 70 Mk . ; bei Pastor Namsaucr 76 Mk ., insge¬
samt 508.50 Vit.

Indem wir , zugleich im Namen der arme» Familie,
allen denjenigen , die zu diesem crsrcnlichc» Ergebnis beige-
tragcn haben, den wärmsten Dank anssprechcii, schließe » wir
jetzt die Sammlung.

Die Kirchenältestcii
G. MartcnS , H . Kicselhorst u . SanderS zu PetcrSsch » .

Pastor RamSa » er zu Ofen.
Für daS gelähmte Mädchen sind nachträglich noch

eiiigcgaiigcii : Bei Bcrnntz : Frau N. 9/ . 3 Mk .. Frau A
6 Mk , Frau v . T - 10 Mk ., Frau H . 3 Mk . . Frau R . N
1 Mk .. N . N . 50 Ps ., N . N . l Mk .. I . H . 1 Mk .. C . G
3 Mk . . M . R. 1 Mk . Bei Kuh ! mann : Frau W . 2 Mk ..
9k . 9t . 1 Mk .. Frl . H . 10 Ml . N. N . 1 Mk .. K. 2 Mk ..
L. 2 Mk . N. 9k . 3 Mk . . W . 5 Mk .. N N. 4 Mk .. N . 9!
3 Mk .. 9k. 9/ . 5 Mk .. R. 10 Mk . Grube: C. H . 3 Mk.
Töllner : S . 50 Ps ., Sch . 2 Mk . „ Nachrichten jür Stadt
und Land " : 12 .65 Mk , Summa 95.65 Mk . Dazu laut
letzter Bekanntmachung 355 Mk . Belegt aus der Olden¬
burger Bank 450.65 Mk . sFür diese unerwartete Wcihnachts-
gabe herzlichen Tank!

Nachträglich sind noch bei unserer Geschäftsstelle cin-
gegaugcn : Ungenannt4 Mk ., N. 9t . 15 Mk ., Sa . 19 Mk

Oldenburg -Portugiesische Dampfschiffs - Reederei.
Ter Dampfer „Tanger " , Kapt . Schumacher , nnd der

Dampfer „ Brake " , Kapt . Eandcrsscld , sind am 20 . Dezember
in Lissabon angckommcn.

Ter Tamvser „Faro" , Kapt . Löding , ist am 19 . Dezember
von Hneval anaefahren.

skivkl L7i - ir » s1I ^
0»rr lt»°Id»I,r « «II,

<««Ii !li> a. serrft ^yall^ul» 0 . » l'. riy
Herr k . piid » , . L. LI. Will,,,,,» ,«m 21, , , ichrktbt.

. .. «' dr »»«« ich Id «?
'
»»» i^ i,ch?» ^ »A ! j,«,».»III»». Ich » »« Id »' » »»Ilichli , , ' « ' »«». da » dir^g», m«m « lchTk

: »»« m,dr,r- 0 -«»» »»,«!, » . Iaudkr »»
"

«kll Jab " " » 1« ich »» rh«»m -d«r «ichiilch«» « chm«,, «» ,«,»«„
'

!«dr »»chl
'
o^ 2m»I, !,I»», und ml« , rdtz,«m » r,«i^«

Ich di» « « >«, di«e « chrrld «» in Ihr «» « , -q »r«n .c d»I,ni7,
'

»u
d»

*
»«i «

'
it >n

' »»d «' chN6dr »dk» 1I » « « r » d «» ^ ,,G, , damiö
ein « in U, «ih«I«n «>, »>m> ^ ,,r,r

N«d, >l », » I.»U» >« 8 »U t L» , dll>»ct>»n »>, nd« l, « nl » »in« «o S, „ «n st,«I« -
« «»chiirk »,il -»d> wir » , m»ich» «I».
>»d,ud- n Nnlschlut , b«r Na-» , idl.» »« i»r » ,ch>. nnd «ibk>nn » . »!ridknd«
, -n InIknH« »I. , »n1,I .i

« »^ »ichl d»I«r,I Ni ->»I«»d»n« di« ch»»-» do « , » » «Ich«« « , » ,i»kksums
u . llüher —

- — — 4 ?N«tcr sowie
/ I „ Hennkbkrg-. Skid «- in

8eil! . Wu8em
und farbig von Psg . bl« Mk . , 6 .05 p . Mir.

p °r!° ff«>« Zusendung der Stoff« durch mrin,Sttdrnsabnk aus «Ivutnotiorr , Olren,gebiet «rsolgt — Rur «ckn.wcnn direkt von mir bezogen ! Muster umgehend.
*

6 . ^ vnnvbsi '
ki . Wri miinii/L i t M ),



OGOI »A 81 SVSI « ,
Glas - , Porzellan - u . Steingnthandlung.

>- :np - - . - c mein reichhaltiges Lager bei Wlivnachls -Einkäufen
lleuerke fzeonr u. veeore in Sorvlovo. ^WU

300 Majolika -Blumenkübel den 78 Pfg . an.
HcL' tine Slippes » Figuren une Basen in großer Auswahl,
^ roxaruge KcUekttcn in bunten Bierbechern mir Hclddeccr,

mir Sperr- unv Scberzhlleeru.

Hänge- u. 8leklMpev
zu Ankauf und unter Preis . Ampeln in allen Preisen.

Lir. e um geneizlen Le>
'uch.

Ovoi »A 81ÖVVI »,
Linigcstraße 75 . Telephon 520.

Mir In » leiuttraßt , V « il,ru » ß„ a» s » le Anfang
Aannar zur Lusgase gekangendc»

18 Millionen 3 '/. , „ lgen < 23 . Ausgabe)
10 Millionen S ' . ^ igen < 24 . Ausgabe)

Zwn » gs-
vcrsteigcrnng.

4lm Montag, den
23 . Tezbr . d . I . , nach¬
mittags 3 Uhr , gelangen
in Bürgcrfclde zur Ver¬
steigerung:

4 SofaS , 1 Vertikow , I Schrank,
I Eisschrank , 1 Kleitertchrank,
1 Sp .egel nebst Spiegel - rank, i
Sp : : zcl mir Konsole , l Spiegel mir
Bon «, 2 Wanduhren , 10 Ti ' che , 1
Nü - n -ch . 1 Wa ' chtt ' ch. 37 Srühle,
2 Se >st ! , 1 Kr " cel>sch , 4 Garderoben¬
kaller , 3 Hängelampen , 1 Bett
nebst Bettstelle , 5 div . Borten mir
vepi - , Nipptachen . I Sotabotte mir
2 Glaskasten und div . Kleinigkeiten,
II Gewerbe , 2 Tekorationsfincke
und 1 Kamcclrairke , 8 Fach Gar¬
dinen mir Zubehör , 19 Bilder,
rcr ' chicd.'ne Figuren und sonstige
Gegenstände;

ferner : 2 Gewehre , 5 Scheiden und 2
Bajonette , 1 Flober , 1 messingne
P ' anns und 1 Musikauromar:

sodann : I Hundehaus und I Hund.
Käufer versammeln sich

um 2 ' . Uhr beim Wirt
Henjcs am Artillrrieweg.

^ eMss,
tdcrichtsvollzieher.

jBecher,

ftzl ' ljlNANlj I^ o ^ kk'
.

Eingang : Baumgarlenfir . Nr . I.
Eversten. (r .n gur erhalrenes

Schaukclvserd billia ab 'uaeben.
Bloberielder Ebau fiee LI.

Baumlichte empfehle zu
billigen Preisen.

I . B . Harms.
Vereins - u . Vergnügungs-

Anzeigen.

Aschhauserfeld
Am Ncujabrstage

wozu steundllchst einlader
Eeorg EilerS.

Hur »!»« ! .
Ai » S . Wcihnachtstage:

r Bä « ,
woru freundlichst einlader

_ (5 . Busch.

Osternburg.
Helang - Verein

..örllüei 'redAlt."
Am 2 . Weihnachrirage:

m : r nachfolgendem

öffentl. Fest -Ball
im Saale des H : u . 8 . Koopmann,

Bremer Chaussee,
wozu freundlichst einladrr

Ter Vorstand.
Entree 20 Kinder 10

_ Anfang 5 >', Uhr.

Eldeuburgcr
Lchützenhos.

> Ans vielseitigen Wunsch
' ? lkgstng . den31 . ? ezbr . :

Großes

Sylvester-
Konzert,

ausgcfüört von der ganzen
InfanLerie -Ziapesse.

lloollk
Ltsb ! i 88ement.

gliche dem geehrtenPublikum
die ergebene Anzeige, daß heute
abend, sowie Sonntag , den 82.
Dezember die

- sccilililätkii- PsrKtllillig
im Wintergarten

klaltffiiürt und habe ;ur Icit eine
rrltklasltgr Grlrllschast engagiert.

I - n ; ab !reichem Letuch ladet
ergebenst ein

lvtl . 8086161 '
.

Wcchrntags Anfang 8 Uhr.
SrnnlagS Anfang 8 Ubr.

Wustingcr Mahle . Am 1 . Zan . :
Erostcr

Weujakrs -Valk,
wozu freundlichst einladet^

E . T . Schräder.

Lldeiilnirgtr
Schiitzenhof

Sonntag, den 21 . Dezör . :
Großes

Konzert
der Znfanlerie-I»apelle.

Anfang 4 Uhr . Entree 80 Pfg.
Es ladet höflichst ein

Ticdr . Meyer.

^ Turnverein
Nadorst.

Am Sonntag , den S . Ja « . « . I . :

XII . MltNZM
bestehend in Schauturnen und Ball,
in Wetjen p Etablissement (Inh . :
H . Ebbinghaus ) .

WM-
Anfang 8 Uhr . -W>

Einführung » « find gestattet.
Um allseitig « Beteiligung bittet

freund ! ,chi,Ter Tnrarat.
N ' ittel b . Wirfeistrbr . Am Reu-

jahrstage:

Ball,
^ ost . E laiihe » .wo >u freund !, einladet

schon jetzt entgegenznnetme » .
Mir emPseßke» dies« Anleiteschein » , (Lr deren Sichertest

die Atzeinprovinz taktet , » l» erktkaMge , « indeMcher « Mrrtpnpiere,
nn » zwar , soweit der Vorrat reicht, zum jeweilige » Kurse

heute 3 ' . '
° 1ge 100,70 >

!,
heute 3 ", ° . ige 0 ^ . 28 7» .

Kkdentnrg , de» 21 . Pezemker IVot.

Oldrnlmrgilche Landeslilmk
MM " nebst Filialen in Brake , Barel » Vechta und

Wilhelmshaven.

6ckMllKck8!(LUk
lein.

ttolllsaum -Lek -vieiten
80/40 eoa groß mit H ^ Isaum St . 1 .80
83/4S » » » » St . 1 .75
VI/S1 . . . . St . 2 .25
115,115 . . . . Sk . 3 .80
140,140 . . .

'
. S . 5.00

ttoblsaum-Lecleekv
in weiß und farbig.

WWW 40,40 cw reinleinene

Vdvv - Lervivttvll,
Ty . 4 .80.

I «

^ dolf lNuss,
Lofiiekenwt.

keirede Slumen.
ölübenlle lopspllsnren.

keiievlle lteudeilen.
^ evusprovUvv 4SS.

GelMhitskUf
^ nur bis zum Heftel
.« - > AIS wirklich » M " praktische Weihnachtsgeschenke empfehle

Z zu noch nicht dagewefeuen Preisen:
Waschgarnituren , Waschtische , Kinderwaschtoiletten , Toiletleeimer,

. 8 Tand -Seist - - cda >Garnituren , Fettlöfielbleche , emaill . Wärmflaschen 8
, . ( dichter Verfchlust !) .

Kohlen - und Torfkasten , Ofenschirme , Ofenvorsetzer , Kohlen-
-b schaufeln :c.

NM ' Zum Jestbedarf . Sämtliche Koch- u. Bratgeschirre zu
Ansnahmeprrisrn.

— Versand überallhin franko ! —

L Emaille -Warenhaus
Z LinII Hulivia . SWkslWk is.

Kränze
in hübschen neaen stasführungm.

Lluss , lioflisfsrsnl.

sllkll - MkkM

Rastede.
» EU ' Am I . Weibnachtstage : - W>

Geselllchafts-
Abend,

bestehend in

Aufführungen und
Tannenbaumfeier mit

Hratisvertolung.
— Encrer 40 Bnkana 7 uhr . —

La » Komitee.

Lintel . Am Neujahrstage:

Ball,
wozu freundl . »inladet H . Nodiek.

Wechloy.
Zum drögen Hasen

Am 2 . WttbnachtStage:

»M - Ball, - M»
wo »» srdl . einladet tfi . Nüpker.

Rastede.
klof von Olöenbuk 'g.

Am 2 . Weihnachtstage:

S - Ball . ^ z
Es ladet freundlichst ein

<« . Ahler » .

WiWMkU.
Oberlethe.

Am 2 . Weihnachtstagc:

des Stuckateur -Vereins
bei N . John,

wozu freundl . einladet
Ter Vorstand.

Damen find frc,.

Tanksagnug
Zwischrnahn . Für die vielen

Beweis « der Frenndschaft und Liebe
anläßlich unserer goldenen Hochzeit
sagen wir bierdurch allen unseren
herzlichsten Tank.

Lhristia » Jifcher und Iran
ged . Hempen.

rV » t «Lvir » sr » Qi - örrlLv,
Friseur u . Perückenm . , Haarenftr . 15

Großherrogl. Theater.
Sonntag , 22 . Tezember 1901.

47 . Vorst , im Ab.
Novität ! Zum ersten Male:

Puppe Paulinc.
Weihnachtsmärchen in 6 Bildern

von G . Boldohwo.
Munk von Meißner.

Vorher : Krieger » Weihnachten.
Genrebild in I Akt von M . Bahn»

Kassenöffnung 6 , Einlaß S >/,,
Anfang 7 Uhr.

Montag , 23 . Tezember 1901.
Außer Abonnement zu ermäßigten
Preisen . Freiplätze haben keine Gültig¬
keit . Novität ! Zum ersten Male

wiederholt:
Poppe Pauline.

Weihnachtsmärchen in 6 Bildern
von G . Boldobwo.

Musik von A . Meißner.
Kaffenöfinung 4 > Anfang 5 Uhr.

Aremer Stadtlkeater.—
Sonntag . 22 ^ Tez ., 3 >/ , Uhr:

„ Frau Holle ' oder . Goldmarie und
Pechmane " . 7 Uhr : . Ter Barbier
von Sevilla ' . Hierauf : . Tie rele¬
gierten Studenten ' .

Montag , 23 Tez . : . Frau Holle'
oder . Goldmarie und Pechmari : - .

Tirnslag , 24 . Tez ., Anfang 5 Uhr:
. Frau Holle ' oder . Pechmarie und
Goldmarie ' .

Mittwoch , 25 . Tez . , 3 >/ , Uhr : » Frau
Holle ' oder . Goldmarie und Pech¬
marie ' . 7 Uhr : . Tie Stimme von
Portici ' .

Tonnerstag , 26 . Tez ., 8 '/ , Uhr:
. Frau Holle - oder . Goldmarie und
Pechmarre -

; 7 Uhr : Zum I . Male:
. Tie Rote Robe - ( In rod« rouxs >.

Freitag , 27 . Tez .. 3 >/ , Uhr : . Frau
Holle - oder . Goldmarie und Pech¬
marie '

; 7 Uhr : Unbestimmt.
Sonnabend , 28 . Tez ., 3 >/ , Uhr:

. Frau Holle ' oder . Goldmarie und
Pechmarie '

; 7 Uhr : . Tie Rote Robe ' .
Sonntag , 29 . Tez . : » Tie Meister-

ringrr von Nürnbera ' .

Familiennachrichten.
Tode» Anzeigen.

Osternvnrg . Teilnehmenden die
Nachricht , daß meine liebe Frau , unsere
gute Mutter , Schwieger - und Groß¬
mutter . Johanne Priest geb . Stolle
am 20 . d . MtS ., morgens 5 Uhr
10 Ml . von ihrem langen Leiden durch
einen sanften Tod erlöst ist.

Um stille Teilnahme bitten
die trauernden Angehörigen.

Tie Beerdigung find , am Tienslag,
den 24 . d» . MtS ., vom Trauerhause,
Harmonistraße 13 , aus statt.

Statt ; eder besonderen Anzeige.
Zwischenah » , den 20 . Tezember.

Heule morgen 11 Uhr entschlief sanft
nach langem Kränkeln unser « liebe
Mutter » Groß - und Schwiegermutter,
die Witwe deS weiland Amtsboten
Witten in ihrem 78 . Lebensjahre.

Tie trauernden Hinterbliebenen.
Tie Beerdigung findet Tienttag»

den 24 . d . M . . n achm . 2 U hr, statt.

Weitere Kämilien - Rächrichte » .
Verlobt: Grelch . Harms . Sander-

Seedrich , mit Landwirt Ant . Mennen,
Honim.

Geboren: (Tochter ) Kapitanleut-
nant Witschet , Kiel.

Gestorben: Kaufmann Georg
Lüken . Brake . 26 I . Kaufmann Z.
D . Schwantje . Stad «. Wiv . Marg.
Röhlicke , ged . THSlken . c Idenburg,
91 I . Ww . Anna Kath . Zausten,
ged . Gerriets , Fedderwardergrod . il,
38 I.

Verantwortlich
'

für Pö ( itlk ^ 7Feuilleton :
'

Tr . A. HeA
'

jür den lokalen Teil : W . v . Busch , für den Inieratinleil : P Ri > bomsky .
'
Aoiauolloürui » uuv o . rtutl : 4). Slyarj,

'
Oldenburg,



)N . >« §97 - kl „ Nachrichten

^ ns dem <- ros;6enog1nm.
Der N« ch»r>tck » »i .'rer ottr »er^dcnk» V« O»>LlLer «chtt
tft » »» « r «e .ckuer Q- eÜe« »', - , »« , «tz«ner. MittnlE,,,«, « n» Ver 'chu

l»t»U O»rt»« vm5e ftn» » r ft-r»
Oldenburg . 2l . Tezember.

OK-rEetzuna der Notizen au« dem kiaiiv -.dl-meä
* Poftpersonalien Versetzt sind der Postprakickant

Mainpc vvnL 'kcppcn nach Oldenburg , der Ober- Tclegrapheii-
!?I ' Mleiik Kluge von Emden nach Oldenburg , der Tciegraphen-
Sliiillcnt 2 aucrbier von Varel nach Emden , der Po >l - Ajjistcnt
Beckhusen von Delmenhorst nach Ncucnhau « . Bollen von
LBihclmrhaveii nach Emden, EorneUus von Jever nach
Fürstenau . Roblssen von Lohne nach Damme , von Neekeu
von Zetel nach Zwijchenahn, Rabe von Burhave nach
Emden.

Viii Parlamentarischer Übend fand gestern zum
Abschiede im . Neuen Haine " statt , an dein sich die Land-
tagsabgcordnercn und die dazu ringeladencn Ncgiernngs-
komuujjare zahlreich beteiltgren.' Oicichsgerichtsentsaieiduug . Wegen Urkundensätichimg
batte das Landgericht Oldenburg am 15 . August tue
Lchmiedemeistcrssrau Mathilde Schütte in Holle bei
Wusking zu l Monat Gefängnis verurteilt . Ter Äugetlaglcn
war zur Last gelegt, daß sie einen in Blanco von e» icm
Mädchen , das einen Dienst suchte , unterschriebenen Ticiist-
verlra ^ ausgefüllt hat , um ein Draufgeld für die Vermittelung
einer stelle zu erhallen . Gegen das Urteil Halle die Schütte
Revision beim Reichsgericht e» igelegt, doch konnte der höchste
Gerichtshof keinen RechtSirrtum in dem angefochtenen Urteil
erkennen und hat die Revision kostenpflichtigverworfen.' Tie Schiffsjungen »nd Kadetten des Schulschiffs
„ Herzogin Sophie Charlotte " werden auch ui Westindien
ein wenig von der Weihnachtsfreude empfinden. Von
den Angehörigen sind ihnen im ganzen 232 Pakete nachgcsandt
worden, welche durch die Hambura -Amerika-Lmie befördert
werden. Tie Geschenke werden gewiß dazu beitrage», das in
den Festtagen bei einigen aufstcigcnde Heimwehgesühl zu ver¬
scheuchen . Die weitaus größte Zahl der junge» Leute wird
jedenfalls zum erstenmal das Weihnachlsfest fernab vom
Elternhause feiern.' Einen schönen Eissport bietet der an der Taubcn-
straße belegen« Taudenlerch , wo sich tags über eine große
Menge von Sportsfreunden tummelt . Ta eine dicke Eisdecke
vorhanden ist . ist jede Gefahr ausgeschlossen.' Herr Kunstschlosser Hartmann zu Ostcrnburg , welcher
schon wiederholt Proben seines besonderen Könnens lieferte,
hat für daS neue AmtsgerichlSgebäude eine interessante
Kunstschmiedeardeit hergestellt, und zwar ein Windfähnchen in
Form eine» Dreimasters mit vollen Segeln . DaS Schiff ist
aus Kupfer getrieben, die Taue und Strickleitern sind aus
seinem Kupserdraht gewunden. Das Kunstwerk ist infolge seiner
reichen Vergoldung weithin sichtbar.

» «

H Osternburg . 20 . Dq . Gestern abend fand in Frohns'
(früher Dreiser ) Gasthaus « eine Versammlung des land¬
wirtschaftlichen Vereins Osternburg . Eversten statt,
au welcher 28 Mitglieder und Gäste tcilnahmen . Nachdem
die Versammlung eröffnet war , wurde zunächst das Protokoll
der letzten in Tweelbäke abgehaltenen Versammlung verlesen.
Hanptgcgenstand der Tagesordnung bildete dann ein Vortrag
des Herrn Molkereikonsulenten Mittelstädt über das
Thema : . Fütterung der Milchkühe " . Redner erklärte,
:S sei vor allen Dingen auf ein gutes Nährstoffverhältnis zu
« chten , worauf näher eingegangen wurde . Auch wurden der
Nährstoffgehalt und die Bekömmlichkeit der selbstgeernteten,
sowie der verschiedenen künstlichen Futterstoffe, als käufliche
Mehle und Schrote , in Betracht gezogen . An der Hand von
Beispielen zeigte er, daß die Beanlagung des Tieres die größte
Rolle spiele. Ter Vortragende empfiehlt den Landwirten,
von Zeit zu Zeit systematischeLeistunasprüfungen vorzunchmen,
dadurch, daß die TageSerträge an Milch für jede Kuh be-
sonders festgestellt werden, sowohl in Bezug auf Menge , als
auch auf Güte . Zur zweckmäßigen Probeentnahme und
Messung wird ein eigens hierzu konstruierter Eimer empfohlen.
Ein solcher Eimer war cm Versammlungslokal zur Ansicht
ausgestellt. Man dehnt die Probeentnahme am besten aus
zwei aufeinander folgende Tage auS. Für jede Kuh ist eine
besondere Probeflasche notwendig . Diese Proben schickt man
an die landwirtschaftliche Versuchsstation in Oldenburg , wo
die Milch auf ihren Fettgehalt untersucht wird, die Kosten
stellen sich aus 10 Pfennig für jede Einzelprobe. Dem Vor¬
tragenden wurde für seinen überaus lehrreichen und „er-
ständigen Vortrag , der geraume Zeit in Anspruch nahm , in
lebhafter Weise der Tank der Versammlung auSgcdrückt.
AlSdann wurden noch verschiedene Mitteilungen gemacht, u.
a. über die in letzter Versammlung beschlossene neugegründete
Eierverkaufsgenossenschaft . Mit derAnsnabme einiger
neuer Mitglieder fand die Versammlung ihren Abschluß.

A. Wiefelstede , 20. Dez . Gestern nachmittag fand
in Rades Gaslhausc Hierselbst eine Gemeinderats,
sitzung statt . ES wurde der in voriger Sitzung vom 18.
November gefaßte Beschluß , betr . Errichtung einer ge-
-verblichen Fortbildungsschule für Wiefelstede und Ge-
nehmigung der aufgestellten Statuten , nachdem Einwen-
düngen nicht erhoben , auch die beteiligten Arbeitnehmer
und Gewerbetreibenden inzwischen gehört worden waren,
in zweiter Lesung wiederholt , ebenfalls wurde der bereits
gefaßte Beschluß über den Ankauf einer Fläche
Land von dem Ripkenschen Garten Hierselbst zur Berbrei-
ierung des Gemeindeweges in zweiter Lesung wiederholt.
Ter ausgestellte Entwurf über die teilweise Umlegung der
Neuenkruger Bäke wurde genehmigt . Ein Gesuch des Land«
niann ) Ehristian Würdemann zu Mollberg , betreffend An»
Weisung eines vor seinen Ländereien an der mollberger
Chaussee liegenden Wegerdestreifens , wurde genehmigt . —
Außerdem wurde noch u . a . die Tteserleguna der im Grenz«
-rege hollcn ^Aarnholtcrdamm liegenden Brücke beschlos.
sen . Zu Revisoren der Gemeindckajse wurden die Mitglie»
der Buschmann und T Tiers gewählt . Ferner berichtete
der Herr Vorsitzende über den Zustand des « rmenwcsens
der hiesigen Gemeinde und erwähnte , daß die Einnahmen

1. Betlage
siir Stadt imd Laad" vom Sonnabend , denLI . Dezember 1901

—

im Rechnungsjahre l . Mal lOOO ' lOOl 5710,7 !) Mark und
die Anogaben 7172 18 Mark betragen hätten , und koinit
ein Vorschuß von l INI,57 Mark vorhanden sei. Fm Rech-
»uugeial : : e 10 > i. t '. 'oi seien 2t Tolalarme und 17 Pae-
tlalarine unterstützt . Tie Unterstützung beträgt ans den
stopf der Ein ».' obnerzähl der Gemeinde 1,88 Mark Für
die To : alarill >: i >ei . ii 1055,50 Mark verausgabt , also im
Durchs, » ,litt für ; ed >» Totalarmeii 81,1.', Mark . DE Ver¬
sammlung jaild gegen die bisherige Verwaltung nicht » zu
crinner -i vor und e " wurden neue Vorschläge nicht gemacht.
— Alu ersten Weihnachtslage , nachmittags 6 Uhr , sindet
vom hiesigen strieaervcrei » an ? — wie alljährlich — in
Taplens Gasthause lüerselbst eine WeihnacistS -Verlosung
statt . — Ter diesjährige Schützen ball wird in ge¬
wohnter Weise am 2 . Weihnachtstage nbgebalten.

Nastrde , 21 . Tez. Tie vom Francnvcrci» seil
vielen Jahren veranstaltete Weihnachtsfeier in der Schule
findet bereits am Montag , nachm. 3 Uhr, statt . Auch den
Jiifiiffei , des Geincindehaiises soll wieder eine Weihnachts-
sreud: bereitet werde» , und zwar am Ticnstag , » achmittagS
3 > , Uhr. Güste sind in beiden Fallen herrlich willkommen;
auch werden Geschenke mit Tank gern ciitgegciigcnomine» .
Ferner wird ta . an erinnert , daß der Meihuachisabcild - sowie
- ylvcstergottcsdienst um 5 Uhr beginnt.

" Ocstlichcs Jcverland , 2o . Dez. Nach den
verschiedenen Eiperiinenten , die in den letzte» Jaln zehnien
mit Bestimmung der F a h r p o st z c i t c n zwischen Je«
vcr - Hooksiel gemacht sind , ioll nach Zeitungsberichten
jetzt wieder eine Veränderung geplant sein , welche aller-
ding -? einige Verbesserungen bringt , doch auch manches
enthält , was nicht allgemeinen Beifall sindet und die
.strilik hcraussordert . Tan die Morgenpost von Hoalsiel
fortan den Reisenden ermöglichen soll , ohne langen Ans«
enthalt in Jever noch die Züge nach Oldenburg oder
Carolincnsiel zu benufie » , ist eine Berbessernng , obwohl
dieselbe dadurch erkauft werden soll , daß die erste Post
von Jever im Morgengrauen noch 20 Minuten früher
sährt ; hatte diese Frühpos ! schon jetzt selten Passagiere , so
wird sie fortan » amcntlich in den dunklen Wintcrnüchteu
noch weniger benutzt werde, «, weshalb vorgeschlaae » ist,
cs möchte statt dieser Frühpost eine Abendpost nach .Hook«
siel eingerichtet werden ; wenn die Landbewohner abend)
zurückfahren konnte » , würden sie häufiger znr Stadt kom«
men und deren .uonzerte und Kunstgenüsse anisnchc » . Wenn
sodann in Hovkjicl die Pause zwischen Anlunst und 'Ab¬
fahrt der jeverschen Post uni 10 Minuten verkürzt » nd
aus 30 Minuten beschränkt wird , so unterliegt das Be¬
denken ; 50 Minuten genügen jetzt manchem Reisenden,
auf dem Siel ein Geschäft abzuschließcn oder eine » Be-
such zu machen , aber 30 Minute » kaum . Vor allem
erregt cS Verwunderung und Bedauern , daß fortan nicht
allein an den 52 Sonntagen , sondern auch an 0 Festtagen
die Post deS Nachmittags Briefe und Passagiere nicht
mehr befördern soll ; wozu diese Einschränkung des Ber-
kehrs , die doch sonst nirgends stattsindet ? Daß durch den
Wegsall der Sonn - und Festtagsfahrten Ersparnisse ge-
macht werden , kann doch bei einem großartigen Institut
keine Rolle spielen . Wir stehen im Zeichen des Verkehr -) ,
ist die Losung der Gegenwart , die doch sicherlich auch siir
diese nordwestliche Ecke des Reiches gilt Man darf wohl
aniiehinen , daß eine Eingabe der beteiligten Gemeinden
I .. W-, W . und Hooksiel, es möchte den Eingcscsscnc » eine
regelmäßige uiiunterbrochcne Postverbindiing auch für
die Sonntage und andere Festtage gewährt werden , bei
der Oberbchördc Entgegenkommen finden wird . Weil im
Osten de -) Lnndes die Personen - und Briesbefördcrung zu
wünschen läßt , ist das Verlangen nach einer Bahnverbin¬
dung entstanden und wird nicht eher ruhen , als Wandel
geschossen ist . („I . Wchbl." )

* Eversten , 2l . Tez . Tie ans gestern abend einve-
rufcne Persammlung von Interessenten der neu zu grün¬
denden B c l e » ch t u n g s g e ii o s s e » s ch a s t , welche un-
ter Vorsitz des Gemeindevorstehers slatlsand , war nur
mäßig besucht, da die Bekanntgabe dieser Versammlung
ungenügend erfolgt war . Tie Versammlung beschloß mit
Majorität die Errichtung der früheren Beleuchtungs -Ge¬
nossenschaft , wie sie vom Gemeinderat in der letzten Sitzung
angenommen worden ist. Die Kosten werden sich ans etwa
600 Mark jährlich belaufen . — Der Bürgerverein
beabsichtigt , hierzu Stellung zu nehmen , und ladet seine
Mitglieder zu einer Versammlung am Montag abend 8
Uhr in Holzes Wirtshaus ein.

k> Bntjatzingen . 2V. De, . Aus den letztenTreibjagden
bei Treuenfeld und Blexersande wurden insgesamt Ist Hasen
erlegt , und zwar auf ersterer 48 . auf letzterer »3 Stück . ES
ist daS ein für unsere Verhältnisse sehr günstiges Resultat.
Heute findet eine größere Treibjagd auj dem sogenannten
Augustengrodrn bei Ztollhamm statt. — Tie diesjährige Nach-
kdrung von Stieren ergab , daß 28 Sl -ere vvrgcsiihrt
wurden , wovon 24 zur Antörung und 3 zur Abkörnng ge-
langten . Zurückgcsctzt wurde ein Stier . — Sehr schwierig

estaltele sich da- Losmachcn des Anlegers bei Blexer-
örne. Ta der Anleger schon ziemlich fest eingefroren war,

so mußte man ihn in den Strom und von dort » ach Geeste-
münde schleppen . Ti « Unionfährdampfer legen, weil der
Dampfer -Anlegcr eingeholt hat . für die Folge di « ans weiteres
in Bieren nicht mehr an.

! - lordenham , 20. Tez. Eine überaus praktische, für
den Landwirt und überhaupt für jeden Fnh . ivcrksbefiyer sehr
wichtige Erfindung machte der hier wohnhafte Schneede-
mcister Herr W . Dieyer . Bekanntlich bestand bisher
namentlich auf den Klinkcr-Ehausseen ein großer Uebclftand
für den Fuhrwcrksbesitzer darin , daß bei rintretender Glätte
daS Schärfen der Pscrdeeiscn oder daS Einscbraubcii der
Stollen längere Zeit und oft mühsame Arbeit beanspruchte.
Tie Erfindung beruht nur darin , daß an Stelle de « früheren
Schraudstollen » jetzt ein sog . Hiiseisensteckgrisf zur Ver-
wendnng gelangt . Ta « zu dem Strckgrisf erforderliche Huf-
eisen ist von jedem Schmied leicht herzuslcllcn; der Griff iritt
sich von selbst im Eisen fest , so daß jegliei e » Schraube » über¬
flüssig ist . Tie Herausnahme des CtcckgriffS ist ebenfalls
mühelos und erfolgt mittels eine« kleinen Hammers . Ter
Sleckgriff wird zweifellos ein, erhebliche Emschränlung der

bisherigen Slliraiibkousirukiion zur Folge haben , da seine
Vorzüge ( betcutendc Zeit - und GeldcrsparmS ) allge¬
meine Anerkennung verdienen, zumal be > emtrctendem
Frosiwcilcr die SommerstoNcii leicht und schnell gegen scharfe
Stollen ausgewcchsclt werden könne» . Schliefüch sei noch be»
Icnl das; der durch die bisher im Gebrauch befindlichen
Cchraub ' lsNen so l .- iebt erfolgende sogenannte Kroncnlrilt der

P ' erde ausgeschlossen ist . weil es genügt , wenn die äunercn
glancn L - olic » flehen bleiben und l 2 scharfe Griffe eilige»
j . eal werden . Tie sebr sinnreiche Erfindung ist tank l ' ,e-
brauch 'Miisler. bl . Iilnde Nr . I l, ' 5 >5 des Patent - und technischen
Bureau -'- B . 'Nenboid B - ri .n als .

' leck ' risf für Hufeisen an?
einem an der Länge ». 1,se geschärften oder stumpfen Flachstuck
Mit abgefitzlcn koii . s ! on Flachzapfen " gesetzlich geschützt ; sie
durste » . a . auch sur die Artillerie von besonderer Be-
deiilling sein. . .

r Vuljadingen . 20 Dez. Infolge deS starken Treib-
eise .̂- . das die Weser und Jade mit sich führen , sind die
Verbindungen ans dem Wasserwege an niehrcrcn -stellen teils
cingeschränll . teils gänzlich ansgehoben. So bat der Tampier
zirischen Wilhelme-!,ave» und Eckwarden und ebenfalls der

Fährdaiiipser zwischen Landiuührdc » » nd Kleiiicnsicl die
Fahrten eingestellt ; die Fährdampfir zwischen Nordenham und
Geefiemünde stellten in den letzten Tagen die Frühtour ein
<6 .0<, ab Geestemünde. 7 .»>5 ab Nvrdciiba, » ,: anstelle
des Danipsers . Union" wird bei Zunahme des Treibeises
der Dampfer . Solide" eingestellt werden. — Jn ' olgc de)
Wcilmachlsverlekrs erleidet der Fahrplan der Privalpcrsoncnpost
Burhave - Sloll l,a » > ,» Nord cnha in eine V erändcrung
in der Weise, daß die nachmittags ov » B » ,haue abgchcnde
Post von Burhave und den n ! eigen Stationen um 15
Minuten früher absährl als sonst ; die Aenderimg erfolgt
in der Zeit vom 20 . b,a 23 . d . M . — Unter den unlängst
gcnicldcten. an der Nordküslc gestrandete,, SclnssStriimmeru
befinden sich u . a . ein ganze« Fuder Schiffsbreucr , ei» ge¬
brochener Schlsse-iiiast. eine alte Schisssrae u . s . w. — Tie
Verlängerung des ZuggrabenS 'Nr . 4 des Fedderwarder-
Vczirks bis zum Zuggrabe » Dir . -Io ist vom Ausschuß der
buljadingcr Siclackst laut nunmehr erfolgter Vcrösscnliichling
beschlossen würde ., . — Am 21 . b . M . findet hier — in Lloll-
Hamm — cm Amtsprobciiwcrsciz >m Kloolschießeiz statt.

4lnS licnnchbarlc » <Nel>ieten.
* Vreinüü , „ 0. Tez. a. a ? u ealraUstbo Ereignis ber

Saison wird sich Mittwoch , 25 . T . gcmber . niillag ) 12 Uhr,
und TcmiierSiag , de » 26 . Tezember , nachniittags t Uhr,
also au den beiden Weihnachtsseiertagei ! , im Tivoli-
Theater in Breme n vollziehen . Tie bürüiimle Schau¬
spielerin Sada sflacco, genannt die japanische Tnse , wird
mit ihrem ans 30 Personen Original -Japaner » bestehen¬
den Ensemble ein zweimaliges Gastspiel absolviere » . ES
ist bekannt , das; sowohl aus der pariser Weltausstellung,
wie inonicntaii bei ihrem Gastspiel in Berlin Sada Vo ^ eo
und stavakaini mit ihrer Truppe Sensation erregt haben
» nd allabendlich nusver ' aufte Häuser erzielten . TaS Er¬
staunlichste ist ihre und ihrer Mitglieder mimische Fertig¬
keit und die großartige Fähigkeit , jeder , aucl,
der leiseste» Gciilütserregnng den entsprechend schat¬
tierten Ausdruck in den Augen , im Zucke » der Wangen,
in der Geste der Hand , in der .Haltung des Körpers zu
geben . Ta ) japanische Theater ist speeiell a » s exotische
AnSstattungSesscktc gestellt und bringt Tckorationen und
Kostüme in solcher Farbenpracht , wie sie bisher noch nicht
gesehen wurden . Ta Sada Pacco am 27 . Dezember ibr
Hamburger Gastspiel beginnt , könne » in Breme » nnwidcr-
ruslich nur diese beiden Vorstellungen stattsiiiden , zu denen
BilletS an der Theaterkasse bereits zu haben sind . Be¬
stellungen ans Plätze werden telephonisch oder per Post¬
karte cntgegeiijienommen . TaS Gastspiel hat eine Zeit¬
dauer von zwei Stunden.

// Ciiidcn , 20 . Tez . Ans den Nzorcninscln, die bereits
als Stützpunkt für daS deutsch- amerikanische Kabel benutzt
werden , ist in diesem Monat ein zweites Kabel gelandet,
daS der Eonimercial -Eable -Eoinpagiiy gehört » nd eine innnillcl-
bare Verbindung zwischen Walcrville nnd Newyork bilden soll.
Die noch fehlende Teilstrecke von den Azoren » ach Newyork
wird in Kürze scrtiggestellt sein . Eine Landung ivcncrcr Kabel
steht noch in Aussicht. Tic bisher mir wenig bekannte Insel¬
gruppe wird aus diese Weise zu einem heiß »inwolbene»
Plätzchen, daS durch die scharfe Konkurrenz der Kabel-Gesell¬
schaften immer mcbr an Wert gewinnt.

Aer lnllicrisilie (Holteskatlen
bat am 12 . d . M . in der Herberge zur Heimat seine dies¬
jährige ordentliche Gcncralversainmlnng abgehalten . Nach
dein Berichte über die Thäligkcit des Vereins im Jahre I0 »o
wurde über die in dein lausenden Jahre zu gewährende»
Unterstützungen Beschluß gefaßt . Nach den, von der Tele-
giertenkonserenz in Schwerin ausgestellten UnlersiiitzmigSplaii
soll Oldenburg in diesem Jahre geben : 1 ) an die Eentral-
lasse für die czechische » inthczljchen Gemeinde » in Böhmen
und Mähren 25 Ml ; 2 > an die Studienkassc für österreich-
ungarische Thcologicsilidirrendc in Erlangen und W en
50 Ml ; 3 ) an die Ernlrallasse für österreichische Bilaziate
25 Mk . ; t ) sur den Kirchba» in Lciinicritz 25 Ml . ; 5 > s „ r
Nciscprcdigl und Gcinrindcbildungen in Brasttiei , 50 Ml . ;
0 ) für den Kirchba» i » Furth im baizijchen Walde 25 Ml;
7, für den PsarunnduS in Salzuflen , welches jetzt als selb-
ständige Gciiiciiide anerkannt ist , 50 Ml ; 8 ) an Lage in
Lippe Detmold zur Schuldentilgung 50 Ml . ; 9 > für den
Kirchbau in Boikinn 25 Mk ; 10> an Wallachisch Meseritz
( Religionsunterrichti 25 Mk . ; 1l > für die geistliche Ver¬
sorgung der Lutheraner in Pen , (zunächst Lima und Eallao)
25 Mk . Nachdem von P . Adöe die in Betracht lvinniendeii
Verhältnisse obiger Stationen dargclrgt morde» , gcnehiniglc
die Vcrjaiimilung dir vorgcjchlagcncn Unleiftiitziingen.
Hoffentlich wird die Kasse durch recht baldigen Eingang der
noch rückständigen Beiträge in Tiand gesetzt werden , die lins
von der Dclegicrtcnkonjcrciiz anigegencnrii Uiilkcsiütznng- ,
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sümmchen alle ebne Kürzung zu leisten : nöngenlnll - müssen
die je 50 fl' ik . für die Tlieologiestlidiercuvcii. Brasilien,
Solo : ' len und Lage bis aui >e 25 Mk. lcrabgesttzr wcidcn.
»rouul die Vcr ' ainnüliiig kinv. rstardcn ivar . 2 » der Ver¬
sammlung wendete ein Mitglied »ür die lutherische Frri-
k« neind« « ckwennmgdsrs in Wespalcu 2L Mt . zur An-
schanung neuer Abendmabl - gcräke : auch wurde mitgcte lr.
daß ein anderes Mitglied durch den Vereinsvorstand an d :e
Gemeinde in Lciimeritz eine Kanzclbilel lial-c abienden lasten,
die laut schreiben von dnn konigcn Preshprerinm mir
innigem Tanke enigegciigeiiumnien wurde . — Aach Ver¬
schrot der Tterutcn mußte eine Emcncrung - ivabl de- Vor¬
standes vor .

-. enommcn werde» . Ter aste Vorstand . P Al-öc,
Hausvater Voucher , V ew . Carstens . Vu . l 'hänkler Eschen,
Kwchenrai Tr : ii , rru . de wicdcrgcwählt und rencilre nach
geschlossener Gcneralrcrsainmluug die Geichäste wie bisher
<1 . Vorst Carsten . 2 . Vorst Aix-e. Kai ' c ' nhrer Eschen,
Proto ' ollstilirer Voucher . — Ter Vcriainmst '. ng konnte die
erfreuliche Tbai 'aäre mitgereilr werden, daß die Goucrkastcn-
sache in d : e' em Iadre eine wesentliche Forderung erfahren
habe, indem bei Gelegenheit der zu Lund in Schweden ab-
gehaltcnen allgemeinen lutherischen Kou '

e . enz der deutsche
Goueskastcnverband auf Anregung von Tldenburz mir den
Lutheranern in Schweden Br .ider' chast geschlossen habe . Tie
fchwedstchen Gustav Adol' Vereine baden mir den lutherischen
Goucskastcn in Teut ' chland gleiche Tendenz und gleichen
Ckarakrer. indem ste grund ' an '. ich sich daraus beschränken, im
Tienste der lutherischen Lurche den kirchlich bedrängten
lutherischen G .anbcnsbrütern in der Zerstreuung zu helfen,
den anderen evangelischenrrirckengemeinschastön«Rc 'ornücrten.
Ilnicuen . Testen » aber schicdi . ch friedlich ndcrlast'cn . sur ihre
Glaubens eenosien in der Tmwora selbst zu sorgen, worin
denn auch z . B . die Rc ' orm-.erten durch den , Vund der
Re ' ormicrlen- und den , Hugcncuenbund - bisher weit mehr
tbaien als die Liuberau .-r durch deu lutherischen Goucs-
lasten. Laut erhaltener bliachricht haben die Schweden in
Aussicht gestellt, daß sie mit den, Gotteskasten die Kirche in der
so wichtigen Tradr Lciimeritz fertig bauen helfen wollen.
Tollte man ko '̂

en dürfen, daß außer Tchwcden auch die
audcren skandinavischen Länder Norwegen und Tänemark
die Gvtleskastcnarbeit fördern ; u bel>

'
en sich bereit finden

lassen, dann wird au- solcher Verbrüderung besonder- für
die überseeischen Tiairoragediete Großes bcrvorgchen können,
war Gc : i geocn wolle!

Geld - und Warenmarkt.
In der kürzlich in Brüssel naitgesundcucn Sitzungder inrer nationalen Zuüerkonjerenz hieltder Vorsitzende eine Ausvrache , i» welcher er einen Neber-

blick über den Gang der Tinge seir der letzten Konferenzin : Jahre 1808 gab und die Ergebnisse der Verhand¬
lungen , welche die belgische Regierung im Aufträge der
letzten Konferenz mir den inreres 'ierecn Mächten gep ' logen
hätte , mincilte . Ter Vorsitzende crllärie . diese Ergebnisse
gestatteten die Hoiinung au ? einen glüchlichen Lusgang
der Konferenz . ^Tie Verwirklichung dieser Prognose bleibt
abzuwarien . )

Bekanntlich wird seitens Portugals ein Arran¬
gement mit den auswärtigen Gläubigern an-
gestrebt . Ter jüngst gemachte Arrangement - Vorschlag be¬
gegnet indes auch in Portugal selbst der Auffassung,
day er gegenüber dem jetzigen Zustande noch eine

'
Ver¬

schlechterung für die auswärtigen Gläubiger bedeutet.
Düsseldorf, 20. Tez . M o n t a n b ö r s c . Koh¬

le n m a r k l unverändert . Ter Inlandsbedarf für Eisen-
fabrikare scheint etwas stärker bervorzuireren . Nach
dem Auslande ist der Versandt bei niedrigen Preisen fort¬
gesetzt sehr stark.

Newnork, 19 . Tez . Börse. Im heutigen Verkehr
herrschte feste Grundstimmung auf günstige Lage des Geld¬
marktes . Schluß unregelmäßig . Canada 113,12 gegen
112,62 . Union 101,25 gegen 101,87.

Georg s - Rarienbergwerk in Georgs - Ma¬
rien Hütte. Tie Verwaltung sagt über die geschäft¬
liche Lage , daß der Absatz in Roheisen sich zur Zeit noch
recbt schwierig gestalte : . Gegenwärtig seien gegen die
nämlicbe Zeit des Vorjahres etwa 600 Arbeiter weniger
beschönigt . Es bestehe die Hossn. ung , daß , wenn im Früh¬
jahr eine Belebung der Nachfrage für Straßenbahnober-
bau und andere Erzeugnisse cintriil , der jetzige Umfang
de: Verriebe im allgemeinen ohne weitere erheb¬
liche Kündigungen aufrecht erhalten bleiben könne.
(Das lavier allerdings nicht gerade sehr vielvcrsvrcchend . -

Tck' ätzungcn von Tioidenden. Landbank
in Berlin wieder 7 Prozent . — Aachener Kle -nbahngesell-
schai' t 5 bis 6 Prozent (im Vorjahre 6 Prozent .) — Union
Elcilrnitälsgcsellschafr über 7 Prozent (im Vorjahre 10
Prozent > — Lcrgisch -Märkische Industricgesclljchast wie¬
der 7 Prozent . — Gesellschaft sür elektrische Unkernch-
mungcn 1 Pro ' cn: (im Vorjahre 8 Prozent .)

Handel - Gewerbe und Verkehr
Lldencur : , 2 l . Dezember. " urs ^ e : w : der LItnib:

Srar > uv : urie - Äea !. All « Ku :se drrsiehe.r sich
Provision.
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d - . pEt. Buhr : mger . G: ltcnü - : :cr
L > , vC : . irnst' g « Llrmb . Kcminsnal-Avlübrn
3 pEt. W k «rst«: er Amwv-rb. - Lnl. .

'
.4 pCr . Eutm-Lubiärr Pr .or .-Lblizal,en «n

Ll , fit . Trur '
ch« Re-.L-sn r̂rr, . a: z«ü„ u».

luntb « brl ISO » . . . .

Autari-

VS:
97,50

SS

ic>2 50
101,5'
12u,- 5
101 .50

101 .50

100
101
96
9 .50

87.50
1V1

100 .45 101

rr - ifchrn
frei rv !>

Pniau

k« :
98 .50

SS
84 .50

103 .50
102.50

99,70
62,95

I ' , rlt . d». d» . . . 100.15
3 -. T. to . to . l . 9 >. w
3 ' , hEr . Vrinßiich . Lensols,atzest unkündbar bil

19 5 . 100,15
3 ' , '- El. do . d». do . . . 100,15
S pEt. de . do SO
1 tCr T « '. «wer Krci ' -Anlcch «, unkündbar und

uiw «: lr »bar bit 1915 . 103 ^ 5
4 pC : F .entrurgir Liatu > o,l«ib«, unlb. b . 1906 102
3 - : Er Suttin .i L : rdr - Än !«io« . . . 9620
3 - , vEr Wennicr Lratr -Anlnde . . 95,70

H . Sticht mündelsicher.
4vTt. Moikau-Aasan >E : lenbahn »Pri . rilaren» gar.
4 rEr el:e ualicuuch« Rente (Lunte von 4000 stk.

unr darunter» . . . .
3 vEt. üvatSgar Italienisch« Eisenb .-Prioritäten.

Lmcke r . 5o0 Lw« .m Lerkaui ' . vEr. Heber)
4 rEt . Psröe re: Dreuß. Boden »äret -Akr -Sank

LeneXVllI , unkündbar brl 1910
S ' , rEt Psanrörie' e der MeLenöurg. Hrvorbeien-

und Llechselbani . unkündbar bis 1905 .
4 dEr to . to . . Srrre II . . . 1910.
4 rEt . LIdenburger Gla-bütten-Prioruären, rüch

zaöwar 102.
1 vEr. DawS -Lvmnern-Prioru . . ruckrablb . 105
Llrmb LanreSbank -Sknen l40vEr . EmPackung u.

4 vEr. Zlnt vom 1 . Januar)
Lldenb. Gla -bürren - Aknen (4 vEt. Z :n« v. 1 . Jan .)
Lldenb.-Po -. tuz. Tampssch .-Rhet^ Lknen (4 pEt.

Zrnl vom 1 . Januar)
Dwvsr . -Pr .or. -Ak. UI .Em. (4vEr Z.ntv . lLan .)
Wechsel au ' Smstertam kurz für fl. 100 m Md
Check aus L : n : er. » 1 ü- » »

. New - Bork . I Toll. . »
Am -'rikanisch « Notcn . . . » »
Holland üche Santneren kür 10 Gulden , .

An der Berliner Borst notierten gestern
Lldenburgischi Lvar - und Lerobrnk -Aknen —
Llrenouez. Etlm-üuen- Lstren «Suzuwebn' 75ch5

Trskrn: de: Teurschen Rnch-oan! 4 pEt.
TarievenSim- eo. re . 5 rEt.

101
»0.6»

101
101
90.55

104
102,55
96 .75
96,25

97 ^ 0 S7F5

100/)5
63,50

99,15 99.75

91,95
99.45

100
103

92,50
99,75

20L2

4,1475
16,78

pSt. G.

168.70
20,42

4. 1975

tu
Oldenburg, 21 . Dezember . Lur - bericht der

rgischen Landesbank . Einkauf
3 > « pCr Deutsch « RerchSanleib «, bi- 1Rl>5 unk 10 .',45
3> , vEr. Teurich« Rrichsanlerh« . . . 100,45
3 pCr dergleichen . 90,10
3 ' - pEu Lldenb. kons. Anl. mit ganz , Zinsen 97,50
3 > - vEr . dergleichen mit halb (äbr. Zinsen SS
3 pEr dergleichen . —
3 rCr . Lldenb. Prämien-Lbligatlonen in pCl. IllSchö
IpEr Lldenb. Berenkrediianstalt-llBliganonen,

unkantbar b :1 1904 . . —
4 vEr. abgestemvelre dergleichen . . . 101,50
4rEr. Lldenb. Stadtanleibe vom Jabre 1901

vnstärlre Tilgung bis 1907 ausgrschl . 101,50
4pEt- Elosrenrurz -Lastruper Gemeinde- (tklein-

brbn) Lllrgarionen , verstärkt « Tügung
bis 1908 ausgeschlossen . . I01HO

4 pEr. weich . LItenbg . Amrsveröands- und
Communalanleihen . . . . 101

3 ' , kCr . dergleichen . 95,50
3 vEr. Jeversche Trabtanl . , Tilg , durch Luslosg 87
3 - - pCr . Preußisch « konsolidiert « Anleihe , bis

1905 unkündbar . . . . 100,45
3> , vEi. Preußisch « konsolidiert « Anleihe . 100,45
3 pCr dergleichen . SO
3 ' /. pEt. Rbeinrrovin»-Anl«lheschein« . . 100,40
4 pEt. Deniäli ' ch« Provin,ial -Anleibe , verst.

T .lguna bis 1009 ausgeschlossen . 103,20
4 vEt . Trlww . Kttlsavleib« unkündb . b . 1915 103L5
IpEr . Anleibeschemr der Stadt Burg b. Mazdeb.

verstärkt . Tilg» g b. 1910 ourgeichl . 101,90
3 ' , vEt. Kieler Stadtanleih« von 1901 . 95,95
4vEt. gar. Eunn -Lübecker Prror .-Lbligai. LEm . 100^ 0

Oldrn-
Beriaus

101
101
90,65
98 .50
99
68 60

130,6-0

102,50

88

101
101
90.55

100,70

103,75

102,45
S6ch0

4 pEü Eutin -Lübecker E .ienbabn » Priortäts»
Lbligarionen II . Em . . . 100

4 pEr. BraunichwcigerLandes-Eifenbahn Priort.
Lblrg . II . Em. 100,70

4 pEt. Cre 'elder Eisenbabn-Lbligatienen . 100
4 pCr . Frankiuner Hyvotb -Kredit -Derem Pfand¬

briefe, dis 1910 unkündbar . . 99,70
4 pEt. Preuß . Centrak -Boden-Kredit -Gei,-Wandbriest

von ISkiK , unkündbar bis 1910 . 100,10
3 V, vEt . dergleichen von 1896, unkündbarbis 1S06 92^ 0

pEt. Preuß . Boden-Kredirbank -Psandbriefe, un¬
kündbar bis 1911.

4 pEt. Hamb. Hhv . - B -Pfandbriefe, unkündbar
bis 1905 .

4 pEt. Schwanburg . Hvpotbeken -Brnk-Pfandbrirfe,
unkündbar bis 1902 . . .

4 pEt. dergleichen , unkündbar bis ISOS
4 rEt . Lest -rreich . Goldrrnte, Stück « L fl. 1000.—
4 vEt. Unzan >che8oldrentr, Stücke I Mk. 2025 .—
4 pCr. alte Italienische Rente, groß « Stücke

dergleichen kleine do . .
3 pEt . steuervfliLtige Italienischegarantierte Eisen-

babn -Lblizarionen . . . .
3 pCt. dergleichen , klein« Stücke
4 pEt. gar Motkau-Ka!an E«Ienb .-Prioritätr -Lblg.

verstärkte Tilgung bi« 1915 auszefchl.
Wechsel aus Amsterdam kmz für fl. 100 in Mk

, , London . . i L 'tr . . ,
^ ^ New- Dork ^ „ I Toll . . ,

Holländische Banknoten kür 10 Gulden „ ,Tiskonl '
atz der Deutschen R>ich- bank 4 pEt.

99,45

99,45

98,40
99,20

101,10
99.70
99.60
99.60

62,95
62,95

S7Z0
167,90
20^ 2

4,1475
16,78

101

101 ^ 0
101

100

1006,5
92.75

99.75

99.75

98,70
99.50

101,65
I 00L5
100 H5
100,80

63.50
83.75

97,85
168 .70
20,42

4 .ISS5

— am 21 . Dezember 1901.
MrL Mrl.

102,50 Haler, bicüger 8 .50 Gerste , amerikanisch«—
„ ruisiich«: 8.50 - russisch« 6.70

Roggen , diesiger — Bobnen 8 . -
, Wrcr-barzer 7,70 Luchweizea 8^ 0
^ sutrussischa 7,70 Mais —

88,50
Welze» 8,70

pro

Kinn» Mais
Luxme«

Eentnc: .

7L0

SO . Tez. 7L Rm. — r .» 7»r .s 27 . 9 8 ro . Dez. I I
9l . De«. H » N« . — I .» 7sr,5 » 7 s .sl ri . Te,. E-

liBitteruug - bcobachtiiligerr in Oldentnrg
von A. Schulz, Hof-Optiker.

^ . i I ,Nonat. s » a« »» A«» ,.
l ' rn,

tusttemyeratur
«-»» »

vom Freilag , den 20 . Dezember.
Das Minimum war am Vormittag bi- Süddeutsch«

land und Alpengebiet fortgeschritten und veranlaßtc in
Teukfchland meist trübes , wärmeres Werter , vielfach mit
Niederschlägen . Tas Maximum befindet sich andauernd
über Lappland , so daß kälteres Wetter mit Schnee zu
erwarten ist.

r Wettervoraussage
sür Tonniag . den 22 . lezember.

Etwas kälter , wechselnd bewölkt , zeit »veise heiter,
Schnee.

Für Montag , den 23 . Dezember.
Ziemlich beiter , trockenes Frostw etter

zLcrHestrcrLerröor ' .
» n dieser Stelle werden alle in den »Rachrichten für Stad! und

Land - anze ;eigten Versammlungen , Festlichkeiten, Bereinsst ^ungen und
ähnlich« Beranstatluuzen unentgeltlich auigestchrt.

Sonnabend, 21 . Tezcmber.
Toodts Etablissement . Specialitäken -Porstellung . Anfang

8 Uhr.
Sonntag, 22 . Dezember.

Großhemogliches Theater : „Puppe Pauline " , ein Weih-
nacbismärchcn in 3 'Anflügen und 6 Bildern von G.
Boldohwo . Musik von Meißner . — „ Kriegers Wei-
nachten "

. Genrebild mit Gesang in 1 Akt von M.
Böhm . Ansang 7 Uhr.

Bürgcrfcldcr Kriegeroerein : Versammlung im Vereins¬
lokal (G . Mohnkern ) . Anfang 6 Uhr.

Toodts Etablislerncnt . Specialitätcn -Vorstellung . Ansang
6 Uhr.

Gewerkverein : Versammlung der Maschinenbauer in der
Markthalle . Anfang 4 Uhr.

Klub „ Stadt und tland " : Generalversammlung im Ver¬
ein - lokal . Anfang 8 Uhr.

„ Odeon ", Eversten : Frei -Konzert . Anfang 5 Uhr.
Oldenburger Schützcnhos : Konzert der Jnsanteriekapelk ».

Anfang 4 Ubr.

<L » «H »r ? tsHewegrrngerr.
Norddeutscher Lloyd.

„ Trave " , Weyer , nach Newyork bestimmt , ist wohlbe¬
halten in Neapel angekommon . „Barbarossa "

, Mentz , ist
wohlbebalten in Slewyork angckommen . „Marl " , Werner,
von Baltimore kommend , ist wohlbehalten Lizard passiert.
„ Marburg ". Zachariae , hat die Reise von Colombo »aä»
Cochin fortgesetzt . „ Neckar" , Harrassowitz , hat die Neue
von Fremantlc nach Colombo fortgesetzt . „ Stuttgart " ,
Grosch, hat die Reise von Penang nach Colombo fortge¬
setzt . „ Kaiser Wilhelm der Große " , Högemann , hat die
Reise von Plymouth nach Cherbourg fortgesetzt . „Mainz " ,
Raetz , nach Cuba bestimmt , ist wohlbehalten in Corunna
angckommen . „Norderney "

, Pesch, von Galveston kommend,
ist wohlbehalten auf der Weser angekommen . „Witten¬
berg " , Hempel , von Brasilien kommend , ist wohlbehalten in
Rotterdam angekommen . „ Kiautschou ", Lüneschloß , von
Lstasien kommend , ist wohlbehalten in Antwerpen ange¬
kommen . „ Hamburg " , Burmeister , nach Lstasien bestimmt,
ist wohlbehalten Gibraltar passiert . „ Großer Kurfürst " ,
Rcimkasten , hat die Reise von Neapel nach Port Said
fortgesetzt.

Tamvfschiffahrtsgcsellschaft „ Hansa " .
„ Tteinberger " , Tcnkcr , in Tundee angekommen . „Bä¬

renfels "
, Tiedrichsen , in Newyork angekommen . „ Rudels-

burg " , Cordes , rückkehrend Tover passiert . „Rheinfels ",
v . Szymanski , in Calcutta angckommen . „Trachenfels ",
Lintig , nach Newyork bestimmt , von Port Said weiter¬
gegangen . „Rothenfels "

. Ziegenmeyer , rückkehrend Suez
passiert . „Schönburg " , Völlers , in Mont evideo.

Avfatjrt und Ankunft der Züge
auf der

Station Oldenburg.
Gültig vom I . Oktober 1901.

Abfahrt nach
Wilhelmshaven

und Jever .
Bremen . . . .

Nordenham über
Hude . .

. über Loy
Lecr-Ncuschauz .
L - nabrück . . . .

Wilhelmshaven
und Jever . . .

Bremen.
Nordenham über

Hude . . .
. über Loy . ,

7 .43
Lccr-Neuschanz . :7 .50
Osnabrück . . . . »7 .49

^8 .01 11 .33 3 . 10
6 .23 8 . 14 10 .24 11 .30 2 .00 2 .20

6 .23 8 .14 11 .30 2 .20
8 .20 11 .33 2 .37
8 .20 11 .24 3 . 11
8 .26 11 .29 2 .4-

Ankunft von

7 .1^
6 . IB

7 .58- llI . I4>
7 .50 9 .02 11 .16,

sl .54
2.32 2 .54

7 .509 .02 11 . 16 > 2 .32
11 .08 .1-1 .53
II . 18 1 .48:

R,

2 . 15

10 .01 1 .51

10.12
g .OY S,^

6 .IMZ Säs-
6ü7 - '

10 .»e
7 .m > 10 .^

-0 . ß
> S »

5 .57 9 »öl
S .5li7 .V3 S .57ll . 21

»» kl p — ^/ .03 9 . " »
-j- ö .ov 9 « I

!5 .59 9 .v»
5 .45,S.v»

j-) nur von
- ie Nachtzeiten von 600 Uhr abends bis einschl . 5LS Uhr

morgens ünd durch Unterstreichen der Mmuteniisstrii beiochiiet

Grofth. Ersparungskafse zu Oldenburg.
Bestand der Einlagen am I . Nov . 1901 17,030,815 Ml . 8»Pf
Im Monat Nov . 1901 sind:

neu « Einlagen gemacht . 865,674 , 20 ,
dagegen an Emlagen ,urückge,ablt . 281,579 , 33 ,soinii Bestand der Einlagen am 1 . Tez.IS01 . 17 .114,910 . 75 .Bestand der > otir , hinslich belegte
Kapitalien und Kasse«bestände . . . 18,582,251 , 31 ,
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Aus aller Melk.
Ein Kinder . Theater.

Die Bestrebungen, die Kunst i,u Leben der Kinder eine
Rolle spielen zu lassen , haben nunmehr auch dazu geführt,
die Kindervorstellungen zu reformieren . Unter dem Namen
„ Neues Kinder . Theater - werden im Knnsllcrhausr,
Berlin , vorläufig sechs Vorstellungen für Kinder slattsindcn,
die im Gegensätze zu den bckannlen . Märchen -Vorstellungen-
in naiv <künstlerischcr Auffassung und Ausführung die Kinder
amüsieren und belehren sollen. Tie Idee hierzu geht von
Richard Ball ent in aus , der auch gemeinsam mit Alice
Berend die Texte rcriatzle, zu denen Bogumil Zcplcr eine ent-
sprechende Musik geschaffen hat . Zur Aufführung gelangen
Tierspiele mit Gesang und Tan , von de» genannten Au.
lorcn . Ter Reinertrag dieser sechs Vorstellungen in dazu be¬
stimmt, Gratisvorstcllungcn mit demjclbcn Programm für
arme Kinder zu veranstalten.

Weihmichtsbitte.
Wenn jetzt beim Herannahen der lieben

Weihnachtszeit die Herzen wieder weit und freudig
werden , die Gaben und Geschenke vorzuberciien, mit denen
sie das schöne Fest schmücken und einen Abglanz der ewigen
Liebe den Ihren ins Herz hinein scheinen lassen mochten, so
denkt auch der Kirchcnrat an seine Amts - und Liebcspflicht,
den verschämten, würdigen Armen unserer Gemeinde, besonders
den Einsamen , den vielen dürftigen Witwen und de » Kindern
ariner und krankerEltern eine Weihnachtshilsc und WcihnachtS-
freude zu bereiten. Wir haben nicht die Weise, eine grosse,
gemeinsame Weihnachlebcschcruug zu veranstalten , dazu sind
es auch zu viele, wir geben unsere Geschenke im Stillen und
händigen die für die Kinder bestimmten Gaben den Eltern
ein , damit diese die BcschcrungSsrcudc haben ; wir nehmen
an , daß diese Weile auch unserer Gemeinde recht und lieb
ist, denn bisher hak dieselbe uns sehr bereitwillig und immer
reichlicher die Hände gefüllt für die Hunderte , die aus unsere
Hilfe angewiesen sind und hoffen.

So bitten wir auch in diesem Jahre freundlich und ver¬
trauend um WeihnachtSgabcn : wir können alles gebrauchen,
Geld ( besonders zur Anschaffung von Hemden und Torf),
Wollsachcn, Wäsche, Kleidungsstücke und Stoffe, Kolonial¬
waren und andere Leucnsmittcl . Anweisung auf Feuerung
und Kartoffeln , auch gute Bücher , Spielsachen , Kuchen,
Aepfel und Nüsse, alles ist sehr willkommen.

U », aber zu vermeiden, daß dieselben Familien mehr-
seitig beschenkt werden, während andere vielleicht nur wenig
bedacht werden können, bitten wir ,»» Mitteilung der Name»
der Kinder und Familien , sür welche anderweitig eine Be¬
scherung bereitet wird.

Ter Kircheiiralh . Cornelius , NöwckampSweg 9 ; Diek¬
mann . Sonuenstr. 13s ; Fortmann . Roonstr . 2 ; Haakc,
NoggeinannSstr . II ; Hallerstcde , Moltcnstr . 30 ; Müller,
Gaststr . 28 ; Murken . Haarenufer 15 ; Schäfer , Stau I -t;
Willcrs I . Parksir . 12 ; WillcrS II . Oscncrstr. ü a ; Wicmkcn.
Milchbriukswcg 8 : WillmS . Haarencschstr. 2 .

', ; Witte I.
SchntzcnwcgI ; Witte II , Augunstr . kill ; Richter, Kastanien-
allce 15 ;

'
Rndcbusch, Jvhainüssir. 2 ; Pastor Willens,

Anialicnstr . 2" : Pastor Bulunann, Stcinwcg 17 u ; Kirchcn-
raih Roth , Wilhelmstr . 9.

Bei der herannaheuden Weihnachtszeit fordert der
Kirchenrath diejenigen Eltern und Vormünder der Stadt»
gemeine , welche ihre Kinder oder Pfleglinge bei einer der
Weihnachtsbeschcrungen berncksichtigt zu sehen wünschen,
auf , ihre Bitten bis Sonntag , den 15 . Tecember, bei
ihrem Bezirksältestcn anbringen zu wollen.

lKirchemiachriltiten.
Katholische Kirche.

Am Sonntag : I . Gottesdienst 7 Uhr. 2 . Militär»
gottcsdicnsl 8 Uhr (alle 4 Wochen) . 3 . Gottesdienst 9 Ilhr
4 . Hochamt IG 's Uhr. 3 . Nachmiltagsundacbt 3 Uhr.

Äaptisten - tzapelle , Wilhelmstr . 8.

Sonntag . 22 . Terbr . . morg . 9 > , u . abends 7 llhr : Gottesdienst

Märkte.
' Breme » , 19 . Tcz . (Anul . Viehmarktbcricht.) Heutiger

Auftrieb iukl. des gestrige» Bestandes 94 Rinder , 879
Schweine, 328 Kälber, 37 Schafe. Geschlachtet wurden:
56 Rinder , 79.) Schweine, 300 Kälber, 36 Schafe. Lebend
ausgcsührl : 10 Rinder , 50 Schweine, 26 Kälber , I Schaf.
Bestand : 28 Rinder , 34 Schweine, 2 Kälber , — Schafe.

Bezahlt wurden für 50 hx Schlachtqcwicht sür Schweine
60— 04 Mk ., Kälber 70— 84 All ., Schafe — Ml.

Unverkauft 3 Rinder , 30 Schweine, l Kalb, — Schafe.' Hamburg , 20. Tcz. ( Slcrnschanz -Viehmarkt .) Schweine¬
bande! gestern mittelmäßig . Zugefükrl 2000 Stück. Preise:
Versandschwciue, schwere 59— 60 .«L , leichte 60—6l
Sauen 52— 58 und Ferkel 58— 61 per 100 Psd.

Oldenburger Markt*reise.
vom 21 Tezember 1901 . Mk. Ps ».

Butter, Waage
Butter, Mamhall « ,

— 95
« » 1 —

Rindfleisch . . — 04
Schweinefleisch. M » — 65
Hammelflcöch . .
Kalbfleisch

50
60

Armen .
Schinken » geräuchert .

«- 70
00

Schinken , frisch — 05
Mettwurst, geräuchert — 90
Ptettwurst, sttsch M M — 70
Speck , geräuchert — 85,
Sveck, nasch — 00
Eier, das Dutzend . , l —
Hühner, Slück. 1 50
Enten, -ahme , Stück. —
Ente », wilde, Slück I —
Hasen
Karlosfel» , 25 Lt . .

- 3
75

Wurzeln. 25 Lt . . . — 85
Schalotten, » Liter . . — 20
Steckrübe» , Slück . , — 10
Blumenkob! . , — 50
Spitzkohl. Kopf . — —
Kohl , weißer , Kops . . — 10
Kohl roter, Kops , — 20
Tors. 20 bl . . 6 —
Ferkel , 6 Wochen alt
Läuser -Scknveine — —

L ebcnsversi cl> e r u » gS - u ud Ersparnis-
bau k in S « : . tlgarl (Alle Stuttgarter ) . In
brr Berwaltuugsratssiüuug vom l I . Tezcmber ivurde eine
Erhölittug der Dividende » sür die » ach Plan 2k I und 2l 2
Versicherte » sür das Jahr 1902 beschlossen 2lu die nach
Plan 2l 1 (alles S » slem, mit Rachvergüluug der rück¬
ständigen Dividende » I ani Gewinn Beleiligteu tommen
.35 Prozent der ordentliche » Jahresprämie » und außerdem
>2,5 Prozent der allcruativeu Zusatzprümie zur Vertei¬
lung ( bisher 34 bezw . 17 Prozent ) . Tie nach Plan A 2
( neues Süstem . ohne Nachvergütuug rückständiger Tivi-
denden ) Versicherte » erhalten in 1902 39 Prozent der
ordentlichru Jahresprämie und außerdem 19,5 Prozent
der alternativen Zusatzprämie (bisher 38 bezw . 19 Proz ).
Au die nach Plan V ( steigende Tividendc ) Versicherten kvm-
men (wie lRil ) auch im Jahre 1902 2,6 Prozent der Ge-
saiittprättiieusuniine zur Verteilung.

Anzeigen.
Immobil-

^ ) erpachtung.
Wildcshausen. Ter Köter

Hinrich Lchwarting zu Brake bei
Neerstedt beabsichtigt seine daselbst
belcacne

Besitzung,
zur Gesamlgröße von 64 ks 14 sr
10 gm . wovon ca . 12 k » Ackerland,
ca . 20 Hs Grünland , 20 K» Holz-
bcitand und ca. 12 Hs Mcor-
und unkultivierte Grundstücke mit
Wohnhaus , Diehstall, Treibhaus,
Echweiuestall, Scheune und Wagen-
remisc,

mit Antritt zum I . Mai 1902 auf
10 bis 12 Jahre öffeullich meist¬
bietend durch den Unterzeichneten ver¬
pachten zu lassen.

Tie Besitzung liegt an der Chaussee
Lldenburg -Hatten -Wildcsbausen , ca.
4 Klm. vom Bahnhof Breltorf , ist
gut arrondiert und können aus der¬
selben ca. 25 bis 30 Stück Wcidcvich
gehalten werden, bas Grünland wird
teils auch als Fcttwcide benutzt. Tie
Gebäude sind geräumig und in gutem
Bauzustande.

Verpachtungstermin findet am

Montag,
den 30 . Dezember 1901,

nachm . 4 Uhr,
in Schwartings Wirtshause beim
Bahnhof Brettori statt , wozu cinladet

Joh . Mitttvollcn , Aukt,
Goldene Medaille Berlin

Z 1 ^ 88 u . Magdeburg 11898. 22- liegen Wicht. (Glieder- Z.^ rciffcn, Kopsschmerze» re. ?
Z- wird mit Erfolg angewandt Z;
- Einreibung mit "

U ges . Ksstsniengeist . geschützt A
^ destilliert v I - . je . , Z.
^ Vorghorst i . W -
- Zu haben : Hirsch - Apotheke , Z
5 L Idenburg. Z
IK Up 60 « '» 'Alkohol,40 «I Extrakt Z
I und Destillat ron den Blüten und
^ Früchten der wilden Kastanie.

Wie weggeölalen
und

^
alle Arten Haniunreinigkeitcn

sind Hgiitausschlägc, wie Milesier,
Gesichispickcl , Pusteln , Finnen , Haut-
rö ! c, Bliuchen, Lcbcrsiccke re., beim
täglichen Gebrauch von
Mkbkliler rlictrslijivtskl- scise
v gmannäcCo . , Radcbcnl -Trcsdci !.

Schutzmarke: Steckenpferd.
» . St . SO Pf . in der H » f-Apo «heke

Kkilfalr - Äsgöl
ans Lomsnt ist ckss vsck
llsr Tuleunkt.

Unüdsrtrokfsn I
flonkurrsnrla » I

Leböaer , larbenreieber,
eklelrtvollor , leicliter

solicker, haltbarer,
« etter - ui»I starm siche¬
rer , vor allem aber do-
Iriicktlick dilllgsr als

jeckes snckere Dack -Vmtliell ur . il sachnninniseb a »k» Glanrenciste
belutschtet . 6rossarti ^e Lrlel ^ e überall . I^roben » ncl Xosten-
Lvscbläxo ckurcb ckie vkmentrvsrenssdrüe 8 . 8vrn »vi » Hs,

Lurg Lticlidsuson io Ostfrieslsnll.

SM!

keigenkasfev
ist seit ckabrrehnteo

bewährt »ncl anerlcaoot.
Verbs,,erk Krom»

ui» ! Lesckmscli
lis, flsskeegslränli,.

M
sür Aeyörden , Vereine etc. v

111 ^ 11 ^ 11 V werden schnell und billigst in N
sanbcrster Aussnhrung hcrgcstcllt in der

Wuchdruckerei von D . Scharf,
Hsdenf ' nrg — Veterliruhe 5.

Laiiqkslr.

tzroßts Lliükk vsn Bindfaden in aileu Lsrtkli.
Rouleaux- und Marqnisenschnüre . Alaggenleinen,
Pfadleinen, Packstricke . Gerüsttaue ( geteert ) , Winden-
taue, Lchnürfaden , Retzgarne . Giernetze » Markt¬
netze , Aleischnetze. (« lockenzüife» Bettheber, Spriug-

taue usw.
eng leinen

in bester Ware , sofort zn gebrauche » .
^ Amerikanische Wäscheklammern . H:

riueuinatismus Lldrnburg . Empfehle mein
ReithI ' "lie , stein » 4»idN . » tibtL§ ^ «» bin' I , . . ^grra ») » i»nnndeStteste Packer »« tn > von der Ltthireplate » große- Band

Oldenburg bei L . Fasch, Flora-Lrog. I 2 - »Viller - , Kl. Bahndosstr . 4.

Nähmaschinen
für F» sz- und Handbetrirb

zum Bor - n . RüsiwärtSiiähen.
-WU

Grosze Auswahl. Billige Preise.
LangjährigeGarantie . Unterricht gratis.

Lod. kr. Milse,
W a h n st e ck.

Wie viele PkrLnen
>>Iiedeu nnj -uveiut , wis ottffivgv , hollnuogsi -oiehs dsenschonblütsn
vor gualvollsm vsliilisiecl »,» l>c»v»krl , vvolllvu »ncl , „ nkvilkar
!̂<heiiieiiäo Krsnlcu <l > M seit .lalirei , , I „ N« l,
«« Ix «- » «>>1v, >,-t » t>r, -n (k>>l »» <><->„» »imit«l) ü«r
I eaa I' rol . lkl. » el >i» i >lt . II , rli « , I4« ttl »n », « r»>t > . I !t,
z> r! rauvn »eheul:e » . < l>roi >. : A !,I !»ns,li >isn»is,
I! <>inv .-,I .migo» - , Ilanllir. , Verüa»»»^. lliaiioerk . 53er«» - , IIInsvuI .,lvopf-Xervenschm. , 1>a» « » >:r. (s . I ! . »climerrlo»« blntlüsil., lilutung»,Xinäurkr. (r . Ii. « vgl . Krsnbh. , Drüsen' , blasen - , Anxcvul . >, . s . Ijohsncil.

noentgeltl . Drosch, grst. u . Ir. tllänrenü« Original,lanbsrhr.

l.«deii8vmii !liM>inL8 - lie8eIl8eIiLst t» bchrjz
(alte Leipziger) auf Oiegeusciligkeit gegründet 1830.

Bersicheriingsbestaiid:
TKiaa Personen u . an Millionen Pik. BetsichcrnngSsnmme.

Vermögen: 28t Piilliuncn Mark.
Gezahlte VersicherungSsnminrn : 1 -12 Millionen Mark.

Die LebenSversichcrungS Gesellschaft zu Leipzig ist bei günstigsten
VcrsicheruugSbcdiiigungcu ( Unanfechtbarkeit dreijähriger Police » )
eine der grüszten und billigsten Lebciisvcrsichcrnngs l8>csell,chaste» .
Alle Ueberschüsse fallen bei ihr den Versicherte » zn ; dieir er¬
hielten seit mehr als einen , JahrzcIM aus die ordentlichen
Jahresbeiträge alljährlich

48 7» Dividende.
die Gesellschaft, sowie derengernNähere Ausknnst rrtcü . »

Bcrlreler in Oldenburg:
Mdolm Xathmsnn sr Lo . 0 . Karr,.

^ors!
Satcrländer Maschincntorf , prima
Qualität , schwerenu . leichtenGrabr-
torf empfiehlt frei Verbrauchsstelle

n . LKILS8,
Torfaeschäft,

Ostcrnbiirg , Ikharkottcnstr . « .

t-AltK
AiNllouov » - LxpvlMlOll.

llamdiirx , 8taä11mu >ihk-iieliv 3
Vsrmittvlung von -tnrsigvn a» «r /trt

ru llsn gün »1ig »ton kvllingungsn.

Echtes NienburqerBrvL
Ticnslags und Frcilags frisch.

Frau Rrimrrs » Mottcnstrabc 21.

Lbr . Hönnicsimv^sr.

Vsttssüsrv-
vsIvsvlldsltskLllf.

8 V Helle Hglbdaiinen zu M.
I K8 prachtb . kl rusi . Gänse-
jeder zu M . 2 . <kl; , verschiedene
andere Federsorte » in best gerein.
völlig gerast,losen Qualitäten
lieserl zu billigsten Preisen per
Nachnahme od . Vorcinsdg . da»

8sttf « 0srn - lmporth »u» von
ik . Ksal , vdsrhaussn (Rhld. )Nr . 22's Muster umsonu n . porlosrei.
Mansholt . Gebe Eichen , Heck-

» nd Rickclkolz, Tannen , leichtere«
Bauholz , Aussetzer » nd Rickelholzwiedera . d . Hand ab.

Ehr . Boedecker.

,1» verlausen .Aiialielirollkr.
» Stück 8 Mk.

2 « Brnnotte » Slchtrrnstrafte 2 » .

e



k ? 5

Avzeiqeu.

Vttllantllllll.
Bloherfelde . Ter Bremser

S' arl Zcheidr zu Bloherfelde läßt
wegzugshLtber am

Montag,
den 30. Dezcmder d . 3 .,

nachm . 2 Uhr ans « .,
r " cn !l .̂ mcn'ibietrnd aus Zahlung »-
ft :>t r - r ?an' ci: :

L junqe Otth , Ende
s trächtige Lchweine,

Zanuar feilend,
1 Hund,

ferner : 1 rweudurign » Kleidettchrank,
l Glasickrank mit Pult . 1 ncuen
Kucken - chrLnr . I eichen :» -ke^ cr, 3
7 ' che . w : r : :r I Näöt -. ' ch . I Soiegel,
>. Wa ^ udr , 4 neue Robrituble , 2
T in .-b karren. I Bu '.ierkan '. c , lLener,
! 2',- ' ' ' . '. 7 7. 7!k. 1 Tellerdcrre

fcriicr : 1 neuen eis. Vieh-
kesscl , IOO Liter fassend,

1 Milchkefsel . rio Liter
fassend.

circa 2NOO Pfund
antes Heu . !

niedrere LOO Pfund
2 trotz,

1 L.nantum Steckrüben,
mehrere Scheffel Etz - >

und Pfianzkartoffeln , >
einige Haufen Dünger ^und was üch wnü rorüntc :.

B . « chwarttug , Gvcrste ».

Chemisch analisierten,
--d garantiert reinen ^
Asüivwsl-

vllArrveia.
Rnncr - nr .d Mcneüer -Zlusbrnch.

Malaga , Lermnth , TLoriiuae ( .aritti
emrnrrlt in rorrüglichüen Qualitäten

ru dilligücn Engropreisen.
? ikper8zo !iLW8,

L ^vlsvlisnslm
ü/Lldenbura,

Rechnungen
über Arbeiten und Lieferungen zum
Kirchbau in Ohmstedewerden bis rum

1 . Januar 19 VÄ
an den Unlcrreichnelen erbeten.

Ohmstede . 20. Terembcr 1901.
Gckardt . Vaitor.

küluikhlt zu« «kKdettri:
Bremer "MH

K laben.
- raiiile Äiichtk

in lckannter Güt^

t . Heulte , ZikgelWr.
cr :n lourn '.err einihur . Klrider-

sckrank für 27 .« zu verkaufen, noch
w '.c neu._ Bluw.ensrr . 55 , u. l.

2tadorst . Zu verkau' en ein schönes
Kubk . lb . sodann Krche.

Beuülng - Grummrrsorr . Zu
verkaufen eine nah« am Kalben steh.
L .uene . Hiarich flausten.

Jede
Hausfrau

versuche
Vorinvauin»

„klMs "
.

Tatselbe rer ! üket da! unliebsam»
AbkLrben und Einlaufen der Wäsche,
erhält die wollene Wä 'che wunderbar

weich , macht die
weiße Wäsche blitz¬
schnell blendend
weiß und giebl der¬
selben einen höchst
angenehmenfrischen
Geruch.

„ Eureka " wird
rsn d . bedeutendsten

Hausstauen,eil.
ä u' w . als „ bestes
- Wa ' chmirtel der

Ecacnwett ' em-
pfoblcn und sollte daher in keinem
Hausbalte fehlen.

„ Eurlka " ist ü» allen best . Ge-
schästcn zu baden.

General - Bcrtreter für Breme»
und Umgegend:

L. Svlpio.

» P 'und 4-) , 60 und dO Pst.
Konditorei Fr . Fricke , Gaststr.

Prima R» lke »r
» P ' und 70 emrnkbll

H . Bartels , Krtbarincnstraße Nr . 7.
Eine gut erbaltene Rahmaschiue

, Trittma,chiue ) steht billig >zu verkauf.
Tiedrichswcg Nr . 9.

Pasteudes i

Seihnachts - Geschenk ! ! !
Preiswert zu verkaufen u ivenig

gebrauchte elegant « Fahrräder
(Halbrenucr ) . l

Babnkcistraße 141. i

ron 5>'.»ö 2 !!. an ' .rärts aus k. ob. l.
Zeit an Bram :» u. Gcsil i ' . slculc zu
eoul. Bediuzn :" : :' .

Kredit Bank,
postl

Zum Feste
alle Lorten lebendfrifche

Seefische
zn den billigsten Tages¬
preisen. sowie prima leb.

holsteinische
Spiegelkarpfen

empfiehlt

Fisch Handlung
vlorällse,
^ Gaftstraße 6 . "MW

SksttSiliM erbitte sröhjeitig.

Diebessichere
KÄtteii.

8rsße A« su>« hl . Niilize Preise
V. II . Sums.
Lfe ». Tie m der Gcmemd: Holle

an der Hunte bclegene

Kkltivklde Körik,
groß ca. I I Jück , beabüchtig« ich auf
l oder mehrere Jahre zum Weiden
;» verpachte ».

Köster.

Zwangs¬
versteigerung.

Montag , den 23 . Dez.
d . I . , vor »u . Lv Uhr» ge¬
langen in Ltolles Wirts-
hnlife hierf., Langestr . 7:

«". ,c Parte Wagenschmiere und ein
- chä ' rrbimd

znr Versteigerung.
tsin Ausfall steht nicht

zu erwarten.
vivrLillß,

_ Gerichtsvollzieher.
Eine Tungcrgrnve zu deren.

Lindenallee 37.

Vieh- unä Mobiliai'.Vel'kallf
ru

Als Konkursverwalier über das Vermöge « de < Pächters
Dirdrich Hanau zu vittrl werde ich am

Montag, den ro . verember ä. Ir..
mittags t Uhr a « fa « gend,

bei der Wohnung de- Gemcinschuldnert öffentlich gegen Meistgebot ans
Zahlung - fris« verstcigem:

1 7jährige schwarze Stute , belegt vom
„Zweifler " .

1 Wallach ( Schimmel ) ,
Ä trächtige Kiihr . März bezw . April « . IS . kalbend,
2 Rinder.
tS Kuhkälber.
1 trächttgr La » . 2 Aerkrlu,
-S4 Hühner nnd 1 Hahn,
1 Haushund;

ferner : 1 Dreschmaschine mit KLpel . I Häckselmaschine . > Achr.
wagen . 2 Wagcnaufzeuge , 1 Äaubmühle . 2 komplette Pferdegeschirre-
2 Lchwingpstügc . 1 Jauchwagcn mir Tonne . 1 eiserne nnd 1 hölzerne
Egge . 1 Lchneidelade mit Messer , Wagenkeltc. Futterblöcke. 3 Wagen-
dielen. 2 Pferdedecken, 1 Hackblock mit Ltoßeisen , Reepe, Forken,
Harken . Spaten und sonstige landwirischa 'tliche Geräte;

sodann : 1 eich . Glasschrank, 1 do. Tisch , 1 Pultkommode . 10 Stühle,
1 Koffer, 1 Fahrrad , 1 Gattenthor , 50 Mtr . Trahtgewebe . 1 Fuder
Richelholz , 1 Backtrog, 1 großer Kochlops. S5 Liter fassend, und viele
sonstige Hau - - und Küchengeräte : weiter kommen zum Bcrkauf:

ca . WO Lcbkffel trockenen Roggen,
ca . lO OOV Hsd . Heu.
ca . 4000 Pfl>. Stroh. 1 Partie Hafergarben.

ea . L ", Fuder Dorf . IS Fuder Dünger , 1 Quantität Runkel¬
rüben . Steckrüben, Eß - und Pflanzkartoffeln.

Kaufliebhaber ladet frrundlichst ein
L . Sckemms » , klukb

^ on ^um - Vsrsm.
Die Marken - Abnahme findet am Freitag,

den 27 . , Sonnabend , den 28 . , Montag , den
30 . d . Mts . , im Kontor , Knrwilkstr . 14 , statt.

Marke »» unter 1 Mark werden nicht an¬
genommen.

Nechnnngen an den Verein find spätestens
bis zur« 27 . d . Mts . einzureichen.

An » Sonntag , den 22 . d. Mts ., find die
Verkaufsstellen geöffnet.

Am 1. Januar 1002 bleiben die Verkaufs¬
stellen der Inventur halber geschloffen.

Vsi » Voi »s1 » r»«1.

Rasteder Bank -Verein
M

Gekchäft- stunden an Wochentagen 9— 12 Ubr vormittags.
Wir vergüten für Einlage » auf Ba »kfchein und Kontobuch

bei halbjähriger Kündigung . S>/, »/» p . »
bei vierteljähriger Kündigung . . 2 > , »/« ,
bei kurzer Kündigung . L -/« ,

ferner : auf Baukschei » de» halbjähriger Kündigung V» ' /»
unter dem Trskont der Reichsbank, mindesten- 3 »/,
und höchstens . 4 ,

Darlehen auf Wechsel und im Konto korrent -Verkehr billigst.
Der Vorstand.

0 . rue Mllckmükl« ,.

Gänse - und
Hasenschietzen
heute lsiittbesl ) i. Lsntiz

WM ' « it Talon Luftgewehre»
bei

ttvinî ttaake , LshiWr.
Feinste ammerländifche

Eervelatwnrst, Plockwurst
und Kochmettwurst » ge¬
räucherte Rippe« und
Rippespeer.

I . B . Harms.
Rastede. Zu verlausen rin

«» stbaum Ausziehtisch , neu.
Detrr « . Tischlermeister.

Wegen Platzmangel billig zu verk.
ein Klavier ( Preis 40 Mk .i.
_ Nadorsterstrahe 84.

Zn verkaufen : I Konzen,iller , I
Aquarium mit Springbrunnen , l
eiserne Pumpe , billigst.

Roseuflrnhe S1
Zu verk . e. noch gut erhaltenes gr.

ra,a »k « I » serd . Nadorslerstraßc 56.

Ohmstede . Zu verkauf , grotzet
Vulle » kalb . L . Touuewald.

Berlorrue und nachzu¬
weisende Sachen.

Zügel , ein schwarzer Jagdhund
mit wc .ßer Brust . Abzugegen gegen
Erstattung der Kosten. Gottorvttr . S.

Zu belege » «. anznleihe«
gesucht.

Ein Darlehen von 600 Mk. gesucht.
Offerten unter L . 74S an die Exp.
ds . Blattes.

Darlehen
! vou 100 auswärs zu coul. Be-
ding, sowie Hypotheken in jeder >
Höhe. Anfragen m. Rückporto an
H . Bitturr ck Eo „ Hannover 227.

Wohnunge «.
Zu verm. 1 St . u. I . K . an I od.

2 jg. Leute. Ehnrrnstr . 26, obm.
Zu verm. z. 1 . Mai «. Hberw . mit

Gattenland . Ackerstrahe6, oben.
Z . verui . stdl . mbt . Sl . Haarenstr . 43 ».

Euch« »um 1 . Mai oder früher m
der Umgegend von Oldenburg eine

mit ö —4 Scheffelsaat Land im Plast
bi< 160 Mk . zu mieten

Angebote unter S . 747 an die
Exped. d<. Bl . erbeten.

Zu verm auf gleich möbl. Zimmer
mit Kammer an 2 junge Herren.

Rebenstraß « 12 . oben._
ist in Lrh« bei Bremerhaven eine
Klempuerei mir Ladengeschäft,
welche seit 26 Jahren mit bestem Lr-
folge besteht.

W . vraudt , Langestr. 102.
Zu vermieten zum I . Februar eure

Urlterwohming
für 1 oder 2 Personen . Miapreis
100 Nähere»

Lindenstraße 26 recht »,
Gemüsehandlung.

Vakanzen und Stellen¬
gesuche.

Suche zum 1 . Mai r. erfahrenenMüliergesellen
für meine Windmühle mit Motor«
betrieb.

Loy . _ Joh . von Thüle ».
Ges. z. 1 . Fcbr , ISi.-2 dauernd e.

Kaff .» o . Boteopost . Kaut . k. i . Gest,
e. Vers. -Pol . hinrerl . werden. Offert.
u. L . 751 an die Exp , d . Bl . erb.

Gesucht zum I . Mai 1902 einen
tüchtigen unverheirateten

Müller
nicht unter 2b Jahren . Solche, die
schon in Dampfmühlen thätig waren
und Schwarzbrolbacken verstehen,
haben den Vorzug.

Persönliche Vorstellung erwünscht.
Loher Lohn wird bewilligt.
Offerten unter S . 750 an die

Erved . d. Bl.
Gesucht zum 1 . Februar e. kleines

Mädchen von 15 bi» 16 Jahren bei
einem kleinen Kinde und für leickre
Hausarbeit , am liebsten vom Laube.

Zu melden bei Kaufmann Wride-
« aa » . Osternburg . Bremerstr . 2».

Lehrling
gesucht zu Ostern oder Mai für mein
Auktionator - und Rechnungssteuer-
Geschäft, auch Post und Rechnungs¬
führungen . Station im Hause.

Grosteumeer. Haake.

Versicherung gegen Feuer u.
Einbruchs -Diebstahl.

Alle bcstfundierte Versicherungs-Ge¬
sellschaft sucht für Oldenburg sosott
einen tüchtigen

Haupt -Vertreter
gegen hohe Bezüge. Offerten unter
H . >784 an die Bremer Ann . -Exped.
Joh . Holm . Breme » .

Losnerschwee . Gesucht zu Ostern
sL » isSlri »1LirN.

Wilh . Bösrler . Schnnedemür

8m Kruje,
Johannisstr. 6.

Suche todesfallhalber aus sofort
eine perfekte Köchin , hrrrschastlichks
Hau» . 2 Personen , sowie z. 1 . Janr.
nn perfektes besseres Hausmädchen.

Silchr zum 1 . Januar einen kleinen
Kellner.

Such« Kellnerlebrlinge , sowie Bäcker-
und Konditorlehrlinge.

Suche auf sosott oder Mai kleine
Unterwohnung , für alle Frau . Preis
bi» 100 Mk ., außer der Stadt.

Suche für kleines zweijähriges nied¬
liches Mädchen ein gute? Unterkommen,
bei recht braven Leuten.

Suche auf sosott Stellung für ge¬
sund« Amme.

Nadorst . Gesucht aui 2' ic» em
kleiner K« echt, von 14 — 16 Jahren.

Johann Kreye.
Gesucht auf sofort ein

WM ' Bäckergehilfe . 'MM
F . Lütter . Linden',r . 10.

Aümmerftede . Suche zum l . Mai
1902 einen soliden

lOnsvIrt
gegen hohen Lohn.

Heinr . Lücke.
Ohmstede . Gesucht , » >n l . Mai

ein zuverlässigerGrotzknccht und ein«
Magd . ts . Lonnewald.

verantwortlich jur LvttttS « » Lr. A. ».eü, r » r den loyalen Teil : W, v . Bujch, jur den Jnjerot - mell : P - itca üvmsto . üu>llitty,y,oluck «nü Perlgg : Lti»rnb« cW
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3 . Beilage
;n §97 der „Nachrichten für Ltadt und Land" vom Lonnlidend, den Ll. Dezember 1901

Lükke Lnßßers Ncn ^ rozctz.'u plattdntsche «viehuacht - geschicht ut « Klei.
Von Emil Ptellucr.

I
Tomidden in't Land . duh » l' i dat Sicldcep . stund dal

grobe, siolte Blirenhus . brccde Grast gnng r umto . un
an de Graft dar staunen de hoogc» dlistern C ' chcn . Inst,
ttommerdag . denn weec dal dar nioi. Tenn swcmmdcn de
lecdcn Aanten de Grast up un dalil un vcrtclwe» sick wat,
un de Eschenböm lustcrdc» to un smcetcn aberlangS is ec»
van ähre groten Blä hcrunncr . Un wecke va» äiirc Blader
llillcu up dat grode hoogc Panndack uu blceben dar ligaeu,Un denn kceken sc baden up st Hus . Dar darr de Lbä sic»Nest u » brochde de jungen Vagel » Parken un sv dar wat
der . Un unnen vor 't Lieg, wo dat van den Hamm in de»
Gare » hemn gung , dar harr Sultan sienc» Platz un ivahr-
schaude jeden un lect numnis licrin, Dat weer '

n Glück, dar
de an de Kä lecg , anuerS darrst noch is '

n Mallör geben,Un denn kceken de Eschen dat grüne Land dernnner , so wiet
as se nian sehn kunnen. Dar lcegeil de glaiken Keul, in dat
dooge Gras . un de Pär Icepeu hen un her un srcuden iick
all , dat se bold in de Beeil lecmen un na dal grode Pär-niarkt. Un de Lbä steeg dar wietdeenr twuichen herum ui,
Haube »ist de Fliinken anst Liclv un klappcrdc : „ Äll Lubbc
Lübbcrs sien ! All Lübbe LubberS sien ! " Ja , de Bur kann
woll lachen.

Ader nu wccr't Wintcrdag . IS weer up de Grast , un
de Aantcn lccien sich nich mehr sehn . Sultan weer dat ok
io kolt wurden dar bulcn, un de darr sick up de Dahl bi
de grode Tär inquartccrt . De Escheiibom suinncii kahl un
kccmcn vor luter Langewicl bald inst , Slap . Wenn de Lbä
doch noch blöden weer. Aber de weer ok weg, un dat schullwoll weddcr Vorjahr wcercn, ehr dat he wcddcr keeni . Un
denn wutz he wcddcr Wunner wat to verteilen, wo de aller¬
wegen wasen weer. Tat weer so 'u rechten Upipälcr . De
karr man lcebcr up sicnen Dienst passen schulst . Weer dalsti
Sak, so lang all hier up

'
n Huse wahnen un sick

allerwegen brcet malen un hier nich malst. Jung
hertobringcn , wo se dar so grood um verlegen wecrcn '?'n Tcern karr Ke jo brochd. Aber Lübbe LübberS karr
dochsti Jung nodig karrt, un nu karr » se cm insti Stich
laatcn . Ja , ja , dc Welt weer slccht , Amiers up de Tcern
leet sick nicks nich up scggen , dc weer aS ulsti Ei pellt.Man scha , dat sc de lctzdc Tiet immer lo still un vor sick
alleen wäsen weer. Un dat bi ähre twintig Jahr . Un so n
mo,e Tcern , so rank un flank un mit gäle Haar un blaue
Logen,

Tal weer still bi dat grode HuS , blot dat 'n abcrlangs
' s dat IS up 't Sieldecp knacken Hörde . Un still weer dat
ok in 'n Husc. Dar stunnen to beiden Siet van de grode
Lehmdöhl de Pär un de Koch, un dat klätcrde un klirrde,
wenn se is an de Kä rieten dehn, un de grode Knecht
gung'r vor längs un smcct ähr Hen vor , Un aberlangS
keck he sick is um un » ickkoppdc de grode Deern to, de
:n 'n Unnerjlag bi den groben Tisch stund » n bi de Schoddeln
Io gang weer. De beiden stunden sich un den twccdcn
Wichnachtsdag , denn willen se mal so recht tohop na 'n
Tecnstenball un Wullen ornlich eenen ast

'
peddcn. Lch, wenn't

doch erst sowiet weer ! Aber de Tiet kcem ok, un morgen
weer jo all Wichnachten.

Ja . morgen weer Wichnachten . Dar in de Eck stund
de WiehnachtSbom, den harr de Jung verniorgcn milbrochd
van Strückhuscr Moor. Wichnachten weer vor de Tär.
Aber den Bur sin Fro un sin Tochdcr de srcuden sick dar
n .ch to. Se harrn alle Hannen vull . Bannabcnd weer Tick-
bukSabend un denn geew

't vor all dat Volk Rulkcn . Tat
weer van ji un joher so wäsen un dat schul ! ok so blieben.
Jedermann schull sin Recht hebben. Te Bur weer letzden
Sonndag na Bremen henwäscn un harr'n ornlichcn Bunzel
tull milbrochd, Un dat wull sick ok woll so gehören. Te
dar beeilt, is so good, as de dar lohnt . Te eene iS de Bur,
»n de anncr iS de Knecht, dat mutt ja woll so wäsen. Aber
sin Recht schull jeder hebben. » Recht niutt doch recht blieben! "
dat weer den Bur sin Snack, un dar holde best mit.

Moder un Tochder weeren slicdig bi de Arbeit. Seggst
wurd'r nich väl . Wübke keck aberlangS iS ut dat Sicdcl-
finster hcrut, wiet, wiet weg aber dat grüne Land , dar
gunnert Heu, dar leeg an ' n Tick 'n grode Burcnstä.
Tenn stund se un keck un keck un suchzde.
Tar gmig de Tär open, de na de Stuw heringung . Te
Bur keck in HemdSmaucn ut de Tär un sä verbraten : » Tat
Waler kakt woll nich mehr vaudagen .

" Un denn weer he
weddcr weg,

» Glich Lübbe, glick !" sä de Fro un nchm gau den
kcppern Küdel van den groben Kädclhaken. Tenn nehm se'n
Epölkiimm un goot je vull un geew je an Wübke.

» Wullt Tu sc Vaddcr eben hrrinbringen ?" Un dar
gung je dar ok all mit herin in de Stuw.

» Ick mntt mi 'n bäten putzen, ehr ick na Aewelgunn gähn
kann . Up't Landgericht kiekt je nhr List an . un de Afskaten
sund ok nicks anners .

- sä he un keck sie» Tochdcr stündlich
an . Aber de sä nicks nich as : » Ja . Vadder ! "

» Wat hcst
Tu denn, micn Tcern ? Immer so trorig ? Un dat um
nicks? Blixe weg ! Junge Tcernö mötst sick Hägen , Tat
hältst mit to. Schaft mal sehn , wat Ti dc Wichnachlsmann
bringen dicht, Un den tweedcn Frstdag gaht wi tohop na 'n
Burenball ! "

Düble keck em wiß an : » Ick gah nich mit ?"
» Rich mit ? "
» Nä , vor dilinak nich ! "
» Nu jia dar doch

'« o .e Wand in, " jä de Dur, — Aber

nä , man jo nich vcrgrellt weeren, Tenn weer dat Spill
verloren . He kcem duhn an sicne Tochder heran , streck ühr
aber de roden Backen un wull ähr in de blauen Logen
kicken. Aber se leck vor sick dahl,

» Wübke. mien Teer » , nu wäS doch vernünftig ! "
» Tat bin ick jo. Vadder ; aber mit nasti Ball hcngahn,

dat kann ick aber Jahr » ick' ! "
» Ra. denn bliew in, " jä de Bur gross un drcihde ähr

den Puckel «o . Sinnig gung Wübke ut de Tär,
» Wiebcrvolk," jä de Bur, un denn fung he an u»

stclldc sick vor dai grode Magonispcgel . wo de Engel baden
lipsiucn dck, nn secpde sick in , dat ' n Art harr , U » denn
nci »» Ke oat jckiarpe Mich un sung nn, sick lo putze » Un
so ganz bi Luisen lcem Lübbe Lübbcrs sic» glatt Gesicht nt
dc» Schum weboer kernt , Ru kccmcn dc roden Backen.
Ru krccg he sick bi de spitze Ras un schrappde sick
de Lipp babeil'n Mund an . un im weer dat
icharpe Kinn ok klar , » n de Bart gnng

'r uuncr
längs , aS wcnn ' t ' u Kiaag weer, » Sieh so ! "
sä de Bur u» nckm dat Haudook un wijchde sick dat Ge¬
sicht ass . Tenn beleck he sick inst Epeegcl van alle Sieten.
He weer doch » ochst, fixe » Kecrl . Dat Haar weer jo gricS
u » grau , aber l,c harr dar ok dc Jahren lo , Un he harr
noch st, Tack Haar up ' n Kapp , dar gung nicks nich dar , Hc
harrst vullkvlcn all de Jahren, Aber de dar gunnt — hc
keck ut ' n Finster nut , wiet weg aber de » Garn an ' » Tick
io. Dar leeg Alp Nvlcss sienc Stä , Den harrst den
Tamp dcchn . De keem nich weddcr hoch . Aber laut ei» !
Recht mutt doch Recht blieben ! Un wenn sc in Aewelgunn
bist Landgericht nich so ivullcii, as hc, denn wull hc de
Herren wiicn, wat » Butjentcr Bnc iS . wenn jcst noch » ich
Wusse» , Recht mutt doch Recht blieben ! Un wennst ok
noch

'
» Hand vnll Pistolen mehr iipgung Wat weer dar

an gelegen ? He harr jo all gcnog, wenn Ke blot na 'n
Dick henkcck . Ja , >a , dat weer so wat , H : harr noch
goodc Logen nn kiinn ganz genau van dc AchterstlNv nt
sehn , wi wict sic» Ticlpand gung , Hc trock de Schoh mit
sulmcr» Schnallen nn, hc Irecg den blaue » 'Rock mit de
gälcn Knöp . Hc sctldc den drectinipden Hvot »p , n » uu
nchm he den Kluvslock ut dc Eck, uu den» kuunt loS gähn.

Aber stopp, Dc Hanplsak harr he bald vergüten.
Umstillst dccht de Asfkatc» in Aewelgunn nicks , — Hc sloot
dat groote Schapp apcu , wat dar in de Eck stund , de
AlkabenS gcgcuabcr, un nchm dar ' » Hand vull Dukaten hcrut,
st mccr doch verbraten Kram ! Aber Recht mutt doch Recht
bliebcit ! Dat harr sic» Lol ok scggt. Dar babc» de Dar
hnug den sie» Bild. Tar weer malsti Maler dar Buljahr-
land kamen nn hnrr de Buren malt , sti Pracher wccr ' t
wäsen, de Kcerl ; aber malen kuunt harr hc, Tar keck nn
dc ole LübbcrS van dc Wand hcndabl mit sien wisse Gesicht
un dar de Stuw hcn un ulst Finster unucr de 'Vorhänge
weg in 'n Garen un oberst Land bit gunnert an sien
Tickpand,

Lübbe LübbcrS wird doch
'» bäten anncrS to Mood,

He steck dat Geld >vcg , niaktc dat Schapp wcddcr dicht un
stund u » simclcerdc, Tar babcn um dat Schapp to stund ' n
ölen frommen Spruch ut dc Bibel : » Also hat Gott die
Welt gclicbet, dag er seinen eingeborenen Lohn gab " . Tat
keck he sick wcddcr an . Aber wat dar stund , dat weer em all
ccncrlei. He wahrde blot dat eene Wort : » Seinen Sohn .

"
Ja , wenn he ok noch eenen harrt harr! Un in dc Türe» van
dat Schapp wccrc» moje Biller insnäcn . Tar stund Eva
unncr den Appclboom un harr just eenen afsplückt un geewAdam ok eenen. Un up de anncr Dar dar weer de weise
König Salomo, u » twce Frocnslü slumien darvor , » » bicto
dar stund een van sien Soldaten un harr in dc eene Hand'n lütljen Jung u » in de anncrn den grooden Sabel. —
Wnsscn de Frocnslü nich immer ähren Kopp d ärtoseltcn?
Ja . so wccr't . Aber bi cm in 'n Huse schull dat nich so
wäsen. darvor weer he Lübbe Lübbers . Hc harrst all längrr
in ' » Kicker harrt. Aber dat sehlde noch just ! Un wenn sicne
Fro dar ok noch mir twischcn stäken dch, dann schnll'r dachst,Tiiniierwär inslagen. Bat lecker wull he sien Wübke den
ersten besten Köter an 'n Hals smictcn, aö dat he dat togcbcn
deh, dat se Arp Roless sicnen Jung krecg . — Tal miigg
denn doch ok de Tüwcl wüten, wo die Deern so hartnackl
van weer. Aber se schull noch woll Vernunft annehmcn , un
anncrS — up de Rase spülen lect Lübbe Lübbcrs sich nich.
De Bur weer verbraten un verbraten kcem he ut de Stuw,
un verbraten gnng he bi 'n Für vcrbi.

»Adjüs ok. Ick mntt na Aewelgunne ! "
» Bist ' e to rechten Tiet wcddcr in ?"
» Mit 'n Acten brukt ji nich na mi to lurcn,"
» Tat iS man wegen dc Tccnstcn , dat iS doch heilige»Abend. Hest' e wcddcr Tramm? "
» Ick hcww bi dm Afskaten wat to dehn . Willt mal

sehn ! "
Nn gung he aber dc Tahl , n » makde he de grode Tär

apm . Sultan wull mit . » Wnllt '
c loS ! " — Un dr grodeTär gung achter cm wcdder to . He treet aber n Hofs un

dörst Heck un denn gung he de Hellmer hcndal.
Tat groove Burrichu » harr babcn de Tür twce lutste

Finstern . Ta « weer nich amicrS, aS wennst sienc Logen
weeren. Un dar keck rt den Buren lange , lange mit na . so
lange be man noch to wahren weer. Ja , so

'
» ölet Blirenhn-

wcet ok. weer dar nt un in gciht, un dat iS em man lange
nich « nolei. —

II.
Lübbe Lübbcr» gung dwag aber dat Land na Acwcl

gnnn to , Ten Kluvslock harr , hc vandcige» garnich mal
nodig harrt To springen geew dat nick» , lat gung nie.»
oll so van den eenen Hamm aber dat Sieldecp nn aber dr

Graben » na den aimern Hamm , Un wat vor mol I » !
Tar weer aber Jahr ganz nie» Rotliü bi. Tat weer Pta»
vor dat >u» ge Volk to Glirschcn und Slrictschoh to lvpen.
Aber dar weer numms to sehn . Tat schall blot aimerwegtn
wäsen hebben ! Wat harr» se sick Imgen wallt aber josti
Is ! Ja , dar zeiht doch nick» aber '

» Klei , Tat wert jedcn-
cen , de dar her is , nn wennst em ok lim Hamm Land van
tohöre » deilst. — N » weer Lübbe old » n flies, anncr » karr
he '

t ähr woll wiesen wullt , wat '» Sttieischohlöper iS , Aber
so is dat nn mal in de Welt , Een twce drce stmd wi old
nn glau , u » war heim den» dc beste 'Winter un de kahle
Frost ? Aber loopcn lnnn Lübbe LübberS noch aS» junge»
Kcerl, dal iniisl

' iu all jeggen,
Aewelgimn keem immer duner bi , » » as he so

'»
anneribalw Sttmii W . gs gah» weer, dar leem Ke an de»
Klkipadb , de in den Lrt Ileningung Glick rechter Hand
walmdc sien Asskal, He steeg dc steenon Treppen hennp
un gang np de Tahl , In de Eck stund de Taittienbvvnl.
Te» harr ok woll all ce» brochd, de ln de» dicke » Asskat in
dat grobe Book stund , Lübbe LübberS gnng aber de grobe
Tahl na de Kellernnw , Tat ganze Hns rook van de
Vichnnclnskooke !! , de de Käljche in de Mal harr. Aber
Lüt'be Lübbcrs dachdc den Teuivcl a » Wichnachten un an
Wiehnachtsloolen , 'Ru gung he de Kellerst»,» hcnup un
kloppde an de Tär,

Tär de lilljc Schic,v ' knnn he de» Aevelgunnschen
Asslat all seh» . Dar seet l>,' vor sie » lioge Pnlt ii » harr
de korbe Kalkpiep in de Beck nn de grode Hornbrill np dc
Inste sluwe Räi '

. Tat sieg man ein woll an , wenn de
to Reejahr sicnen Aberslag malen del>, dat gnng

' r mit , Un
wat I>c jeden Jahr noch up de hogc Kant legge» dch, dat
säh he nummö nich » a , „ Herein ! " reev de Asjlat un keem
bi Lüsten van sicne » Schricwcrbnck hernnner , so dra . a»
sicne tonen Beencn inan wallen . Aber de wnllen den
litljcn Buck, de dar np ' eet , nicl , verlörne » nn leeten sick dar
Diel to , Un wennst vl cc» van de grölstcn Buren weer,
je srogcn dar den Tcuivcl wat na,

( Fortsetzung folgt .) _
Aus aller Welt.

De Takt er ward kaalt,
In en ivestkolslecnschc Stadt keem mnlinS in Winter en

Burkucch in en (- ensvämicr un hol rör I>r G, sin Hur- As
de Tokter frage » lccl , wat dar loS weer, kreg he dc '.'lutiooort:
Dar weer cu Kucch in Bickeudörp, dc barr sick mit dat HackelZ-
incs, innc Hand sneden, rni'l ivcrr '» banni Lock ivorrn , —
Dr, G . lreckt sick dann den dicksten Mantel an un fahrt mit
de » Knech tos,

Rah aiiiierlbalfstiinnige Fahrt kcmen sc in dat Törp an;
de Doklcr steeg min Wagen un guug in't Hu » to den Buren.

» Ra ,
'r iS man gooo, dat Se dar sünd, Herr Doktor,"

seggt de Bur, » wie hebbt cm dc Wlin » twarstcn » vcrbunn un
noch en groolcn wulln Haililscheu daröwcr trocken , indes inan
kann nich welcn, wat darnah kümmt"

» Wo is denn dc Knecht? " srög de Dotier.
. Ja, " stützt de Pur , » hc spannt bloot« eben dat Pccrdut ; he hctt Se jo hcrsvhrt, Herr Doklcr, und ward uu ivull

yliek heriilllcrkamcn." (Ans der HalbmonalSschrlsl » Rieder-
lachscn." )

» »
Dom Weihn acht Sbüchertisch,

Eine Reihe schöner Fntzciidschrisleu hat wieder der be¬
kannte Verlag von K. Thienemailn in Stuttgart auf den
Weihnachtstisch gelegt. Wir erwälnicn darunter: DeutschesKnabenbllch. 15 , Vaud , -100 Seiten Text mit zahlreichen
Text- und Farbcnbilder » , Der Inhalt des neuen Bandes
giebt den lesenden Knabe» wieder gesunde Gristesnahrung aus
lange Zeit hinaus . Sic finden hier nutzer 10 lebensvolle»
Erzählungen Tmkivürdiges von der Geschichteund den Führerndes Burcnvolks , interessante Bilder aus China , Kunst- und
MuslkgeschichtlicheS, Emblicke in Physik, Astronomie und
Pflanzenkunde , dazu Anleitung zu allerlei Handarbeiten,
Spiest in, Freien und iin Fimmer nebst allen Arten von
Kurzweil. — Dent sch cS M ödchenbnch. 0 , Band. 400
Seiten Text mit zahlreichen Text - und Farbcnbildcrn . Antzer
ernsten und heilcrn Erzählmmen enthält dieser Band Bio¬
graphisches. ferner aus dem Gebiete der Kunstgeschichte die
Rürnbcrgcr Plastik , aus der Kulturgeschichte Ckincsischc Feder-
zcichnnngcn, Familienleben der Buren, ans der Naturgeschichte
Pflailzcllvcrbrcilung . Sonnenblume » , Papageien , da »» die
Handarbeiten , Spiest und viele Fngabcn znm Kcilvcrtreib , —
Mein Sonnenstrabl. Eine Erzählung snr erwachsene
junge Mädchen von Hcnny Koch. Mit 8 Einschaltbilder»von Llto Meyer -Wegner . Um ein Waldidyll handelt cs sichin dem frisch geschriebenen Buche, um Freud und Leid der
jungen Tochter eines Lbcrsörster « . Harmonisch lösen heitreund sehr rrnstc Ereignisse einalidcr ab. nnd ans ihnen entsinn,it
sich daS Schicksal der Heldm und der vielen anderen
Personen . — Eine Ferienrcisc. Eine Erzählung sürKnaben und Mädchen von 8 bis IL Jahren von MathildeBachr. Mit 4 Fardendriickbildern nach Aquarellen von Fritz
Berge» , Wenn eine süddeutsche Familie in den SoinmerserienVerwandle in Livland besucht , dir eine Dstla ain Strande
bewohnen, und ans diese Weife 2 Knabe» und 3 Mädchen
zusamincnkomillc» , warn sich noch kleine » Volk au » der Nach-
varschast gesellt, so lässt sich denken, datz cs da vieles zu er-
zählen giebt, was den Kinderjinn ansvnchl nnd erfreut , Nnd
lmmer trifft die Verfasserin mit Sicherheit den Ton . deinKllider gern lausche » . — Bruder Grimm . Kinder.
Märchen. Fiir die Fugend sorgsältiast au -gewählt von PaulMoritz. M,t 50 schwarzen und 8 Färbend,ldern nach Lri-
gmalen von st>. Grot Johann und R . L - l »weber. Ta » schön,Buch bringt 77 Märchen mit Bildern von bewährter Künstler.
Hand und stellt eine sehr empfehlenswerte Gabe dar.



Auzeiqeu.
zD» ei» Herannahendkl W » ih»» cht4-
V s»Me4 billet der unlerzeichneie
Kirchmrar auch dies Jadr wieder um
A »he» der Siek «. Ti « Anforde¬
rungen , du dies Jahr an den Kwchen-
ral gesiellr werden . sind bei der herr¬
schend«,, ArbeiNlosigkei : und der
»chlechlen Selchästslage besonders groß,
ko daß der Kirchenra : auch auf be¬
sonder » reicheVerhängungder Nächsten-
lieb« glaub: rechnen zu dürfen. Alle
llnrerrnchneren nehmm Gaben mir
herrlichem Tank an.

Vrr Liräirvral vrn Admllrie.
Alber » . Radon : . Borgma »»,
Tonnen 'chwe« : Haas «. Tonnen 'chwee;
Haake . Nädern : Zanke » . Klcin-
Bcrndorst : Mehre » » . Ohmstede;
Mcnrr . Tonnen'chwe« : Monenschei »,
Endorn : Rowold , Jrwege : Lander.
Erdern : LLödkea Klein - Borndcrft;

Eckardt , Pastor , Ohmstede.

Wcihnachtsbitte!
B : im Hcrannaben des Wechnachrs-

feües, da; 3, -:, seiner Erinnerung an
das . rras Gerr unS gegeben in Ebrisio,
die Herren lind: und rrillig machr,
andere zu enrcuen , wag: auch der
un :errc: chnere Kirchenra: verrraucns-
voll d : e Bure , wie bisher auch in
diesem Jabre ihm die Hände ru füllen,
um ko mancher würdigen Armen der
Gemeinde eine Weibnachrssteude be¬
reuen zu können.

Ter Kirchenrat z» Everfte «.
Engeldarr , Ltröer , Garms , Karner,
Mer er , Koch , Würdew.rnn , Harke,
Hünemann , Tbeilmann . Basier Tolln er.

Zmmobilverkauf.
Ter Techniker Bernd . Hoff¬

man » zu Oldenburg und denen
Edesiru beabsichriaen ikr an der
Radorfterstr . nur . Obr . 4L belegen « »

Immobil,
besicbrnü aus einem Unter - und
Obrrwohuong . sowie bewohn¬
bare « Souterrain , enihalrenden
Haust mir dovvelrer Einfahrt und
groüe « Garten öffentlich w.cist-
d .crend ru rerkauken und in zweiter
Termin auf

Freitaq,
den 27. Dezember d . I .,

nachm. 7 Uhr»
beim L .'. r Lobl , . Lm.denbof' ) an der
Nadorsterstraße auaestnü Tas Haus,
welches e :r.cn bcdcn Mielenrag likien,
isi noch neu und besonders gur und
praktisch ocbauü Tasstlbe würde sich
sehr wohl sii: einen Prcrrierär eignen,
der anrencbm und lebbasi woknen will.

Kausii-rbhaber ladcl steundlickst ein
E . Memmen , Aukl.

Oldenburg.

Moniag,
den 23.

"
Dc;cmber d.

w.oracr.s
"

S udr und nachm.
^

2 Uhr an ' ang. ,
sollen im Lukricnslrkäle an der
Rrwerstraße kicnclbst wegen Lu -gabe
ernes Hausbaus folgende Lachen, als:

1 Losa , 1 Lr .cgcl ' chrank , 1 Lcsa-
ri' ch , 1 Kleiderichrank. 6 Nohr-
stüble, 1 Lchn'ruhl. 2 Küchcnr. iche,
2 Küchcnsiükle. 4 B : ::sicllen, I
Zeuarclle , 1 out erhaltene Näh¬
maschine. 1 Kcdlenkasien, 1 Kcblen-
rnen , Haus - und Kücher.zeräie :c_,
sowie eine große Paine Manu ' akrur-
waren :c.

csierulich we :sibic : end mir Zahlungs¬
frist rerkausi werden.

F . Lenzner . Aukr.

a »s Handschuhe , als Festgeschrnk
f»rr » willkommen , gao ; besonders

für Tamrn.

A . sisnel , ö«Mk« l>t.
Panther-
Näder.

Wegen Aufgabe der Ver¬
tretung verkaufe die noch
dorr , zu 145 Mk . ^ ine
Rr . 4X » wenig gebraucht»
175 Mk.

T .« .str . ^ vAllveillLM.

UßM S
Inb: HisoklOL ' AHrHer » ,

Mmr . 19. VIüvuburZ i . 6r . » KittM. 19.
Für den

WeißnachLs - Ginkauf
cm.p ' ehle in größler Auswahl:

Deppieks Ukici Vor ' iAZSN,
woll -, Lokos - u . Lin . Läufer,

ko ^ Zsrsa v . rj8vküeokell,
Gardinen , Ttores,

^ rrtz- rr . L>o/crkrliler^
Felle , - DU
:u billiasten Bocii .- .u

— Vorjährige Tessins unter Preis . —

liMMM to . llseks..
Inh . : 7 ? tiso «1or ' Llüllvr ',

^ ii11er5tr7 . 19 . Hirllevlllr ' . 19.

TLaich - , Büring - und Mangelmaschinen , Fleischhack - und Reibe
Maschinen , LLärmsiaschen , Wärmsrcinc , Hauc -Haltungswaageu , Pclrs-
leuuiökea , Pläkreiscu , Emaillewarcn . Bürncnwarru , Lchlirrschuhc
rmrsieblr billigst Earl LSilh . Melier , Haarrnsrrasrc 14^

Irsubell - Veiv.
Weisiwcin 6-?, 70 u. SO ^ x . Lrr.
Rotwein 4 bö, Sy. 100 . . .

i. Faßch-. n ron 2ö Llr . an , zuerst. r>.
Nachnabw.e. Brcbosla ' chen stehen be¬
rechne: grnie zu T : enst :n.
l. ipmrna L 8cbu >iie , Vierdsilsn

^edbiek' ökr flüssig V ! -- II,
deren vers - yung zweifclbafr, holen bas
Vcr -äuwik in Bcnsicn bc : d . Por >reber
hölcrer LLulen auf d . Lande ichr. - ll
u . sicher c .n. Best» Erzieba . F : :nsre
Refcr . Anstaaen unrer B . V . « 3
an Haascustein ch Bögler , Zl ^ G . ,
Hamburg.

Sicivsre Oilse ß
7^ k « «4ea» « »» ^ »ltkrarkc»r .' . l-e r '77- : -

Lrrrdzkr:. »«d
!e >-7, »7 rSi
TL*. Kk' . ' TT' ^ de? de^ k-7- se.
d̂ '-kk̂ Tlr .tSri .eigr«7: -
5 ^ : »<7^ 1 77 tc
K . l T-.krr- . 7-.- Lr^ eLr^ rr, »-
! ' :n kl/-» r - ^ :

d-e 7 U» ' »
? rs'fp ? e r - r » Vl V' -

» * . »>,tL » i,r,Flr » e
» r-d 77rtT7L' k iT'e. ^ er»T> ;e :»

L lbenburg bei S . Fasch . F lcre - Troor
zv « tt »Qsoi » rsds »Li» v

empfiehlt Ara » Hakfurrher,
Johannlsftr . S.

Zchönes Äftökkiges
WoynhaitS

k>:: ne Lchräg' ammcrn ) mit Lrall
und Garreu

^
ist bei geringer An-

rablung preiswert mit Antritt zum
I . Mai n . Z . oder später , u ver-
lau ' eu . ür.-a ' ' erleitunz rm Haust.

Auch kan » eine gutg ehende
DM ' Milchwirtschaft "MS über¬
nommen werden.

Näheres durch Ankt. E . Memmen,
Tbraterwall 9.

In meinem Hause»
Kurwiekstraße 1s , habe
zum I . Januar

L^a «Lsir,
Kontor u . Wohnung
zu vermieten Leit reich¬
lich 6 Jahren wird ein
Delikatesten - u . Ausschnitt¬
geschäft darin betrieben.

Keorx Stövsr,
Langestraste 75.

Pferde - re.
Verkauf.

Am

Montag,
den 23 . Dez. d . 2 . ,

vorm . 40 «Ihr,
werbe ich im Ar. strage k : s (siast
Wirt » Job . terjcngcrdcs hier, . .
ZlleranScrstrasic bei Vesien Hause:

4 krön . Arbeitspferde
im Alter vou 4 bis
6 Zähren,

1 minelj . schweres
Arbeitspferd»

1 Rollwagen und
mehrere Ander guten

Pserdedünger»
ösientlich meistbietend gegen Zahlungs¬
frist verkaufen.

Tie Pferde können vor dem Ver¬
laust gefahren werden.

M § . Lldivg , VtMttt,
Bcrgsirasre 16.

Ter Sandmann August von
Leggrru zu Bloherfelde beabsichtigt
wegen vorgerückten Alters von seiner
daselbst belegen Lielle seinen am
Pe :ersstbner :reg bclcgenen

Placken Land
rur Größe von ca. 45 Lchcsielsaat
Lnentlich meistbietend mit beliebigem
Antritt zu verkaufen und ist hierzu
dritter und letzter Termin auf

Tonnabend,
den 28 . Tezbr . d . I .,

nachm . 4 Uhr,
in Mtlve -Labohms Mrts-
kaute (Slkrampereis angelcht.

Ter Placken, welcher Two , Land
und Moor enthält und sehr errrag-
reich ist , eignet sich besonders zu einer
Baustelle.

"
Auf derselben ließe sich

auch eine Ziegelei zur Fabrikation
von Tachvfanncn errichten, da der
vorhandene Tioo sich vorzüglich dazu
eignet.

Auch kann der Placken auf Wunsch
geteilt rum Auf' ry gebracht werden.

Weitere Verkaufsauf-
sähe finde« nicht.

Kausliebhaber ladet freundlichsi ein
8 . Memmen , Aukl.

Weinfässer,
<»— « 00 Liter,

Salz- ii . Jullerbaljcn
jedrr

^
Olrösie.vLI-1 Will«.

Huntestr . 26 u. Llaustr . 10.
feinster Astrackan Eaviar

sTcknschin ', P ' und d und 12 in
Tosen von '/,.
Pfund . Beste
Wiedervetkäu - er.

Georg Müller , Hoflieferant.

'/ . bis 30
Bezug-auelle für

Gclliiimchäncen.
Jedes SoS eia unbedingt sicherer

Treffer garantiert!

§2 Millionen
gelangen in den nächsten 1H au?
rioanderkolgcndeu garaut . staat¬
lich konzessioniert . Barverlosungr»
zur sicheren Verteilung und Lus-
rablr .na in Treffern von

W,W « 3V,Völ > - WW
Mark

u . f. w . und muß in denselben
sofort jedes Los mit eine»

sichere » Treffer
gezogen werden.

4 . Ja » .
Erosie Hauptziehung.

Ha wnrciier 405 .000 . 36,00V
15 000 Mark u. i . w.

Anteilscheine zu 40, —. 5, —, und
2, ^ 0 Mark versendet unter Nach¬
nahme oder Einstnkung des Belreecs
der Vertreter der internationale»
Bank
blislav I ^ILSl,

Losagent, 52 Tberlhorsrraße 52,
_ Ehlingen. _

Zu

Weil,-
N36lll6s1

haben sich wein
Mann und meiae
Söhne je 1 Fl - 'chi

L
'chmc

gewünscht.

Vertreter:
ffen-

6 . Wollje.
Oldenburg.

I ^el
I Xdn
I >S0 .0l

Ii8e !i§1 erieti.3ü . ver.
Xbireesis . Haupttr . in >lst :

. ovo . lro . ooo , los.ooo.
102 .000 , 90 . 000 . 45,000 , -
39 .000 , 25,000 , >7,000 etc . ;

leiles l. o» ein Treffer . ^
siierea äie aus IVO ^lilxlieckeru ^
best . Aerieulosxesellsoiuikleu . t

3»twl . 14 Ll »sseu , '
cksvou 2 Llassen xrsti » . 2

45,llvll l-0»e u 45,vllvlrsffsrl
Nonett . Ssitrag 4 Nlc.

Zuteil uuck Xlasse.
^ umelckuvA. nimmt eut^ exeu:

v/ll . . « ciffnie » .
>» » ».

' 45,00
I Vs
I pro
W ^ umel

IsSSL
Ständer,
Gläser,
Neve.
Futter.

Goldfische von 10 4 an.
Korallen.

s

fei- llinanll tto>ek',
I Eingang : B »«mgartr »f»r . Rr . ^



LS8

ck̂ ts sind verschiedene Urkunden über
de» Erwerb vo» Arabern aus

dein Toinierschweer Kiräikoi , zum Teil
seit » ikhrcrcn Jahre », inchl abgcholr
wordc» .

Tic bctr. Känker iverden ersucht,
dieselben nuninchr bis zu », II . Te-
zeml -cr d . Js . bciin Totengräber
P recht in Tonnerschivec alnuholeu.

Kirchenrat von Ohmstede.

Ztlkiüls bkj. ÄWjt !i >l !>
einer bedeutendenSü) lnchterei

Herr Rentier L . Juchciiheim
biersclb't will sei» z>i Bant a» bester
tSeschäftslage , Stierst u . Adolf-
straszcii - Gcke in nnmNtclbarer Rübe
des Bahnhofs , belegcncs Jniiiiobil,
in welchem er viele Jahre mit sehr
guten , Erfolge eine

Schlachterei
betrieben bat , znm beliebige» Antritt
öffentlich rerkaufcn ober vermieten.

Tic Besitzung, welche eine Gesamt¬
fläche von 1064 Quadratmetern hat,
besteht aus einem fast neuen Wohn-
hause nebst hübschem Eckladcn, sowie
Schlachthaus , Stallung und großem
Garten.

Verkaufs - bezw . Verpachtungstcrmin

Lmtdkiid, dt« N . Ü. M.,
nachm . 2 Uhr,

im Bahnhofs Restaurant dcS Herrn
Herrscher zu Bant.

Reflektanten werden frcundlichst ein-
gcladcn mit dem Bemerken, daß der
Zuschlag schon in obigem Termine
aus annehmbares Gebot erteilt wird.

Jever , 20. Tezembcr 1901.
M . Israel.

BZ ? . SeMlr,
Gaststr . 25.

MWWtockn,
P ?ä86nt - Lkokoiacie

in feiner Verpackung.
G Große Auswahl G

seiner Liqueure,
Vvßllav , Arrak.

Nrimu . Purische
Flüsse , Aeigen,

vattsln, Srrnsii,
Prünellen , Aprikosen,

Pflaumen
und Dampf -Aepfel.

s Tntzend 50 7s.
Aeußerst billige Preise

ohne Rabatt.

Vorzügliche
Mosel-, Rhein - und

deutsche
Schaumweine,

sowie

Bvrdcmix-Weine
empfiehlt

L. Heume ^er,
Weiuhaudlimg.

Ftrniprechcr >65 . -M L ^

DMIVSIMmll!
278 .000 L

>/, — ) rn xoninnen mit l
I ONnm . »<»» 1- Nii-enbalmlo !,'
ia »Ll-r Deutscül . zeoehmnet.
ili ! kniix 2. Januar n - -li>.
Occvianliete v . ch je -I . Zieh.

Omxek. Au5ir7ae hc k r-s.
b> . Ib . Uartli . 4nnnvr . - b. » p.
^ krsoksiirl » . ZI. >r . lUN- >

PVolIsn Sie « L ^vas l^ sinss rnuollvo?
Tann empfehle» wir Ihnen- — - - Garantiert naturelle

türkische
HandarbeilS-

Eigarette.

Tann empfehle» wir Ihnen

„ § a !em llleikum"

lieber üOO Arbeiter.

9 !nr ä -kr wenn an , ,cder Oigareite oie vone ,rni »a n - o » .
Hrienlaliswe Savack: - und Eigareltensavrik „ Penidze " Dresden.

Lalcm Al- ilu » , ' iü qcsci .Uch gcschuz -! . ! Aor Nachabimmzc» wird g ewarnt.
- >Z , l„,t >rn iii den Eigarrrn Otrschäslrii . "MV_

für faliitliche

Leinen- und Banm-
wollwarcn.

1 Posten schwur;.
WollWn,

schönesGeschenk für jedehansfrau,
AuSuahlue - Preis ! !

PsM MS r.liä Mk.

Laugestratze 68.

Gebrauchte, garantiert gut betriebs¬
fähige

Gas-, Benzin - und
Petroleum-Motore

in allen gängigen Pferdestärken , liegen¬
der und stehender Konstruktion,

garantiert gut betriebsfähige -M>Lokomobilen.
Man verlange ausführliche Offerten.
o . 8 . SeluMer, »fernen.

vor Stephanikirchhof 12.
Fernsprecher 697.

Holz-Verkans
zuSannum.

Ter Vollmeier H . Nichaus da¬
selbst läßt am

Montag,
den 3V . Dezbr . d . I . ,

nachm. 1 Uhr anfgd.,
bei seinem Hause:
120 bis 150 Haufen

eichenes Abfallholz,
Pfahlholz , Brenn¬
holz und Tlräncher

öffentlich meistbietend auf Zahlungs¬
frist verkaufen, wozu cinladet

W . OUoystein , Ankt.

Jinniobilverkanf.
Im Aufträge habe ich das Immobil

8aWje Nr . A
mit Antritt zu Mai billig zu verkaufen.
Tas Immobil besteht aus HauS und
Garte » . In dem Hause

'
ist seit

Jahren ein Milchgeschäft betrieben.
Ter Kaufpreis kann zum größten

Teil stehen bleiben

Ktlgltr . ä . Null . Kl6 > 6i -
,

Ferinpr . 536. Auktionator.

Mßch -Kigilrreil
Hochs . Schweiz. Spcial . 200 St . 2,90
Alpcnrosen-Eig .. Hochs. 200 . , 2 .60
I» Brissago erlra lang 200 . . 4 .20

Von 1000 Stück an franko.
Eig . -Fabriklager , Bokwil kSchweip.

Billig zu verk . 2 neue Herren-
Jacketts mit Weste.

Milchbrinkswcg 41 l.

_ _ vsrdssssol u lirüstigt
. Io , llc -iolimnok von 8ups>sn uncl 8pvissn

ist vou »nlwxrenrtor Ilultsiurlcoil , uucli
nenn nn^ olnauclit , — zvsnigv Tropksn ge¬

nügen . — I » l ! :»>( liölivu vo» 35 i ' lg . u» r » iutlic» i >vio uue >> Sänggis
öouillon - KupssIiO bei lok . 5 lh/smps . Kolo » » volik ., IHoäeus ^ l . 3.

^ ls nrskliscüoe « sihnschtsgssehsnll tivsomlors boliedt!

versucken Sie einmal
litIM0«

akrbaftcn uncl rvoklgclimccltcncken

Tie Erfahrung hat gelehrt, daß diese Marke
unübertroffen ist als tägliches Getränk für den

Frühslückstisch.
>/, Kilo genügt für 100 Tassen.

Otto Kenmki -mng,
L 8oküttingstrsss » S

ftist/WLewpkiolilt ru ' V
gvsvlkvnkoir M

» ein grosses T- uxor in « -As
Vkrvii, DM,

6olö - u . Zilbsr - ^ Arvn . N ^ ^

lieello Leäiennnxi ch' it , Lilli ^ o kreise.
^ Lei Larrahlung 5 »/» kahatt

Zum Feste empfehle:
junge fette Gänse,

Enten, Hafen,
Poularden nsw.

zum billigsten Preise.

AI Ä/ 's/rs/-
Kurwitkstr . L6.

Tas

Möbelmagazin
von

L . voll lter Heilte
empfiehlt zu

KtihiWs - kiMseii
sei» großes Lager fertiger Möbel,
besonders : Schreibtische in echt Ruß¬
baum . Eichen u . lackiert , echt eichene
und mißb. Ausziehtische , Paneel-
borten , Lalonsäulrn . Lnthcrtische,
Kafscetisch », Jlurtoilettr « u . s . w

zu den bilügsten Preisen.

asidmL
gcs . geschützt Nr . 43751 . Präparat
nach l )r . Abbot . Erhältlich in vier
Mischungen , » 10 , 20 , 50 und
100 Stück. Preis per 10 Stück 0,50,

0. 75. l .00 und 1,50 Mk.
Zu haben in allen Apotheke» .

Gencral -Tepot : Hirsch Apothrke in
Oldenburg.

vroneliiol -venIkelM
u«. b . H.

Berlin NW . 7.' ) Bestandteile : Blätter der Tabaks¬
pflanze , Oanuadi» imli» , Datura
strnmouium , Aiiisöl , Salpeter.

4 Pnar Schuhe
für ^ 2 .t40

werden nur wegen Ucbcrsiillungfür
den Spottpreis abgegeben. 1 Paar
Herreii-Modcschiche, 1 Paar Tomen-
Rkodcschuhc , l Paar Niädchcii- und
I Paar Kinderschuh«, alle 4 Paar für

2 .X« , warm und elegant aus-
gestattet , garantiert für schöne und
gute Ware . Bei Bestellung genügt
die Länge . Versand per Nachnahme.
Lchuhexporthan « Gbersohn . Wirn,
2 <». Brz . Jagerftrafzr 2 « . — Um-
tausch gestaltet.

LWtsihiU,
ramil'siiWsliMls,

! >mm !>l»»i !iisiiük'
! »M>>biiiiillii>!te

cmpsehlc in großer Auswahl

lilillM kolllsekmiül.
_ Qftcliil'iltq.

Jininobil -Berkauf
u. Berpachtung.

'Wildeshauscn . Ter Brinlsitzer
Friedrich D » » ,nierniann zu 2age
bcabsichtigl. die zu Töhlcn bclcgene
srühcr Holschcnmachcrsche

Halbnitittsltlle
zur Olcsamtgröße vo » s>5 ba 32 ar
17 gm , wovon 17 ha 13 i»r 15 gm
Garten und -Ackerland, 1 Iia 91 ar
12 gm Wiesen, 66 ha 27 »r 90 gm
Holzungen . Moor und »»„ kultivierte
Grniidstücke mit Wohnhaus . Hcucr-
hanS und Nebcngcbüiide» , mit Antritt
teils nach Abernlniig 1902, teils am
I . Mai 1903 ans 5 bczw . 6 Jahre
össentlich »icisll'ietend durch den Untcr-
zcichncten verpachte» zu lasse » .

Verpachtinigstermin findet am

Ionnerslag,
den Aanuar1902,

nachm. I llhr,
in Mchcrs Wirtohause i » Lage statt.

Folgende t« rnndstücke:
1 . die neuen Wiesen nn Töhlcr

Brook,
2 . Tokler Wehe vor dem breiten

Slrolie,
3 . Im Schottemmcr.

läßt Tammcrmailn in obigem Termine
zum Verkauf ausscyc» .

Kauf - und Pachlgcneigtc ladet ein
Joh . Mittwollcn , Aukt.

visljl-. Lünclenmann,
Nlinnliilitr , liiulßtstr. lUi.

Offeriere zu sehr billigen Preise»
uulcr Garantie gutgehende

Hkrrrn- u. Iliiiikll-
Uhren

von <r , bs . 10 , 12,
II» an bis zu den
feinsten in größter
Auswahl.

Abgezogene Uhren in verschiedenen
Preislagen vorrälig.

ltjährigc schriftliche tSarantie.
IIIH ' lLSllSIK

in massiv Olold und Lilber , jetzt
mit IO Prozent Rabatt . Feinste
Oiold Isharnierkctten , m >t 20 bis
2l » Prozent Ilkar . Otoldauflage,
nicht von massiv Gold zu unter
scheiden , IO bis !t .

'
» Feinste

ISold - Tonblrketten , bis zu Illi
Prozent Gold plattiert 10 bis 20 . «i
«Oute amerikanische Toublrckctte»
2 bis IO

»v1 «rkIiLl 1lL8tv
AU81VLKI111 lanßvll
Vamvll -Vkrkvttvll

vou L bl 8 L00 !»k.
klhte Lll»»iil!sliliitl!

als:
KollirrS , Armbänder , Qhrringe,

Brosche » „ . s . »v.
Echt goldene

Freml -schafts-
« nd

rraiiriiilsc
^

" > allen Preislagen.
Altes IHold n « d Tilliev

wird in Tausch z, „ n stöckiste»»
Werl mit angenoiiiinen

Oitzöi'. Lünllepmann,
üh rmailitr , LtWstr . li->.

Mctjrndorf . Emps . mcnic» an.
aekauflcn und angekörten Vbrr z »,mTeckcn. Gerd Hinrich Llollr.



kmw- L Kw« - Ml!> l!
In moclernster , Pi-Lktiseker /wsslllu-ung.

s vlr ^ SlvIlsvlTS
mit unlt okn« kolllriöen,

flLLkpUllö , 8t6tlpU>tS . ^ ItlSN-
gclis-änks jeden 6nö88e,

?riv»t - >tuensedr»ntie , k-pelerie - 8tLnüer,
cki'visk» »!'« srr» L «» üors

Wirten- , küolien - u . ^lotenstänllen
in Licke , llusrdsum cxier Wsksgoni,

üvKirsol » « o »nisrHranlsoliv Xrvvtl.
ewpkiehlt in allen I' reislsxen

k . llilisr.

6 . Kolklelle.
>Vai ! - . «L8 e !> 6ooo8 nll 886.
In3udenno 8 inen und !(nLctim3ndeln.
vstteln , l.epö - und Zm^nna - feigen.
7LnnsnbLum- 6a!<e8 . ve88 en1-6L >< e8.

. . l.ictite, wei 88 und bunt.
^pfkl8 inen.
Lliokoladen und !<oMünen.

Orosse ^ us ^vskl . Reinste tzusILILIe » .
- kLsürLgS I ' i ' sise.

IiMM8trkl 886 37 . ktzMMlM34.

^ - - ?,>->

L Mkvkl, » oslvvv, Vorivtdvv,
Suovaav, ttlavSvIll,
k" (sitronen , Gewürze,

Kall-, Sastl -, Aokosüüjse,
Feigen , Datteln,

« ^ Ksllso , ckokolAkien,

öaumcakcs,!
.
'

ArMsuSklll . !

Mein Möbel - La^er
b :c.'et große AuSmohl ro -iender Weihnachrs - Geschenke . Aenßerst billig.

v . krsese . Hss - MlkrMtr.

fff. Klemm iisekl . . -
H Langeftratze 36 . ^
^ Zn Weibn ' chte» emp ' eble eine hüb' che Auswahl besserer ^

Z ^ bi'r'Sn - IIQlS , Z
X als Mechanik - und Leiden -Hüte, X
? 8LLr- u . Voll - Säte in den ueueken Facons §
2 von Len billigsten bi» zu Len allerfeinsten. 2
8 _ Gleichzeitig cmpfckle einen 22 kosten in schwarz u . farbig , 2
A per Stück2 Mk. und2,50 Mk. 2
XXXXXXXXXXXXXIXXXXXXXXXXX

Lien . T e ln Lcr Gemeinde Holle ^ s« 1» / ? / - »» s«

groß ca. II Juck , beabsichtige ich auf
rin ober inebnere Jahre >nm Weiden
zu verpachten.

Nässer.
.̂ » lei » S' g- B .u : ': cck Hagen . . . .Hamburg , P .nnebL -eg 51 Mark : Sll , im Hause d . H . Svrnhake.

Vliiiiiilichtt,
6)emüle- und

Arnchl -Aonserven
1 ^ . HiLnurrsi »

,

Lardinen,
SLIä;

F ^ r ^ cLiovrs . L » crvHetkerT.

Vlgari -Si » ^ sbalr.

graste Auswahl , billige Preise.
Gart Wilh . Mester . Hsarensrr . 14.

Für jedermann!
Weihnachten lall der kl. RestJapan-

u . Ehrnaw . rotal auSverk. (versedleud,)
werben : ar . Fächer jetzt nnr l Mk.

In Wrihnachts-Geschenken geeignet:
Ligsnen u . Llgsretten

in reizenden Packungen : 25, 50 , 100 Stück,

WM- 2 LLrrrtH1 <zb <ckk6
empfiehlt in großer Auswahl

6 "
.

Passende Weihnachtsgeschenke,
als:

Alle Arten Möbel
WM - von den rinsacksten bis zu den elegantesten, in jeder Stilart,

beste Stahldrahtmatratzen,
Servier - und Luthertische , Paneelborten re.

Sodann:
Teppiche , Linoleum , Läufer , Vorlagen , Portieren,

Tischdecken , Gardinen u . Zngrouleaux.
keiretlossei ' u. lieben , 7okoi8ler. üoseMi'Lgel'

U'w. hält zu billigsten Preisen bestens empfohlen.

Vild . Wie, -
.

Vremerstraße 3V. Vremerstraße SS.

Jntterstroh
Preis per 500 Kilo 22 Mark

Gat L» v
Gründliche Nachhilfestumden in

Sprache » , Mathematik re. erteilt z.
m . Pr . Privatlehrer Köhlrr,

Ha ' enstr. 2.

Vereins- «. Vergnügungs
Anzeigen.

Srieskr - Vttkiil Al . THarrtl.
Am I . WeihnachtStage, nachm. 5 Uhr:
rsM » bk«NskittmtVerlosung

im BereinSlokal.
ES ladet srenndl . rin Ter Vorstand.

„vrlelLke".
Am Mittwoch , den 8S . Lezbr.

( l . WeibnachrSlag) :

Wcihnachtsscikr,
besteh, aus Gesellschaft«»

Abend und Gratis»
Verlosung,

im Derrintlolalr bei Herrn v Barke¬
meyer lTrielaker Hof) .

Kaffenöffnung 6 >. , Ukr. Anfang 7 Uhr.
Entree SO Pfa.

Hierzu labet sreuiidli^ st «in
Ter ^Aorsland.

Mckjendorf . 'Am u . Weih,iaaii « lage
8 , Lr ^ LaL » . VM

me iu frdl . einlader G . Brun » .
- icnrnkruge . Am 2 . HurihnachtSiage:

Sali,
woz u freundl . eiulüdel G . lkavken.

Mollberg . Am 2 . Äelhnalyeslag « :
Sali,

wo»u freundl . einladek H . Sank.

Edewecht.
Am 2. WeihnachlSlaze:

Kraße Taniiiitlsik,
wozu sreundl '.chsl einladcc

L . Sl . « ekrels.

Ekern.
Am Sonntag . Len LS . Tez . d . J . r

Grostcr

Gksellschilfts- MtliL
desGesangvereinsKameradschaft.

Zur Aunührung gelangt ein be¬
sonders hervorragende ? Programm

Anfang 7 Ubr.
Ter Ver -rand , G . I . Krüger.

Itrikgerxcrcin
Tweelbäke.

Am 1. WeihnachtStage:
Großer

Gesellschasts-
Abend,

verbunden mit Tannen-
banmfeier «nd Kinder»

bescheruog.
Anfang 7 Uhr. Eintritt SO Pfg.

ES ladet freundlichst ein
Ter Vorstand.

Tweelbäke.
Am 2 . WeihnachtStage:

Grotze Tanzmusik,
wozu freundlichst einlader

Gerh . Harms.
Hatte « . Am 2 . WeihnachtStage

bei Kösel, wozu frd . einl. T . V.
Littcl . Am 2 . Weidnachrsiage:

Ball
des Klub - Einigkeit , wozu freund¬
lichst einladet Ter Vorstand.

Sriegkl-Lmii
>»

Am k. WeihnachtStage . abend;
5 Ubr beginnend, im . Grünen Hos' :

klsinburg.
lachtStaar . a
im . Grünen

Weihiiachtsfeitt,
verbunden mit

AsylittbtsihkNlog , thkatrillischkll
Allssührisge« «. Aoojkrt.

Anfang der Kmdrrbefcherung 6 Uhr.
Nur Mitglieder nebst deren Ange¬

hörigen hoben zu dieser Feier Zutritt.
Ter Vorstand.

Verantwortlich für >-oluik u. Feuilleton : Tr . A. Heg, zur den totalen Teil - S . v . Busch, für den Jnier -ueiueel : P . Aa dowstd , Aotalwnsoruü und Verlag : BTTckari . L >i^ nb«rW



3. Berlage
;n .HZ 597 -er „Nachrichten für Stadt nnd Land" vom Sonnabend , den 81 . Nyember 1981

6> fdeiiknrgisisier Landtag.
( 4 . Versammln »« dc- - 7 . Landtags .)

* Oldenburg , 20. Tczcinber.
Nm 10 Uhr eröffnet der Präsident Grog die

5 . Sitzung.
. Am Regicrungsliscke : Minister Willich, Geheimer« taatsrat St » listrat II , und die Regierungskommissare
Obersinanzral Tn Meyer, Finanzrat Wöbs. Miniüe-
rialrat von Finckh, RegierungsratGram d erg, Sie.
gierungsrat « che er , Baurat Böhtk, Landcsölonontte-
rat Heumann, AssessorStein.

Ter Präsiden, verliest ei» -schreiben des Bank-
gcschäftsHeinde - Berlin, das gegen 8»,OM Mark und
iväler IM OM Mart Entgelt » sich um das Privilegiumder Thüringischen « laalentottcrie sür Lteenburg bewirbt.

Zum « c! nsljiihrcr stau der später verbiudenen bis¬
herigen Abgeordneten ivird Abg . Witken gcieälilt . Tiefer
Verhinderung wegen werden die beiden selbständigen An-
träge des Abg . Tittmer zuerst verhandelt.

Amtsgericht Ahrensbök.
Selbständiger Antrag des Abg Tittu, cr.

unternutzl durch die Abgg . T . Wille » , Ernst Wild, Tantze» ,
Alfs , Tauen : Ter Landtag wolle beschliestcn, die groß-
herzogliche StaatSrcgierung zu ersuchen, dieAufhebungdes Amtsgerichts Ahrensbök nicht in Erwägung
zu ziehen.

Abg Tittmer befürwortete durch statistische, praktische
und ethische Gründe den Fortbestand des AmlSgcricksts
Ahrensbök in bilderreicher spräche , die öfter die Heiterkeit
und das Bravo der Abgeordneten wachrust, und zum« cklutz — zog Redner seinenAntrag zurück, weit er
wohl vergebens auf genügende Unterstützung durch die
Abgeordneten rechnen, andererseits aber annchinen könne,
das ; die Regierung aus seinen Ausführungen Gründe sür
den Weiterbestand des Amtsgerichts ziehen würde.

Ltierkörung im Anrstentnm Lübeck.
Selbständiger Antrag des Abg . Tittmer,

unterstützt durch die Abgg . Sommer , Hollman » , H . Jür¬
gens , Schröder, T. Witken : Ter Landtag wolle die Staats¬
regierung ersuchen, dem nächsten ordentlichen Landtage
einen Gesetzentwurf, betr . Stie,Iöruug sür das Fürstentum
Lübeck , zur Beratung und Beschlußfassung vorzulegen.

Abg. Tittmer : ES könnte befremdlich wirken, daß
gerade ich diesen Antrag stelle , weil der Gegenstand nicht
zu meinem spccialtechnischen Berufe gehört . (Sehr rich¬
tig !) Redner setzt dann die Gründe dafür auseinander —
seine .College » seien abgeneigt gewesen, den Antrag cin-
zubringcn — und begründet ihn dann.

Abgg . Nöprr nnd Tohm erklären den Antrag sür
viel zu früh eingcbracht. (Bravo ! ) Sie bitten den An¬
tragsteller , ihn zurückzunehmen, eventuell den Landtag,
ihn abzulehnen . Tie LandwirtschaflSkammer werde die
Sache zur rechten Zeit in die Hand nehmen.

Abg. Junch meint , Antragsteller habe sich in der
Adresse geirrt , habe die Landwirtschaftskammcr des
Fürstentums gemeint und sei an den Landtag geraten,
er bitte ihn , den Antrag zurückzunehmen.

Abg . Tittmer vcrtetdigt seine Haltung in dieser
Frage.

Abg . Ahlhorn-Hartwarderwurp steht auf dem Stand¬
punkt der Abgg . Röper und Tohm , aber er versteht
auch die Motive des Abg. Tittmer. (Bravo . )

Abg. Schröder : Ter Abg . Tittmer hat seinem Lande
einen Ticusr gcthau , indem er die Regierung drängte,
em betr. Gesetz zu schaffen. Redner ist sür den Antrag.

Abg. Kunch stimmt dem Vorredner in der Sache zu,
bittet aber dennoch, den Antrag Tittmer als verfrüht
abzulehnen , da man so schnell kein entsprechendes Gesetz
schaffen kann.

Abg. Tittmer ändert seinen Antrag dahin ab , daß
statt „nächster Landtag " „baldthunlichst" gesetzt
werde.

In dieser Form wird - der Antrag mit großer Ma¬
jorität angenommen.

Gymnasium zu Birkenfeld.
Selbständiger Antrag des Abg . Jung-

bluth, unterstützt durch die Abgg . Frhr . v . Hammcr-
stein, Ernst Wild , Dohm , H . Röper , Schütz : TaS Schul¬
geld am Gymnasium zu Birkenseld ist so zu erhöhen,
daß cS demjenigen anderer Gymnasien gleichsteht, und
die Stadt Birkenseld hat einen weiteren Zuschuß in Höhe
der Hälfte der Pensionen dieser Anstalt so lange zu tragen,
bis die Gesamtlosten des Staates sür das Gymnasium
einschließlich Pensionen , Wartegeldcr pp. auf 25 000 Mark
zurückgegangcn sind.

Ter Finanzausschuß, BerichterstatterJung-
bluth, empfiehlt dem Landtag die Annahme des An¬
trags.

Abg . Juugblnth rückt der Regierung nahe wegen der
rosigen Ausmalung der finanziellen Lage des Fürsten¬
tums . Er führt die Sachlage der Angelegenheit bei An¬
nahme und Ablehnung seines Antrags aus und betont, daß
letztere der Anfang vom Ende sei , erstcrc ober den Weiter¬
bestand des Gymnasiums verbürge und Ruhe in seine
Entwickelung bringe.

Abg. Jürgens ist in der mißlichen Lage, gegen den
Antrag Jnngbluth cinzutrelen , trotzdem der ganze Aus¬
schuß ihn zur Annahme empfohlen hat. Aber nach wei¬
terer Einsicht in das Material sei er zu der Ansicht ge¬
kommen, daß eS gewagt sei , einem Gemeinwesen , wie
der Stadt Birkenseld, eine so große Last, wie beaviichtigt,
aufzuerlegen . Auch scheint eS sonderbar, daß weder die
Abgeordneten des Fürstentums , noch der Provinzialrat,
noch die Regierung den Antrag auf Aushebung der An-
stakt gestellt hoben , sondern daß man aut anderem Wege
das Ziel zu erreichen sucht . Man möge den obigen An¬
trag als den der Minderheit , und einen jetzt vom Redner
und 5 Kollegen vom Finanzausschuß cingebrachten auf
Ablehnung der Vorlage als den der Mehrheit des
Finanzausschusses betrachten

Geh. Staatsrat « uhstrat ll : Tie von der Regierung
angcstellte allseilige Prüfung ergab seiner Zeit , daß sich
die Aufhebung des GninuasinulS nicht rechtfertige . Daraus
ist der Provinzialrat gehört worden, und in seinen»
unbestimmien Votum konnte die Regierung nur eine Be¬
stätigung ihrer Ansicht erblicke » . Ter jetzige Hobe Auf¬
wand ist abnorm , aber bei normalen Verhältnissen ivird
nicht viel mehr als 25 OM Mark Aufwand erforderlich sein.
Tie Aushebung der Anstalt würde sür die erste Zeit
eine iveit größere Belastung erfordern . Auch die Annahme
des Antrags Juugbluih erfordert einen Mehraufwand der
Stadt Birtenseid , und zwar von über lOMMark. Tazu
der geforderte Zuschuß von 75M Mark und der bisherige
von lOOOO Mark — im ganze » I85M Mark ! TaS kann
man der Stadt dock ' nicht zumute » ! Tie Regierung
will das Gymnasium weiterbcstehe» lassen, aber, wenn
die Abgg . des FürsleutumS den Antrag auf Aushebung
stellen , dann wird die Regierung auch nicht mehr sür den
Weiterbestand eintreleu können.

Abg. Schütz und Frlir v . Huiiiuicrstrin protestiere » gegen den
Verdachr, dag sie aus Umwegen die Aushebung des
Glim» asiums haben durchsetzen 'vollen Redner glaubt,
daß eine Rvtiz in unserem Blatte die Abgeordnete » un¬
günstig beeinflußt habe. Sodann gebt Redner eingehend
aus die Sache ein . Er kommt auch zu dem Schluß,
daß ein Weilerbcstehen bei der Finanzlage sehr bedenklich
erscheint. Ter Abgeordnete Juugblnth bezweckt mit seine»,
Anträge , den Weiterbestand zu ermöglichen , den» sonst
ivird das Gymnasium zweifellos durch de » Provinzialrat
aufgehoben werden . Also, wen » Sie das Gymnasium er¬
halten wollen , so stimmen Sie für oc » Antrag Jnngbluth.

Abg . -Eil » empfiehlt auch den Antrag Juiighlnth zur
Annahme , desgleichen

Abg. O.uatniann.
Abg . Tittmer will de » Antrag Juugblnth ablehneu,

weil die Aufwendungen für das Gymnasium in keinem
Verhältnisse stehen zu dessen Erfolgen , und weil der
Lehrerapparat sür das Fürstentum zu groß ist.

Aog . Jürgens tritt de » Anhängern des Juugbluth-
sckicn Antrages euigegcn und bittet schon der stouse-
qucnzcu wegen , den Antrag abzulehnen.

Aach längerer Tebatte , an der sich namentlich die
Abgeordneten aus dem Fürstentum Birkenseld beteiligen,
wird der Antrag Jnngbluth danach a b g e l c h n t.
Tas Gymnasium zu Birkenseld wird also unter den bis¬
herigen Bedingungen weiterbestehen.

Bremische Rieselfelder bei Delmenhorst.
Ter V e r w a t t n n gs a u s sch n ß , Berichterstatter

Abg. A h l h o r n - Lstcrnbnrg , berichtet zu den Petitionen
der Gemeinden Hasbergen und Telmcnhorst gegen die
Anlegung von brein er Rieselfeldern in der Ge¬
meinde Hasbergen am Schlüsse einer sehr eingehenden Be¬
handlung der « ache wie folgt:

„Zunächst richtet der Ausschuß an die Staats re¬
gier ring das Ersuchen um ausführliche Mitteilung und
eingehende Tarleguug über den Stand der Sache. Tiefem
Ersuchen hat die LtaatSregierung durch ihre Bevollmächtig¬ten entsprochen. Vorab wurde von dem RcgieruugS -üvni-
misiar bemerkt, daß die Angelegenheit mit Vertreter » der
Gemeinde » Hasbergen und Tclmenhorst besprochen und
das in Frage stehende Terrain mit ihnen besichtigt sei,
und daß danach die Beteiligten gefragt worden seien, was
sie gegen die projektierte Anlage zu erinnern hätten . Aufdie an den Rcgicrungskommissar gerichtete Frage , ob
die Anlage eines Rieselfeldes in der Gemeinde .Hasbergen
seitens des bremischen Staates überhaupt „och geplantwerde, und wie weit die darüber gepflogenen Verhand¬
lungen gediehen seien, erfolgte Pie Antwort , daß ein
Specialprojekt der Regierung » och nichtvor liege, weil die Basis noch nicht geschaffen sei.
Prinzipielle Bedenken gegen die Anlage seien
nach Ansicht der StaatSrcgierungnicht vorhanden . Aber
die Rücksicht auf die beteiligten Gemeinden hätte » die
StaatSrcgierung doch veranlaßt , dein bremischen Staate
genau formulierte Bedingungen , unter welchen die An¬
lage nur genehmigt werden würde , zu stellen ; die Ver-
handlungcn darüber seien noch nicht abgeschlossen, viel¬
mehr noch in der Schwebe. In diesen Bedingungen
seien alle Einwendungen der Petenten , soweit sic Berech¬
tigung hätten , berücksichtigt.

Auf die weitere Frage , welcheGründe die Staats-
regicriing veranlassen könnten, die Anlage zu ge¬nehmigen. wurde erwidert , daß n » ser Staat kein Ge¬
setz habe, auf Grund dessen die Staatsregierung es dem
bremischen Staate verbieten könne, auf seinem angckanstenGute „Langewisch" ein Rieselfeld anzulcgcn . sie könne
nur als LandeSpolizeibchörde handeln . Im LandcSkul-
kurinteresse sei die Anlage von Rieselfeldern nach ihrer
Ansicht von großer Bedeutung , und die wirtschaftliche
Bedeutung der Rieselfelder sei nach den gemachte» Er-
fahrringen sehr groß.

Nack) reiflicher Prüfung und eingehender Beratungkonnte sich der Ausschuß den schwerwiegenden Be¬denken , welche gegen die Ausführung der An¬
lage bestehen, nicht verschließen Auch war der Ausschuß
überzeugt , daß der StaatSrcgierung Mittel und Wege
zu Gebote stehe » , die Anlage zu verhindern. Er
beantragt daher : Ter Landtag wolle die Peti-tionen der Gemeinden Hasbergen und Del¬
menhorst der Staatsregierung zur thnnlich-sten Berücksichtigung überweise n .

"
Abg. Ahlhorn Ojternbiira vertrat in längeren AnS-

sührungen den Antrag des Ausschusses. Er schilderte die
Uiianiichmlichkeit und Gefährlichkeit der Nähe der Riesel-
selber und belegte das mit Aussprüchen Gelehrter und
Auszügen au» Gutachten über bestehende Rieselanlagen.
Auch die Verunreinigung der Ochtum, wohin abgewässertwerden muß , wird hervorgehoben , jedock, ist eine genauere
Feststellung der Schäden in veterinärer Hinsicht » ickit fest-
zustcllcn, so lange ein Specialprojekt und die Kenntnis
der dem bremer Senat vorgeschlagenen Bedingungen
fehlen . Für Telmcnhorst ist dicAnlage natürlich von großer
Belästigung und Gefahr . In landwirtschaftlicher Berteh-

ung können ja Vorteile eintreten . aber ob sie die Nach^
teile überwiegcn , fragt fick, sehr. Priuzivlell ist der Aus¬
schuß nicht gegen die Berieselung von Landstrichen durch
Fäkalien . .

RegierungSrat Scheer : Tie Regierung kann über
schwebendeVerhandlungen keine Ansttinst gebe» . Ter Re-
giernng -skommissar widerlegt die Bedenken des Abg . Ahl¬
horn violscrch . Tie Reuyeit der ganzen Rieselsrage macht
vielfach die Leine kopfscheu , aber es ist kein Grund dazu da.
Tie Regierung ist der Ansicht, daß die Petenten unrecht
haben, und daß sie sich ein sulsches Bild machen von de»
The. ijache » . Wisjensclio. st nnd Praxis lehren heute , daß
gm eingerickitete und bcwirlsebastete Rieselfelder einwand¬
frei sind. ES giebt eben keine andere Weise, Abiväsler zu
reinigen , als die Riestlei . E sind noch keine JnseklionS-
kranN,eiten durch Rieselei entstanden , wie ans dem Be¬
richt über die berliner Rieselfelder hervorgellt . Unter de»
reichlich100»» Bewohnern dieser über l2 »M Hckiar
großen Anlage ist noch kein ruphnssall vorgekvmmen , und
alle sauirareit Verhält » » »- und 7ode -. sallzisseru sind dort
äußerst günstig . Selb» dw Geriichsbetastiguiig ist sehr ge-
ring , w >e ein delmenhorster Bürger , der solche Anlagen
besichtigt hat , bezeugt . Auch die veterinärpolizeiliche < eue
ist nach einem hcrliuer Bericht durchaus nicht bedenklich.
Redner schließt damit , daß ein berechtigter Grund zur Be¬
unruhigung über die Anlage » ickit vorhanden ist.

Abg Jürgen» sagt , cs sei wünschenswert , zu erfahren,
wie Bremen baut lomnie , die Rieselfelder ans vldcnburgi-
scüe-.- Gebiet zu verlegen , da e -S selber genügend geeignete
Fläche» zur Beringung habe. ES müssen doch gewisse Un-
heynemlick,letten mit der Anlage verbunden lein , die Brr-
men ans Oloenbiieg abwälzen will Und da man am Re«
giernngstische schweigt, so wird die Bcnnrnlngniig über
diese Angelegenheit nur noch wachsen. Warum ivird denn
der Landtag nicht vertraulich über die Sache nnierrichlet?
Tein Redner wäre eine scharsere Fassung des Ansschnß-
antrageö genehm gewesen . Solche Fragen müssen, falls
sie össciitlich behandelt werde» , zur Beruhigung führen,
sonst wirken sie nur noch aufregender.

Abg Hoher bestätigt letzteres und legt den geschichtlichen
Verlaus der Sache dar, wobei er sich beklagt, daß die Re-
giernna die belr . Ge .neittdevorstältde vor dem Beginn der

rung den Vorwurf nickst erspare» , daß sie in dieser An¬
gelegenheit nicht geschickt vorgegangcn ist und die Inter¬
essen der beteiligten Gemeinden nicht genügend gewahrt
hat . Tie Interessenten sind nach deö Redners Angaben er¬
bittert worden durch die Haltung des Regicrniigskommis-
sarS Man habe ihm , dem Redner , gesagt , daß man jedes
Vertraue » z» der Staatsregicrung vollständig verloren
habe ; wozu haben wir den» die Regierung , wenn sie unsere
Interessen nicht vertritt ? so frage man in Tclmenhorst.
Wie kan » man die etwaige mininiale Hebung derStcnc»
krast gegen die zu erwartende » Schäden inü Treffen füh¬
re » ! lind an Arbeitsgelegenheit fehlt es doch i » Delmen¬
horst auch nicht. Tie dortige » Arbeiter werde» nicht auf
die Rieselfelder gehen , und eö müsse» polnische usw . Ar¬
beiter hcrbcigezogen werden , was doch auch nicht angr-
nehin ist . Das Entgegenkommen gegen Bremen muß doch
seine Grenze haben ! Und me » " man die Anlage , wie die
Regierung , als eine Wohlthat betrachtet, warum thut Bre¬
men sic seinen Bewohner » nicht selber an ? Jeder ein¬
zelne in beiden Genieinden , der nicht gerade finanziell
beteiligt ist , ist gegen die Anlage , die namentlich die wirt-
schasllickie Lage Telnienhorsls stört. Wer wird sich denn
i » solcher Lage ansiedcln ? Tic Rcgicrungsherren müßten
ihre Somnicrsrische auf den Rieselfeldern znbringeii , dann
möchte ihr Urteil sich ander » . Redner weist dann » och auf
die sanitären Bedenken hin und bittet die Negierung drin¬
gendst, die Genehmigung der Anlage zu versagen , falls
cs » och möglich ist.

Regierungskommissar Scheer versucht die Vorwürfe
des Vorredners zu entkräften und betont , daß die Vorbe-
dingnng zu der Anlage natürlich eine zweckmäßige Bodcn-
beschassenheit und der Stand des Grundwassers sein müß¬
ten . Redner behauptet , daß die Klagen der Jnlercsscistcil
unberechtigt seien.

Abg. Wcnkc begreift nicht, das; die Vertretungen der
beiden Gemeinden nickst gefragt worden sind. Er hätte
gewünscht, das; der Ausschuß die Petition der Regierungzur Berücksichtigung empfehlen würde . Er prote¬
stiert namens der Bewohner der Gemeinde Hasbergen ge¬
gen die Anlage.

Abg. Schröder fordert den Landtag auf , mit zur Be¬
ruhigung der Petenten beizutrnge » Redner ist auch gegendie Anlage , hasst aber, daß, wenn Fehler gemacht worden
sind, dieselben verbessert werden lönnen und die Inter¬
esse " der Oldenburger gewahrt werden . Abg . Schröderbatte eine Verschärfung des AnlragS ans „ thatsächlichc Be-
rücksickstigung " gewünscht.

Es ist ein VerlagungSantrag ans 5 Uhr eingegangc »,dem einer aus Fortsetzung der Sitzung gegenüber steht.
Abg . Atf» genügt der Antrag nicht , er hätte auck, ein-

sack, „Berücksichtigung" gewünscht. Tie landwirtschaftlichenVorteile der Anlage , die von der Regierung angeführt sind,
zerfallen noch de « Redners Ausführungen in nichts , im
Gegenteil , der Ertrag wird sich verringern , wenn der Boden
statt mit Häusern bebaut und zu Gartenland und Feldern
verarbeite, , berieselt wiro . Redner bittet , alles aiiznstclleii,das; die Anlage nicht zu stände kommt.

angenommen.
Abg. Funch : Vom landwirtschasilichen und sanitären

Standpunkte , st sicher anzunehme » , daß die Anlage nur
günstig aus das Ausbluhen jener Gegend wirken ivirdTa aber alle Interessenten dagegen sind, so trete ich auchdein Wunsche bei, daß die Regierung , wenn Mittel vorhan¬den sind, die Anlage zu verhindern , sic thaisächlich ab-wende» möge . Tw Ausführungen vom RegiernngStischenid jedoch nach meiner Erfahrung durchaus den that-sächlichen Verhülttiisien entsprechend.

Abg. Thorndc meint , der bremerStaat würde Ver-
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spreckungen erhalten habe » , aus Grund deren kr den
Kauf des Gutes pangewised vollroge » habe . — Redner
spricht auch gegen die Anlage und deren ! idre Schädlich-
teir in sanitärer Hinsicht . außerdem habe die Landwirtschasrauch durchaus keinen Nutzen daran

In dem Schlußwort des Äbg . Ahlhorn als Berick>t-
ersrarrer wein er noch verschiedene Etilweiidungeii des Re¬
gierungskommissars gegen seine Tarstclluni zurück, be¬
sonder ) desrald . weil er demselben vorder seinen Bericht
vorgelesen und derselbe erklärt bade , er sei korrelr . vor : !
Vorn ' Redner gebt aus die Aus ' .ikrungen des Regierung ) -
kommissars naber ein , widcrlear i

'
: e und re >. : :n : ert . dag

Oldenburg sich bei fraglichem .
'"
. upen eine große Last und

Berantworrlichkeir a '.i ' ! ade , »alle cs die Anlage rulaise.
iEehr richtig ' Aus die in de : Tcba : : e au ' gelauünen tragenkann Redner » ick : anuvorlen . da die Regierung sich dar¬
über ausgeschwiegen bade.

Ter ruuraz des Ausschusses wird eiuüiui >nig an¬
genommen.

Um 2 Uhr tritt eine
Mittagspause

ein . Um 5 Uhr crönner der Pro . ' .ocnr die Sitzung von
neuem.

Es wurden zunächst zwei vertrauliche Vorlagen vom
S . und 25. November in zweiter Lesung er . Tann wurde
die unterbrochen' TnaeSerdnnna w eder ai"' ae .'.emmcn.

Pctitiou aus Ttockelsdorf.
Berich: o e , B c r : o a . r . . n g a . . . > m u s l e s , Be¬

rich rcrüatier Tantzen. über die Petition der ü ' emeinde»
burger de : volitücken gemeinde Stockelsdorf. worin
9-t -t Gci :ie : r ? er : : rg : r der Gemeinde den rea ::d : ag ersuchen,
d . e Genreu -.de - Trdnunz kür das Furstentu : :: Lübeck eadin
ebzuänöern . daß bindende Beschlüsse der Kommissionen
nur in ichen'. e :nschail mir dem Gemeind : . .'. : ge ' aßr werden
können . — Ter Ausschuß beantragt : Uebergang zur
Tagesordnung.

Aba. Tannen wein nach , baß die Petition sich auf eine
Aentcrung de; Schrllacst' tzcs batte richten m.iiffcn . Tarn liegeaber kein Grund rar.

Ter 'Antrag wird angenommen
Aushebung des Amtsgerichts Lamme

2 . zsnu'.ia . '
Bericht de ? Verwaltungs - Ausschusses zur

zweiten Lesung über den Enrrvuri eines Gesetzes für
das Her - oatnm Aldenburg . b : : roEend die Au ' de bungdes Amtsgerichts Tamme Anlage 13 ' . Berichter¬
statter 'Alis . Ter Landtag bar den Eesttzenrwurt in 1.
Leluna unverändert angenommen . Zur 2 . Leiung ist fol¬
gender bin trag eingegangcn:

Ter reandiag wolle den Gei ^ rentw : : : ? vorläufig ak-
lehnen und der Staa :sr : gierung anheinigcben , nach
uommaliger Pr : . s: :ng der Frage . ob cs angemessen und
möglich erscheine , AmtSrici ' lerüellen aufzulieben , cvent.
dem nächsten Landtage eine Vorlage zu unterbreiten.
Men c r - Volle.

Gründe: Antragsteller erblick: in dem vorliegendenEntwurie und dem Beschlüsse 1 . tleiung zu demselben eine
nicht gerechtfertigte Rückiichisloiiglcii gegen einen ver¬
einzelten Bezirk und glaubt , daß einer solchen Maßregel,der er selbst stets gegnerisch gegcnübersrelleu wird , wenn
sie sich dennoch nach nochmaliger Prü ' ung als angängig
( nach Ansicht der Staatsregierung ) Herausstellen sollte,
eine wcirergebende Bedeutung zu

^
geben sei.

Eine Mehrheit des Nnsichuiies , die Abgg . Abl-
born - Anernburg , rl -' s , Tobm , Funch , Gerdc -5 , v . .Hammer-
secin, sdollmaun . Mencr -Aren und Tanxen , stellt den An¬
trag 1 : Ter Landtag wolle den Antrag des Abg . Mever-
Holre ablebncn und dem Geictzentivurfe auch in 2 . Lesung
seine verfassungsmäßige Zustimmung erteilen.

Eine Minderheit, der Abg . äühling , stellt den
Antrag Nr . 2 : Ter Landtag wolle den Antrag des Abg.
Mcycr -Holie annebmen.

Ter Ausschuß stellt einstimmig den Antrag Nr . 3:
Ter Landtag wolle die Petition der GemeindevertretungVisbek iür erledigt erklären . (Bei der Feststellung des
Berichts feb! :e der Abg . Burlage . '

Abg. Meyer - Holle befürwortet den Antrag mit der
Mctiricruno . baß einer - o großen Zabl rcn Abgeordneten der
Entw .wf nck : gcncllm lei , und daß ein einzelner Bezirk von
der in dem Gesetzentwurf liegenden ungerechten Maßregel be-
rrcfscn sei . Wenn sein Antrag durchgehe, so sei eine erneute
Prüfung möglich , und erenr. erhielte dann der Bezirk Lamme
Genossen im Unglück . Redner befürwortet noch einmal auch
sachlicĥ die Beibehaltung des Amtsgerichts in Tamme nachallen Seiten. Er gebt auf die einzelnen Verhältnisse, die in
Verbindung mit der Aufbcbung leiden werden, cm. Redner
vermißt in all den letzten Zähren jede Andeutung in Len
Acußcrunccn der Regierung und vcn höchster stelle,
die eine Außicbung bauen angckündigt . Er führt ferner
eine briefliche Acußcrung des früheren Abgeordneten Ahlhorn
an , die bc ' agt , daß dieser nicht mckr an Recht und Gerechtig¬
keit glaube, w :nn wanden T ammern des Amtsgericht nckme.
Redner sagt noch , daß sämtliche Maßnabmcn des Tammer
Lgiralicn -kcmitccs aus den Beschlüßen sämtlicher vier Ge¬
meindevertretungen beruhten. Er bittet sodann um Annahme
seines Antrages.

Abg. Schulte bittet , bei Einrichtung von Sprechtagen
auch die übrigen Gemeinten de ; Be : rks zu bedenken . Bei
einem gemeinsamen Sprechtage sei Tamme seiner Lage nach
nicht der richtige En.

Abg. Uurlage siebt aus dem Boden des Antrags Meyer;kür den Fall der Ablehnung desselben bringt
"

er jedocheinen Eventualanlrag ein , nach dem die Regierung
gebeten irnd , eine Diedcreinrichtung des Amtsge¬richts Tamme in Erwägung zu ziehen, soll ; beim
Amtsgerichte Vechta ein dritter Richter auf die
Tauer nicht mehr zu entbehren ist.

Abg. ^ .uatmann irstt für den Antrag Meyer ein.
Grd . Staalsrat Rnhstrat Tl erklärt , daß die Regierung,da sie scheu früher inhaltlich dasselbe erklärt habe, nichts gegenden Evciitnalanlrag de ; Abg. Vorlage cinznwenscn bade.
Abg. Jürgens bälr den Antrag des Abg. Burlage für

zu piäz . -'e , namentlich, weil Abg. Schulte Len Lrl Tamme
nicht einmal als für Abballung vcn Sprechtagen günstig be¬
legen bezeichnet Hobe . Man solle irälcren Entschließungen
nicht vorher abstimmend vergreifen . Er sei gegen den Antrag
Burlage.

Arg . Meyer tritt noch einmal für seinen Antrag und
gegen den Abg. Zürqcns em.

Ter Antrag Meyer - Holte wird abgclcbnt, der
Eventualanlrag des Abg. Burlas » mir 30 gegen 7 Stimmen
angenommen.

Tie Regierungsvorlage wird darauf mir 26 Summen in
2 L - ' iiio angenommen
Anschluss des JürstciilnuiS Lübeck a» die schleswig-

holsteinische Landschaft.
Selbst ändrger renirag des vt d st . H Rover,

unterstützt durch die Abgg . Fniieh, Meyer Holte , Schröder,
V . Jürgens . Tohm . Sommer und Turnier , der Landtag
welle leswließen . die grosty .- r ', .' gliche Slaarsregieruiig zu
eriilmen . den Anschluß des Fürstentums Lübeck an die
s .'. ' lcsw . st bolsteiiijme dandscliair zu erstreben , auch wolle
der vandrag seine Zustimmung dazu aussprechen , daß zu
d . . ie :i ! Zwecke eine Garantie summe von 5oo0o Mark , wie
vom Proviinialoal bereits beantragt , zur Bersüstuiist ge¬
be . ll wird . Bcgr ünbuiig: Nachdem die jchlesivig -yol-
ste n . sch . r .rndschait den Anschluß des Fürstentums Lübeck
. . rrl ' mi .'.i da : und die gestellten Bedingungen bereits mit
Verirrter » der L .indwiris .hascsk .'. inmcr verhandelt morden
sind, und zu einem Einverständnis geführt haben , der
. . . rin '.ialrar sieb einstimmig gutachtlich sür den Anschluß
a '.isgc ' vroco.eii , und cs von den Bewohnern des Fürsten¬
tums , uisl eiondrre von den Landwirten , dringend ge-
n'wnsr ! i . so bald wie möglich diesen Anschluß hergestellt
: >i sehen.

Ter Vcrwaltungsausschuß, Berichterstatter
Hol Im. an n . beantragt Annahme des Antrags.

Abg. Holtmann : Ter Antrag bezweckt die '.Abhilfe gegen
die Verschuldung des ländlichen Grundbesitzes un Fürsten¬
tum durch Erinoglichuiig unkündbarer Hypotheken mit bil¬
liger Amortisation.

Abg . Rover bc >ürwortet seinen Antrag.
Regicr '.tngs . on . misiar Gramberg : Ter betr . Antrag

des Provinzialrats ist zu spät bei der Regierung eiiigc-
rronen : sie bat sich nickt so schnell darüber entscheiden
irnnen , aber sie will die Sache eingehend prüfen , hat
alio gegen den Antrag Röpcr nichts einzuwendcn , sofern
, .e freie Hand behält.

Nbg . Tohm unterstützt den Antrag warm.
Nba . Fuiich bittet die Regierung , eine schnellere und

wohlwollendere Bearbeitung der landwirtschaftlichen Sa¬
chen seitens der Regierung in Eutin anzurcgen.

Ter 'Antrag wird angenommen.
Ttciiipclgcbührenziesetz.

Selbständiger Anlrag
'

oes Atg . Gram -
bcrg, unterstützt durch die Abgg . H . Jürgens , Burlage,
Fniich , Ab'. horii , Ernst Tantzcn , Schröder : Ter Landtag
wolle dem nachfolgenden Gesetzentwurf seine verfassungs¬
mäßige Zustimmung erteilen:

Entwurf eines Gesetzes iür das Herzogtum Eldenburg,
Herr. Acntcruiig des Gesetzes vom 9 . Etrober 1868 , Herr,
die Srcmpclgebüliren.

Are . I . Ter Ari . 3. Paragraph 2 des Gesetzes vom
9. Airobcr 1868 . beir . die Siempelgcbühreii , erhält fol¬
genden Zusatz : Ticie Bestimmung gilt stiur, wenn das
stemvelvstichrige Hauvtgcichäil der Ecssion oder dem 2' eben-
geschai: vorherging.

Ahg . Grambcrg bcsürworwt seinen Antrag eingehend,
die Mißbelliglcitcn unter dem jetzigen Stcmvclgebiihrcn-
gcsetz beleuchtend , wie es schon ösren geschehen ist.

Ebcrsinanzrat Tr . Meyer : Tie Regierung hat in der
kurzen Zeit seit Einbringung des Antrages noch teina Stel¬
lung dazu nehmen , vor allem seine finanzielle Tragweite
nick: seststcllcu können . Eine entsprechende Prüfung , die
die Staatsrcgicrung schon seit längerer Frist eingeleitet
har , ist noch nicht abgeschlossen, wird aber wohl in den
nächsten Monaten beendet sein , und dann
wird die Regierung aus eine oder die andere Weise die
Sache an den Landtag bringen.

Abg . Jürgens tritt dem Antrag Grambcrg warm bei
und konstatier : seine Bedeutung auch für die Landwirt-
schait . Redner bittet , die berührte Erschwerung des Kredit¬
wesens auiruheben im Interesse einer gedeihlichen Ent¬
wicklung « inseres ganzen wirtschaftlichen Lebens.

Ter Antrag wird angenommen.
LandtagSneubmr.

Tie Regierung beantragt in Vorlage 6, der Land¬
tag wolle sich damit einverstanden erklären , daß auf
Grund des von dem Preisgericht zum Landtagsneu¬
bau mir dem zweiten Preise versehenen Plans Nr . 4
— Verfasser Bau -Znspcktor R a u ch h e l d - hier — ein
Special -Projekt ausgcarbeiiet wird . Tabei wird davon
auszugcben sein , daß die Anschläge — ausschließlich der
Konen der künstlichen Fundierung — die Summe von
IKOGXt Mark nicht erheblich zu übersteigen haben . —
Bon den 31 cingegangenen Enlwnrjen sind 7 angetanst,
und außer dem obengenannten 2 . von 1299 Mark ist noch
ein dritter Preis von 891 Mark den Architekten Rust und
Müller in Leipzig verliehen worden . Ein erster Preis
ist nickt vergeben worden.

Zm Ausschuß gestaltete sich die Sachlage folgender¬
maßen . Ter Finanzausschuß, Berichterstatter Zür -
gens, beantragt:

1. die Mehrheit (Abgg . Zungbluth . Meyer,
Quatmann , Wenle , Willen in Anbetracht
der fallenden Tendenz der Reichssinan .zen Sen 220
bis 250000 Mark kostenden Bau eines Landtagsge¬
bäudes dem nächsten Landtage zu überlassen und
deshalb die Vorlage abzulehnen und der Re¬
gierung anhcimzugcben , dem nächsten Landtage
eine neue Vorlage zu macken;

2 . die Minderheit (Abgg . Tittmer , Gram¬
berg , Jürgens , Schröder) will die Konse¬
quenzen der früher gc - aßlen Beschlüsse ziehen und
den Bau schnell fördern und beantragt deshalb:
Ter Landtag wolle die Vorlage der Staalsregierung
an nehmen, zugleich aber dieselbe ersuchen , sie
möge auf Grund des von dem Preisgerichte angc-
kaufren Planes Nr . 26, Motto : „ Markig Volk,
markig Hau s" , von dem Verfasser desselben ein
Specialprojckt ausarbeiten lassen , und ferner wolle
der Landtag zu dem Zwecke zu Paragraph 15 der
Zentralausgabcn des Großherzogtums Eldenburg
für 1900 02 die Summe bis zu 3500 Marl be¬
willigen . ( Soviel kostet die Ausarbeitung des Spe-
cialvrojekts durch seinen Schöpfer , Architekt Alfred
Sasse, Hannooer -Linden . )

Abg . Jürgen » schildert , wie die Minderheit des Aus¬
schusses in völliger Konsequenz der früheren Beschlüsse des
Landtages handle , und daß man , nachdem man die
früheren Beschlüsse gefaßt habe , jetzt nicht stehen bleiben
tönne mitten in der Entwicklung der Frage » . Tie Min¬
derheit will nun zwei Pläne ausarbeiten lassen , um auch
die auswärtige Konkurrenz dabei zuzulassen . Lie viel¬

leicht schlechter werdende Finanzlage darf nicht verhindern,
daß der langgehegte Plan weiter gefördert wird.

Eberregieruiigsrar Tugend saßt den Antrag 1 so auß
daß dieselbe Vorlage dein neuen Landtage wieder vorge-
legr werde » solle . Jur übrigen glaube die Regierung , die
Angelegeiibeir dem Landtage ganz überlassen zu müssen.

Abg . Silken hält es sür besser, daß der neue Land-
tag zu Beginn der neuen Fiiianzveriodc besser die Finanz¬
lage überschauen und eher beurteilen könne , ob sich die
hohen Kosten , die den Voranschlag beträchtlich überschrei¬
ten , auszugcben verantworten lasse» . Man tonne sich mit
dem alten Hause noch wohl ein Jahr länger bchelsen.

Abg . Ytramderg will wahrgenommen haben , daß man
von einem Neubau des Landragsgebäudes nichts recht mehr
wiiseit wolle . Er lege aber Gewicht daran « daß man , che die
einjahrrgen Finanzperloden beginnen , ein neues Heim sür
den Landtag baue . Redner tritt auch mit sachlichen Mo-
tiven sür den baldigen 'Neubau ein.

Abg. Meyer -Holre ist für den Mcbrheitsantrag . da er
grundsätzlicher Gegner des Neubaues ist , ans Rücksicht aui die
Finanzen des Landes , deren Lage ? . V . jetzt dazu rührte,
wegen einer kleinen Ersparnis Tausende von Bewohnern zu
kränken. Zm übrigen spricht Redner gegen den unnützen Aus.
wand , den ein Neubau des Landtags erfordert.

Abg. !?unch weist nach, daß der Landtag bei Annahme
des Minderheilantragcs nur in der Konsequenz der früheren
Beschlüsse handle und den nächsten Landtag durchaus nicht
binde , wie befürchtet wird.

'Abg. Hoher : Man braucht über die Notwendigkeit des
Neubaues des Landiagsgcbäudcs kein Wort zu verlieren . Alle
Räume sind zu klein und ungesund . 'Also soll man die Sache
nicht auf die lange Bank schieben und deshalb den 'Antrag
der Minderheit anuedmen , damit der nächste Landtag das
nötige Material vorstndci für seine weiteren Entschließungen.

Adg. Wrnke will nicht so viel, wie in Aussicht genommen,
für den auch von ihm sür notwendig gehaltenen Neubau aus-
gewendet wißen.

Abg. Mcyer -Holre und Lruatmann betonen wieder ihre
grundsätzliche Stellung gegen den Neubau.

Aba . Hanke « ist kein Gegner des Neubau ? , aber er ist
doch für den Mchrheilsantrag . da cs einerlei ist, ob der Bau
ein Zabr früher oder später begonnen wird . Aus Sp .rr-
samkc '.rsrückslchicn tritt Redner sür Verschieben des Baues c : . ..
das Land habe dann doch einige Zeit länger den Zinsgcnuß
des Baukapirals.

Abg. Schröder weist darauf hin . daß der gegenwärtige
Landtag den Neubau beschlossen habe und deshalb auch nicht
zögern dürfe , Spccialprojckre ausarbciren und prüfen zu laßen,
die Finanzlage sei nach dem Ausweis des Finanzministcriums
rüchl so schlecht , daß man die geringen geforderten Kosten
ablehncn müsse . Referent würde geradezu eine Verschwendung
darin sehen , wenn man bas gegenwärtige Gebäude mit hol en
Kosten ausbcssere und ausbaue . Also nehme man den
Minderheitsanlrag an.

Tein 'Abg. Tappenbeck ist cs nicht gelungen, den Ste .nd-
punkr der Mchrbcil zu verstellen, da sie doch die früheren c . <
schlüße auch milgcsaßt habe, und biuel um Annahme t»
Minderheitsantrages.

Nach dem Schlußwort de ? Abg. Jürgens, der nochmals
sehr energisch seinen Slandvnnkr vertritt , wird der Mehr-
hellsanwag mit IS gegen 16 Stimmen angenommen.

Für den Mehrheirsantrag stimmen die Abgg. Adlhorn-
Zetel , Alfs , Vorlage , Tauen . Gerdes , Hanken, Hollmann,
Kübling , Lanje , Meyer -Apen , Meyer -Holle , Quatmann , Röper.
Reiher , Tantzen, Thorade , Wenke, Wild , Willen.

Gehaltspetitio «.
Eine Petition betrisst die Bille des 'Anstal ts geistlichen

Mönnich in Vechta, ihm das im Gchaltsregulariv vom 3.
-April 1SS9 sür den evangelischen Geistlichen an den Straf¬
anstalten ausgcivorfene Gehalt zukommen zu lasse » . Tassclbe
Gesuch ist der Regierung zugegangen.

Ter Finanzausschuß , Berichterstatter Abg. Wilken, be¬
antragt . die Petition der Regierung zur Prüfung zu
überweisen.

Abg. Wilken befürwortet den Antrag.
Ter Regiernngskommiffar verspricht , die Sache ein¬

gehend zu prüfen , kann aber nichts Bindendes über den Aus¬
fall sagen.

T . r Antrag wird angenommen.
8V Petenten ans Qcholt , Torsholt und Mansie

bitten um kaufweise Uebcrlassung von Moorlandcreien aus
dcm Staatsgut , das dem jetzigen Besitzer von Gut Karlsbost
Balthasar , dem Vernehmen nach ^ür Fabrikzweckezum Anlauf
in Aussicht gestellt sein soll . Sie wünschen aus Billiglciis-
gründen , daß der weitere Dcrkans unterbleibe , oder aber, daß
sie als Käufer zugclaßen werden.

Ter Finanzausschuß , Berichterstatter Abg. Jürgens,
beantragt , die Pcliiion der Regierung zur Prüfung zu
überweisen.

Abg. Jürgens befürwortet die Annahme des Antrages;
die Bedenken der Petenten sind zum Teil nicht berechtigt.

Abg. Lanje führt aus , wie die Petenten zu ihr- r An¬
schauung gekommen seien . Tie Regierung wolle, wie cs heißt,
dort regierungsseitig eine Torfverwcrlungsfabrik anlcgcn ; c:
bitte, damit vorsichtig zu sein, da die betr . Moorstäche nicht
groß ist und drei Gemeinden auf ihre Benutzung zur Ab-
torfung angewiesen sind.

Landesökonomicral Hrnmann : Es soll dort keine neue
Torsindusrrie ins Leben gerufen werden, sondern es ist Zweck
der Regierung , das große Findlandsmoor der Kultur uns
Besiedelung zu . erschließen ; der verbleibende Teil des Moores
rcicht für den Bevarf der Törfer noch sür mehrere hundert
Jahre aus . Tie geplante Anlage wird nicht nur den Teil
des Moores erschließen , sondern auch den Bewobnern der um¬
liegenden Törfer eine gute Arbeitsgelegenheit bieten.

Ter Antrag wird angenommen.
Eine Petition des Arbeiters B . L . Reinkea

»u Eüwürdcn ersticht , :m Namen der Gerechtigkeitund Mensch¬
lichkeit ' um Er 'atz seiner Kosten aus der Staatskasse und
Untersuchung wegen einer Mißhandlung , di« er durch den
Fuhrwcrksbcsitzer Ä . Michaelscn i» Tossens erlitten haben will.
In der Cache ist vom Reichsgericht gegen ihn entschieden
worden, wie er behauptet, zu Unrecht. Tie Angelegenheit ist
dem Juststausfchuß überwiesen worden.

Ter Justizausschuß, Berichterstatter Abg. Fr . Schüst,
beantragt zu der Petition Uebergang zur Tagesordnung.

Abg. Schütz klagt über Unklarheit der Petition ; es scheine
der Instanzenweg erschöpftzu sein ; eine richterlicheEntschcivuug
wird in diesem Falle jedoch nicht zum Gegenstand der Ver¬
handlung gemacht werden können.

Ter Antrag wird angenommen.
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Vorlage 18.
Die Regierung ersuchl den Landtag , an Stelle de » i»

de» Ruhcsland versetzten Geh. Instirrals Klcybolkl in Varel
einen » weiten Ersayrichtcr vrS SlaatSgcrichtshoscs
zu wählen.

Ter InstizanLschu » . Berichterstatter Abg. Bnrlage,
beantragt die Annahme der Vorlage , die ausgesprochen
wird ; cs wird gewählt der Landgericblsral Boedccker.

Juterpellntio »« Roter.
Interpellation : „Veadsicluigt die grofiherzoglichc

Ctaaisregicrung dein näci' slen ordciiilict en Landtage eine
Vorlage zwecks Baus einer nor » , alspurigc » Eisc » »
bahn durch das Amr Frieso » lI » e z n machen '?"
Roter, Interpellant , unterstützt durch die Adgg . Qnat-
mann. Mener-Holle . .'lübling. F . Länilte, Tiltiner.

Abg. Roter bcsurworlcl seine Interpellation, indem er

u . a . erklärt, da» Amt werde den Grund und Bode» und
10 «, « der Baukosten gern bergeben.

Reg -Kom . Böhls : Wie bekannt, gehört da» Projekt
einer Eisenbahn durch das Amt FricSoythe zu denjenigen,
für das die Vorarbeiten mit Zustimmung de » Landtag » letzt
ausgcsührt werden, lieber de » Ausfall derselbe» ist noch
nichts Bestimmtes zu sagen, also kann die Regierung
ans die Frage weder bejahend » och verneinend
antworten.

Kleinbahn t< loppe»b »rg.
Ter Klcinbahnvcreln 1» toppenburg, gezeichnet von

Vorstand W . SchmedcS, bittet um eineBeihilfe zu seinen
Ausgaben von 48,000 Mk . für den Weiterbau von Lindern
bis zur Landcsgrenze und zur Teckung des Defizits von
26,500 Mk . (Feblbettag und Mindereinnahme ) .

Ter E i s cnb a h n a » s s chu ß . Berichterstatter Abg.

Hoycr» beantragt , der Landtag wolle die Petition der Re»
gierung zur Prüfung überweisen. . , , .

Abg Hoher : Zu den BetriebSau » fallcn wird kein Zu¬
schuß zu leisten sein , ivohl aber zu den Kosten der Verlängerung
und zu de » Anlagckoste» . Eine genauere Prüfung war nicht
mehr möglich wegen Kürze der Zeit.

Abg. Burlage bittet , dem neuen Kleinbahngesehe rück¬
wirkende Kraft zu verleihen, damit dem Verein dieselben Vor¬
teile zu gute kommen, wie den noch zu bauenden Bahnen.

Reg -Kom. Böhlk : Die Regierung erklärte sich bereit»
diese », Wunsche »n ganzen entsprechend; die nachträgliche
Gewährung einer llnterstützung wird erwogen werden können.

Ter Antrag wird angenommen.
Schluß der Sitzung 8 Uhr abends . Nächste (letzte)

Sitzung Sonnabend 10 Uhr.

Anzeigen.
Jiiimobilverkaiif.

Im Aufträge des Schachlmeistcrs
a. T . C . A . Klebig zn Donner-
schwer werde ich dessen »u
? o » ilttschnikt am Lagerplatz

belcgencS

Immobil
zum öffentlich meistbietenden Verkauf
bringen , und steht 3 . Verkausstermi»
an auf

Donnerstag,
den 2. Janr. 1902,

nachm . 8 Uhr,
in der Wirtschaft „Zum Krahnrn-
berg ' zu Tonnerschwce.

Das Immobil besteht aus dem zu
3 Wohnungen eingerichteten Wohn¬
haus nebst

"
reichlich 3 Sch. - S . großem

Grundstück.
Tas Grundstück liegt direkt an der

Linie der demnächst zu bauenden
Chaussee, u . können nachFertigstellung
der Chaussee mehrere Bauplätze ge¬
bildet werden.

Bei irgend annehmbarem Gebot
soll ein weiterer Verkaufsaussatz nicht
sratlfinden.

Krrgstr. 3. Kurl.
Fer nsprecher 536. Auktionator.

Grog- u. Punsch-
Essenzen»

LoLLumwvrpulüsvd,
Lalsorpimsvb.

Skvrr ^ - uml
vurßunaerpuusod

empfiehlt

L. HeiMM,
Weinhandlung.

Fernsprecher 465._

Lange

Hals-Uhrketten
von

2 bis 120 Mk.
ia granbiöstk Auswahl.

WM" Ilein Seouls oder
li'olrüem voi1el1li»l1e8le

verugsquelle. -WL
Zu gm« solch billigt«

Preist «:
Herrenketten

von« s« bis IS« Mk.

! .

lechler,
Schirnifabrikant , Achternstraße 16.

Grötztcs Lager vo »» Regenschirme ».
Aparte Neuheiten. Bestes Fabrikat.

Pnppenschirme.
Im Ansverkanf ältere Lachen unter Preis.

DOM
' Als passende 'MWH

AeilMchk - Lezchevlre
enlpfehle:

koxvusvbirws
von 30 ^ an.

Korsetts in allen Preisen von
75 ^ an.

Schürzen
in großer Auswahl.

Trikothandschnhe. 3 Paar 1
Wiener Glacee - Handschuhe,

3knöpfige, 1 .40 '

vlltsrLlvdLsußv
aller Art.

in neuesten Mustern.

Slakl 'waren:
Messer und Gabeln , V- Ttz. Paar

1
Martinstahl Estlöffel, > 2 Ttz 45
Theclöffel, > 2 Ttz. 15
Borlegelösscl von 25 4 an.

Cigarrcntaschcn mit Stickerei von
48 a» .

Portemonnaies
in allen Preise» .

Postkarten - Albums von 45 ^ an.
Photographic -AlbnmS v . I a» .

Tornister
in großer Auswahl.

Markt - und Handtaschen
AM" Tamcn -Anhängrtaschcn von

48 4 an.

Große Auswahl in

Lchmulksache «.
Gestickte Hosenträger von 1 an

bis 5 .V.
Gummi - Hosenträger von

16 ^ an.

Spielwaren , Puppen u . Schaukelpferde
im Ausverkauf mit 10 Proz . Rabatt.

BeiCinkansvon2Mk. einGeschenk.
AI

Müs -sseeo-KmkpleleU
iN

l8 sa » - Vsvoo- 01 oj 1 i' 0 - irsivslL » int
und das Ensemble des Kaiserlichen Hoflhcaters in Tokio,

bestehend aus 3 0 Original - Japanern.
HvoIL - Hibalsi ' .

WM' Mittwoch, den 2S . Dezember I »« t ( l . Feiertag ) : 'MW
mittags lrr Uhr.

Donnerstag , den 2» . Dezember litt »» (2 . Feiertag ),
nachmittags 4 Uhr»

Die Geister und der Ritter.
Japanische » Trama in 2 Akten.

Kesa , die Gefangene.
Trama ans Japan in 4 Scenen
Erhöhte Preise!

B '.llels wolle man im eigenen Interesse rechtzeitig bestellen!
i.-
' s finden definitiv nur diese beide » Gasispicle statt , da da» Sada-

Picco-Gastspicl am Hamburger Stadllhcatcr bereit» am 27. De-
zcmvcr ocgmnl. d«

pr . 1,— Mk.
u . 10 Ltr . pr . -Ltr. 1 .20

pr . As. 0 .70
»rin Aeinijolin von !

Loklvr » iSkrrntos

8 sir » os - ^ K» svi ' KLvId
DvirlsoskSi » I4o1 ^vvLi»

bei Abnahme von 10 At.
I 1altvi» 1 so )»vr'

bei Abnahme von 10 As. . „
Aerner SorÄssux - , Ulrviir - , Alosvl-

und Ovssvi ' l - ^VsLirv in jeder Kreistage empfiehlt

Aonnerschmeerkraße 2Z ._

S>

r»

0,85
1 -

0,80
0,70
0,00
0,55

»»
»»

»»
»»

8e!ejlenljtitskMs.
kvoloKr . Apparat,

neu, für 12 Platten 9 ) < 12 , billig zu verkaufen.
Willy Maas , Thcatcrwall IS.

Verkauf
eurer

Empfehle:

Uhren
^

für
Herren und Damen,

sowie

Zimmeruliren
i » koiikilrrtlljloskr Aliswahl.

kre «8e enorm billig.
Garantie 8 Jahre . ^

kV !/ « l»:1» SÄ?

Tischdecken
in großer Auswahl sehr billig in folg.
Größen : 70/70, 70/110 , 120/ 120,
130/130, 130/160, 150/150, l 50/180
in durchaus waschechten Farben und

modernen Mustern,
co8m»no8-0ruelllieelleii

eigenartig und sehr hübsch.
Blltistobertztlkk« mit SohlftM

Stück 2 .n.
Tifchläufer

brochiert und mit Hohlsaum.

«s . n . Lüxsbld.

Wirtschaft.
Ter Wirt Gerhard Ttratmann

Hierselbst beabsichtigt wegen ander¬
weitigen Uiiternchmcns seine an der
Gartcnstraße am Eingang de » Eversten
Holze» bclcgene

Besitznnft,
bestellend ans einem zur

Wirtschaft eingerichteten
Hause mit Anbau, Kegel¬
bahn und Garten,

mit Antritt zum I . Februar oder
1 . Mai n . IS . öffentlich meistbietend
zu verkaufen und ist dritter und
letzter Termin auf

Doiliierstafi,
2 . Januar n. Js .,

abends « Uhr,
in dem zu verkaufenden Hause an-
gcscht.

Tas HauS ist im besten Bauziislaude
und bat schöne geräumige Gastzimmer.
Tie Wirtschaft erfreut sich eine» lcb-
hasten Zuspruchs und ist daher der
Umsatz bedeutend.

Neben der Wirtschaft ließe sich im
Hause auch noch eine Handlung mit
Kolonial - , Fett- re . Ware » errichte» ,die der vorzüglichen Lage wegen sich
sicher rentieren würde.

Wenn irgend hinlänglich geboten
wird , erfolgt der Zuschlag , da weitere
Anssätze nicht staltsinden sollen.

Kaufliebhaber ladet srcundlichst ein
G . Mcminrn » Aukl.

Ätreek bei Sandkrng . Empfehle
meinen lmgekauftcn jcvcrländischcn

Rindstier,
sowie meinen prämiierten

Eber
Hollen bei Wiefelstede. Alle,

welche meinem verstorbene,» Bruder
Bernhard Iansten zu Nrhorn
schulden, wollen spätestens bis znm»I . Trzrwber er. an mich Zahlung
leisten.

_Botel . Zu verkanten

mehrere Eichen
aus dein Stamm. Ar . Degen.

,um Decken . N . Voltes.
^ il 'kr * 6 Vliiliwil . Diincrman»
T" ' . Hamburg , Fichtestr . 33.

Gellen . Zu verlausen eine schwere
nahe am Kaloen stehende Knh.

Joh . Wichmann.
Zu verlausen:

Bauplätze.
Ww . de Brirs » Lambertistr.



Um unsere geehrte Kundschaft zu den bevorstehenden Feiertagen prompt bedienen
zu können, bitten wir ergebenst , Svslslluirss » möglichst frühzeitig zu erteilen.

Wir empfehlen innere hochfeinen DM" Hellen und dunklen Biere "MG in
Flaschen >

'
I- Liter) , Kannen «

's, Liter) und Lyphons (5 Liter).
_ Hochachtend

O. Xai 'slaÄI,
Uaturt ) küvkrfa !>rnl

für offene Lriasäiädtll,
LrampfaLer - Geschwüre und

Hautüraoktieilea . .
KeineBrru-k --.br--"

g . üane: äbrig« I
Er -rbrusg . — Komm; z« :^ - a nach l
Oldenbnrg . Vechta . Varel » »d
Wilh « l» sb « »en . -ln ' roien erberen. .

^jahlnng nur bei Gr « o lg . >
Zu kawen ociueb : een cur rrbalrener ^Biererpparat.

Kurwiiksrr. 2S.
Selvbs

vorm . 8itsLi » s L KIo « 1si »insrri » .

I t^rpr

Die Lchirmfabrck

n . SiLSllLA,
16, Schnttingsttaüe 16,

emr stehlt ihr aw' s Reithalngne s. rr .rrrts Lager alter

kür Tamen . Herren und K -nder
in allen Pre : »lagen rem billigsten bis :u den feinsten Genres.

L :
'c " ders maü >e noch auf eine re-.ch« Auswahl in

echten Lilbergrlffen "WE -unrerks-m.

- ^ager DU
Ueikeitnl von Hlacee -Hauischuhen in aesch « ickv « ltrn Farben , vor-
1» s ich in Leber , . ÄTbeit ; »Le Ärte,

'
Winter - Lau - schukr in WU- r

» nt Waschleder , La » » garn , Trilot , Ln « « er , gefütt . Glarre,
Logs Hins , Vetchuidschuhe » , Leit - „ d / adrhandschsdeu , Militär «,Tafel - u . LalUiaudschuheu rr . Ä .lr Wachmann liefere , wie seit
l : nar > Iadrrn debanut . beste Ware ;u billigen Preisen.
Gute Handschuhe k» d sehr geschätzte / eitceschruke.

Taucrhas«
Nickel - Lerviee,

sowie feinste

Ilttekel -Lvslöoks," lheelösiel Ttzd . v . 3 >«e , Ghlönel Ttzd . v . S X an,
ferner:

Mllille ' 8e8tee!se.
stark versilberte Ware,

emvsieblt z» sehr niedrig gestellte « Preise»

visäried Sülläerwrao, 8«°sch . 81.
Lelleste Üeülsede cdillMgllek '-kellei 'el. kegflllttiel 1SS8.

1e § § Ier - 8ekl.

L. t . Ik88ler L ko . , Lgl . V . Sovlesenmteil, krsUogev.
Ver » / -' e ^en ^ o/?. Afunr 'eKe , 6/cken §unA.

3 eihnachts-
Ausverkanf . - H>g

Livüei 'vsgeii, kuppen - um! kuppen-
8poNvsgeu , l. eko - unü XioOe^ ttldle,

irme sle 8LU8dLlwvg§!lijkde_
lmü leineren XopdULke» -WU

empfiehlt zu den billigsten Preisen

1Li »ivIti »g , II, Wklüff. 11.

Zur Lieferung van

Zikgrljteiiit » > .? >ichjikgklii
halten sich bestens empfohlen

Gebr . Froh «» , Rinaofenziegeln
in Rirchtin, « » » de, Falkenburg.

Witj5l gk05§en Leou §§ vir versedssseil. meiu5otm.
Se8leüe üie foigeruie XoüeXliov!

32 Gegenstände, Bücher rc.
für -Wammen nur 2

T - ete Kollektion erukält stlgend« bochinterrss. Ro¬
mane , Erfüllungen rc. : Hin Opfer der Liebe : Tie
geraubte Braut . Pariser - irkcnroman ; Tie Nacht¬
vögel von Paris : Weiberkniste . br -' abrungen eines
L'cdim. suueH ; Tr : Lrurnant als Kammorjnugscr , eine
köstlich ? Humoreske ; Tie Hochzeitsreise , Burleske voll
rr - chclndem. Humor : Tie Kante saugen Tarnen z» ge¬
fallen ; Allerlei Allotria iu Wort und Bild : An-
leitnug . die Kunst de» Baochrcdrus gründlich iu

lernen : 1 gr . illustr . Kalender : S . u . 7 . Buch Moses o'ehr riucrenar . : ,:
Geschichtsbücher . Witz - u . tSratulationskarren asw . iPs 'waketsendung).

öuelibsnlllung Ll . I ^ rrlr,

Oldenburg , Laiiztilrißt 8?,
empfehlen:

llorfllsslsn,
i< oüIenl(a8l6n,

^ Kokl8N8ekiMer,
>Xoü >en8oii3uf6ln,
ksuerrangkn,
^ ärm8leins,
^ armÜL8eti6n,

Ik ! ättsi86n.
emaill . Xoekgesekirre

roüe u. emaül . gu8-
6 ! 8srnv lüpfe,

riv «8ohkiLv !( ML8etiinen,

veoimLiwssgön unä
Ke^ioüls,

lafsl ^aagen.
^ a8ekm38okin6n.^ringms8eü>n6n,
2eugmLnge !n,

sowie sämtliche

Hans- u. Küchengeräte
in großer Auswahl zn den VLIIIssle » Preisen.

13S .Hzgl .Braunschw.
Landes-Lotterie.

MW Lsse «it 1 Prime «3 UW 8e« i« e >.
SWer 8eviilil ei . 50V,VVV Mark.

Tie Lc^e kosten für alle S Klassen: Ganze .«e 144 . — » Halbe
.« 7L .— . Viertel S « .— . Achtel 48 . — .

Die Ziehung beginnt am 13 . Januar 1S02.
Lrigw .allose hierzu empfehle zum amtlichen Preise von:

Ganze Halbe Diene ! Achtel
>L24.—

Diene!
4L — 6 . .

Bestellungen, welche baldigst erbitte , geschehen am besten auf dem

Achtung!
Musik - Automat zPochpscii ) , u
20 Platten , l . fahr gebraucht, f
-ö<» Mk . zu vrrk . , rastend für WiNe.

Lsterndarg Cloppeaburgerstr . 11L

Abschnitte der Postanweisung.
Eonlant » nnd diskrete Vediennng.

V. stsudert zu» ., vmuiiscbveig.
Kelterts lconrsrslonlstl « Loktsrl » Nollelct« , gsgrünllot l793.

so dseiLdn lb«ÄSfüiMN
ll . Mendorser,

»tebribatrai t» zstwAM. k»», : I.

7S000
1kr»»». b0 000 - 50 000 T
1 o» 25000 - 25000.

. 10000 - 10060.

. 5000 - 5000.

. 3000 - 3000.
> 1000 - 2000.
. 500 - 1500.
. 300 - 1LÜ0.
. 200 - 600.
» 100 - 1000.
» 50 - 1000.
» 30 - 1200.
r, 20 - 3S60.

0h-' 792 » 10 - 7920.
^ " 7921 » 5 - 3S K20.

MvLik ^ - MYOOT" 2 t I NarL. korio a»L I^iir— so I-kss. errn». empüedli us<i
2 »eos-i « rcd !w:-7 d'vLnNiw«^ Öarl ÜvirrtzLS

ln Lotv » ._
Vas iiipciidsu - Xomites ru

HsilliesiiLusen.

LdllsvdwsrL
>doller LLdne bsreinm Sieder

eokort „ ir r « pp » L » l» r» ^ » tts"
<rv «/, L»rv»crvl«r»ri«- » kl . LO ? rg
nur scdt bei Ksrli . tiremer,
lleili ^engeirtMall.

Lldenbnrg . vlanr Dachziegel
von mein. Flegelei ». Hude Halle bestens
emps. Linerg . nach jed. Bahnstation.

Fr . Will « - , Haareneschstr. 25.

hsmll . lillmwivsi'eo.
> 0 . UelrmiMll Ircdt . I
I Ssrll « L Rosenthalrrstr . 14.*»

20
ZZ 40

198

s

^ yZZsckes
mit der

Voselsütter
,Schwalbe"

für alle Vogelanen erprobte
Mischungen, lvvfach prämiiert , in
den mrifien zoologischenGänen im
Gebrauch, ist das best« « . älteste
Fntter in versiegelten Paketen
zu Originalpreisen in stets frischer
Packung erhältlich in Oldenburg
bei I . H . Lrouchou.

Jllustr . Preislisten über Dögcl,
Aquarien u. Känae versendet granZ

Gustav Doh » Hostieseranl,
Köln a . Rh.

Dleinel L Lerolä
Haemouika -^ « drik . Klivgenkbal

Lavier Nr 44«
aackendrn per No ^7"e^—e an«
erton-ik io !:»» v »»8« 't .r,I«
U» kMv>Hll»8. ea . >4 c» dr » .

>mrt goronnrt stär?ffea at¬
me» . V»ppe ^ä ^ ,q ^ o« enee
Xlanwwr. »erbeck . Eradl'
feder » - ' ^ detl . ' llffr ivop*
pelb -lj m. de^rn

1 ecke» lLcke« fck»a» .1rc , per
IS Last .. rch-e. 2 Se§. . »« 5m». M. S —1 S ^r» »
>-> » » » » , n> » - 7 ^" '
10 ^ 4 1» ^ IS — 1 d er»»,-l „ l»« 5rn, . M U —.Sr —.»? —« ) rindere
Har » lOAoertH Nr. )pr 5e.e bl I .bOd « bS . — >a«
»II »»ed«, l>e«dorH»k», Kddpeckritder« . kltder » .
»««.», »Dd»k» ^»«a4»>W»». Gara-ne A -rtcknodm»
» Seidrek»»r brrw» krrn,»»». »»<rre k»ar».
»rcknmu drütDrr o^errrt. r» nermeckb<»l». iß de, pre*
»bedrtper . »G »,e VaaUtL , , rrr»4er . Vvr «»dW«
evette» Emkaas verlanDe »»» »»ser» chrohr» tlliff«.
Larâ D « joaß . — r «P«e 40S0 0a»d»edreibe».

25,000 Prr»clil -6ot1en
wurden versandt Ober -» Unterbett
und Kissen rus. I2 > Hotelbetten

Herrsch . Betten 22 '. , Mk.
Preist , gr . Nichtpass. z. Geld retour.

« . - —
Kirschbrrg , Leipzig SS. I
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Hin kritisches Fuiegsanlonwkik.

) ^ f » eZs ^ ukomodit ^ ? >AM

r -rWM
U^ Ms^-- -L -^ Lk<jss^ . f/s.ch '.

Ll >» I

« . « »deren Heeren, so hat auch im englischen derAutomobilismus erhebliche Fortschritte gemacht, und die Be¬
mühungen. durch ihn die tierischen Zugkräfte nach Möglichkeit
zu ericyen, sind in den Armeen allgemein. Ganz besondersmußte der südafrikanische Feldzug mit seiner langenTauer die britische Heeresverwaltung ani vermehrte Anwen¬
dung der Automobile als mechanische Zugkräfte Hinweisen,da in Südafrika die Pferdestcrblichkeil für alle nicht akklimati¬
sierten Pferde eine außergewöhnlich große ist . So bat mandenn vielfach Hilfsmaschiiien zum Fortbcivcgeu der Lasten »ach
Südafrika entsendet, und daneben der Pflege des Militär-
Automobilismus in der Heimat erhöhte Aufmerksamkeit zugc-wendet.

Zu letzterem Zweck sind eine große Reihe von Versuchs-
sahnen mit Automobilen in dem Militärlager von Aldershotln Südengland vorgenominen worden , uni die geeignetstenKonstruktionen ,u erproben . Namentlich hat man hierbei
Dergleichfahrten zwischen Benzin - und Tampfautomobilenveranstaltet.

In unserer beistehenden Abbildung geben wir ein mit

Jan un Hinnerk.

Jan . Tag, Hinuerk . Wo gciht
't ? Man blot eben

in 'n Vcrbigahn 'n paar War.
Hinuerk . Hcst Tu ' t so brock?
Jan . Tat will ick mccnen. Ick bi » mit '» FörJS na

Stadt heiiwäsen, Aber , Miusch, wat bin ick dar ankameii!
Mit twölf Wagen holden sc vor de Brocrce , un denn kaunst'e
Ti de Bcenen in 't Licw stahn.

Hinncrk . Tat bringt aber doch'» Eroten bar Geld.
Jan . Un dat kannst'e brukcn upstunns . Junge, Junge,

dat ritt Ti aber in de Papieren . Immer de Arms bet an
de Ellbogens in de Tasch. All Willi se wat hcbben. De
Kooplü dat Geld , u» de FrocnLlü wat to Wiehnachten.

Hinuerk . Un wat dat Slnmnste is : Miene jund all
vor den „ Toppcltaris " .

Jan ( lachend) . Tuppclt ritt nich.
Hinuerk . Tat segg man . Ick bin aber vor den

„ Mininialtaris " .
Jan . Tat schall denn woll 'n hevschcn Wiehnachten

wceren. Aber dat mult 'r nu mal so Heu.
Hinuerk . Ick bin na 'n Tamm henwäscn.
Jan . Wat säen de TammcrS denn van ' t Amtsgericht?

Tar iS woll nich mehr an to malen , wat?
Hinuerk . Ah wat , ick snack van 'n Tamm , un nich

van Tamme . Tar heww ick anncr Jahrs innncr 'n Tannen-
boom henbrochd. Blot aber Jahr , dar Harri, je all een . Te
Tieden sund slccht.

Jan . «ttock ckam «, seggt John Bull.
Hinnerk . „Ves" , sä deTiiwcl. dar jprook he engclsch.

Tat Wort „Tamm " liggt eenen » u mal so in ' n Sinn . Tat
kummt van 'n Landdag her. Te gciht nu ok up ' n Enn.

Jan . Inst so. as dat Tanimer Amtsgericht.
Hinnerk . Un just so, aS micne Groschens un Diene ok.
Jan . Un aS Job» Bull sicne Soldaten in Afrika.

Tat ward dar ok n hellschcn Wiehnachten vor em . Tat
schabt em aber nick« .

Hinnerk . Nu iS dar wlsz
' ii Frischen kamen bi den

Engelsmann . Te will de Äar wedder ut '
n Treck schnbc » .

Wo heet de jleerl ol noch ? Lord, Lord —

Benzin getriebenes Automobil von Miln er wieder, welches
sich au der Wettfahrt in Aldershot beteiligte, wobei cs, wie
die anderen Automobilc . mit einem angchäiigten , l! — 5 To »»cn
Ladung enthaltenden Lown ) fuhr . Tie von den Militär-
Automobilen ziirückznlegendc Distanz beträgt 32 englischeMeilen »nd muß >» weniger als sechs Stunde» znriickgclegl
werde» . Jeder der Wagen wird von einem der Preisrichter
zu Pferde behufs Kontrolle begleitet. I », ganzen konkurrieren
fünf Wage » , und zwar , c ein Tanipsantomobil von Fodcn,
Thornycroft und Stravcr, ein Miliicr-Bcnzinwngcn nachdem Taiiiilersystem und ein ncuarliger Thornncrostscher
Wagen mit Pelrolcumhcirung . Tic Tampsa-. itoinobile haben25 Pfcrdckräste . Jedes hat außerdc», eigenen Kohlcnvorrat,
3 Tonncil Gcioicht selbst zu tragen und zieht einen Anhänge-
wagen mit 2 Tonnen Belastung , im ganzen also fünf Tonnen.
Fobens Maschine legte zuerst die Tistanz in ü '/. Stunde
zurück . Thornycbofls folgte dahinter , dann kam Slraver, undMilner zuletzt . Bei der Mehrzahl der Probefahrten siegte
bisher Fodcns Tampfwage » .

Jan . Wcctzt'e dat nich ? Lord Kaßbecren. dat stund
jo in de Blüdcr.

Hinnerk. Tu mußt doch immer an Acten un
Trinken denken. Nn ivcct ick aber ok all Bcschced . Lord
Roscbcrrh heet he . Ick wnß doch , dal dar wat van Beeren
mit bi weer.

Jan. Noscnbceren giwt et jo garnich . Tat is jo 'n
narrschcn Nam . Ick dank vor so'» cngclschc » Lord.

H inncrk. Wenn he de Buren man hclpen dciht,
heww ick

' r nickS nich gegen.
Jan. Te armen Buren. Tat sund de rechten „ not¬

leidenden Buren "
, aber de helpt » » uinis » ich.

H i » nerk. Js '
i , Schande ivert . Ich hcww ' r aber

nock/n paar Grvt vor hcrgcbcn, » n de doht nii » ich lced.
I a n . Tat iS recht , micn Jung . Aber knmm , ick mntt

los . Ick bcivw „ och allerlei to beloopen. Tat gisst fick
wat to Wichiiachlc» .

Hinnerk. Na , den» mak 't man nich to slimm. Un
wenn wi us vor '» Fest nich wedder to sehn kriegen schulleii,denn „ Bernvgtcn L'öichiiachtcn ! "

Jan. „ Bergiiögtcn Wiehnachten ! "

Aus aNer Welt.
Auch ein „Tuell ".

In Budapest waren ein Stubenmädchen und eine Kö¬
chin in Liebe zu einem und dcinselbc » Hnsarenkorporalentbrannt , der seinerseits beiden herzlich zugclhaii war,was jedoch keineswegs nach dem Geschmack der zwei Mäd¬
chen war. Ta jede von ihnen sich des ausschließlichen Be¬
sitzes des Geliebten erfreuen wollte, beschlossen sie, die
Angelegenheitaus „ritterlichem" Wege z» erledige» : die
»ntcrlicgciide Partei sollte ans den Marssohn verzichte » .Tas TueU fand am frühen Morgen auf der äußeren K'cre-
pcserslraße statt ; als Waffen diente » Kochlöffel , Tran-
chiermcsscr , Reibeisen und sonstige Küchengeräte . AuchSekundanten — Freundinnen der beiden heißblütige» Un¬
garinnen — waren zur Stelle . 'Vorsorglich halte man
schon bei Beginn des Zweikampfes an die freiwillige Ret-
tungsgescUschaft telephoniert, deren Anwesenheit thatsäch«
lieh nötig war, denn sic fand bei ihrer Ankiiiist die beiden
Rivalinnen aus zahlreichen Wunden blutend vor und
mußte sie in ein Krankenhaus transportieren.»

Königin Wilhelmina und ihr Volk.
Tas königliche Palais im Haag, wo die junge Königinmit ihrem Gemahl augenblicklich Hos hält , ist den ganzen

Tag über von einer Menge Neugieriger uingebeii , die so
lange anSharrc» , bis die Königin auSsährt. Neulich hattedas Publikum einen ganz unerwartete» Anblick, der so
leicht nicht wieder geboten werden wird. ES fuhr kein Wa¬
gen vor , so daß man bereits zu fürchte » begann, umsonst
Posto gefaßt zu haben — als plötzlich die Königin am
Arme ihre» Gciiiahls zu Fuß das Palais verließ. Aber
anstatt daß das Publikum nun stehen blieb und einfach
grüßte, Uesen alle die Neugierigen hinter dem königlichen

Paare her. Niemand dachte daran , daß dieses de» Herr«
imasie » sehr lästig werden mußte. Der
ene daher auch nicht lange, man g >» N von du» schloß
durch die Pantsiraße nur einige Mmnte» >uvl> dein palals
„ eben de » , Finaiizn» nlsterlnm. Der pr » i,„ der - >an,,e
» niiorm , r » g . grüßte ^ >e Pornln' rgeheiiden . so das dle
» oiiigin , die an seiner rechten <- este ging, de » . lim lhrev
Gemahls fortwährend loslassen innßle. Die raaltniig des
Puvliliiins , avaesehen von der übertriebenen Neugierde,
ließ zwar nicht - zn wünschen übrig, aber trotzdem wird
ocr fürstliche Spaziergang ein Unikum bleiben Lchon der
Rückweg wurde ni .nt ,zn Fnst znrü .igelegl ; em .rage» , der
telephonisch lierbeigernse » wurde, snlir vor, und m der
vaniuaae wurde der AiiS' lug fortgesetzt.

Po » Schweinen a » gefressen
lonrde am Moiitag abend die d .hährige Witwe W ., die
in eineni Gelläst vordem Rotenthore in Liinebnrg allem
anivesend war . Sie wollte die Schweine füttern und ln'
gab siä > i » de » Stall . Dort >» nrde die alte Frau von einem
Sel' tagansaU betroffen , sie stürzte nieder und blieb ohne
Hilse liege » . Als die Tochter nach einiger Zeit nach Hanse
>am , jand sie die Multee niclit vor » nd begab sich ans die
Suche Zu ihrem Schrecke» land z »e die Geeiji » im Stalle
liegend

' und i .mßle mit Entsetzen tvalirnehmen, daß ein
Schwein dee Hilzlosen bereits mehrere Finger der linken
Hand vollständig ahgesresscn Halle . Die hedanernswerle
Frau hatte diese Marler » her sich ergehen lassen müssen,
ohne sich helfe » ,zn könne» . Sie wurde sosort m ärztliche
Behandlung genommen und ins Krankenhaus gebracht.

Der Kn » stabend beim .Kaiser,
lieber das gesellige Zusainiucnsein der Schöpfer der

Siegcsalleedciikmäler beim Kaiser berichtet daS „B . T ." » och
folgende Einzelheiten : Die Tafel währte etwa zwei Sunidcn.
Tann begab inan sich in den ersten Saal zurück, wo bei Kassce
Ecrcle gehalten wurde . Hierani verabschiedete sich die Kaiserin
» nt ihren Dame » . Ter Kaiser aber führte die Herren nach
den Heinriclishakleii. Hier zündete sich der hohe Herr
gcmiitl '.ch eine Eigarctte nn und »ahm mit seinen Gästen an
Tischen Platt, nm bei Bier und Pnnjch tanregcud und heiler zu
plaudern . Ernst » nd Scherz wechselten in bnnler Fülle ; man ivar
bei allen Gesprächen erstaunt über das Wissen und die Schlag-
fertigtest des Kaisers . Bald war von gelehrlen Fragen die
Rede, bald vo » Knust und Technik. Zn einer launigen Be-
merkiiiig gab ein kleines Gespräch über die wilden Kaninchen
im Tiergarten 'Anlaß . Es wurde erzählt , daß die Tiere
sogar schon ans den Marmorwcrken der Eiegesallce Hern »»
springe» , und daß cs Zeit wäre , gegen die Plage etwas zu
Ihn» ; ei » bisher schüchternerBildhauer incinte, sein Echivicgcr-
vatcr halte eine ganz besondere Art, Karnickel zu sauge» .
Aha , ries ein jovialer Kollege dazwischen, so hat er gewiß auch
Sie gefangen . Natürlich schaltendes Gelächter, in das auch
der Kaiscr auS vollem Herzen ciiistiininle. Tic kleine Episode
kciliizcichiict die gemülliche Stiiiimnng, welche bei diesem
zwanglosen Zusammensein hcrrschle. ES war schon 1 Uhr
vorüber , als der Kaiser sich von seinen Gästen lreniste.

Vermischtes.
Tic Schi ffahrt ans der Oborweser mußte we¬

gen Frostes cinge stellt werden. — Leutnant v . B o in-
Haid, Sohn des verstorbenen srnhere» Kommandeurs
des -t . bäuerischen Jusaiiterieregimeiits , beim Infanterie¬
regiment Nr . 17l i » Metz stehend , hat sicherschossen.
— In Wassel bei Hannover versuchten in der '.'lacht
znm Donnerslng ein Paar Handwerlslmrscheneine Gast¬
wirt s w i l w c, die sic beherbergte, durch Dolchstiche zu
töte » und zu berauben. Die Handwerksbillsaiciiwa¬
ren während der Nacht ans dem Logis ansgebrvchcn und
in die Wirtschast eiiigcdruiigeii. Die Gastwirtswitwe liegt
schwer darnieder. — „ES lebe das Leben " , HermannS n d o r in a n n s neuestes Bühiienivork , wird in der zwei¬
ten Halste des Januar im Deutschen Theater in Berlin
in Scene gehen . — Bon de » ncnen englische » Bries¬
ln arten mit dem Bildnis des Königs Eduards VII ge¬
lange» am l . Januar I9t >2, die zn >/, , I , 2 >, , und 0 Pence
zur Ansgabe. Tie Marken der übrigen Werlsmsen , bis
zu 5 Lftrl ., werden erst später verausgabt werden . — In
Lissa bon wurde bei dem Orkan, der Mittwoch auf
die Kältewelle folgte, »litte» i» der Hasenbai ein mit achtMann besetztes Fischcrfahrzeng vom Sturme ersaßt und
sank; trotzdem von den Kaien ans die größten Anstren¬
gungen gemacht wurde» , die Mannschast zn rette» , er«
tranken doch alle acht vor den Augen der herbei g ^ -
eilten Menge. — Im Westerbrncl , bei Nodewald (Kreis
Neustadt a . R . ) fand man die 17jährige Tochter des
HofbesitzersMeine» mit zertrümmertem Schädel tot auf.
ES scheint ein Lustmord vorznliegc» . Ter Thälcr wnrde
bislang nicht ermittelt . — Ten ll r s u l c r i n n e n in O s-
» ab ruck wurde gestattet , in Hoste bei Osnabrück eine
H a u S h a l t u n g o s ch u l e für schulentlassene Mädchen
zu gründen. — Bei einem Säbeldncll wnrde in
S t u h l we i ß e n b n r g der Biltcrwajscrqnelle» - Bcjil' crAndreas Saxlchner schwer verwundet. Ter Ver¬
letzte ist » ach Budapest transportiert worden. — Ein ii » .
gchcures Her bar inm sicht znm Verkauf . ES nmsaßt
dzx Pslanzensammlnng des Professors der Botanik und
Direltors der botanischen Gärten in Athen, Theodor
v . Heldrcich, » nd enthält etwa 2l > OOst 'Arten, nn-ter denen die Pflanzenwelt von Griechenland, Klcinasicii
» ,id Aegypten reich vertreten ist. Darunter befinden sichHunderte von Stücken , nach denen Hcldreich neue Pslan-
zenarten beschrieben hat.

Humoristische lSkrichtsvkrhlluöliiiin.
(Nachdruck verboten .) O Berlin , 2l . Tez.

Ein We ih nachtSwu „ sch und seine Folgen.Herr Eduard Kober war ein Freund der großen Wa¬
renhäuser, » nd so hielt er eines Tages in dem
neuen Warcnhansc von Tictz Umschau. Ihm gesiclen die
ausgedehnten Geschäftsräume mit ihrer endlosen Füllevon VerlattsSgencnsiändcn aller Art ganz ausnehmend.
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Er konnte sick rom Anblick der He . il . ckkeiien gar nickt
losreisen und nabm beim Weggebon wenigstens ein
kleines Andenken '. n Gestalt cineß Persiana - - suk' s mir,
den er . ganz veiwi . ir ron tem >.

'
e «ä auren , leider zu

bezadlen rergaü Einer ron de :, ei ebeimpolizillen.
h : c in terar .". gtn E .escka ' ien nie ' edlen und aut Laben-
b : cbe ein scka : sts Äuge baden . l «. :iierk:e den T '. eollabl.
A irurde ' . llaenommen . derer er m >: der Beute enr-
wisebc : konnre . und bar : e sick we - en des Bor ' .ilie ? einige
Wocken sparer rer den, Lcko>' stnre : : a ' : z -u rerenrwonen.
— Bors nack Vcrle ' nnz de : ü. nllaae ' ckritt : Lie ilnd
bereits wegen T . ebllolls rorbellra ' : und ibucn am denen,
necnn Lie t -. e Tba : o ' stn ein. oelleden . Raumen L : c also
ein . den Teei : aner M: enrwe : a. en .- ! e k ! . :
E : ging u >' Leibnaanen ru . >'- .- 77 üi >e >>er . de strii een
orn. : ! : ckcr Famillenrarer , neic d . : alnemc '. n an he Mode is-,
de , Zerren sor die - cbör -. z -en ) ell «c ' wcnke, in.bem allemal
war Ireiioares rcelangr wird , kami : der kromme Ilaube
und die Felllliw . mung oock nack außen Inn die Er-
fckc :nuna : re : en tbu : . Lon '

r , . ed : ce lange -. «rckrer, un
denn — ad : e Lvcckl — ickmeckr de sckönlle r. aroe irren
ranziger Hering . War Zu knabocrn ine ." r c : inck aus.
e: muß roch een raßieckres '--- ''ckenk de sind — Bors . :
Ibre Änderen über t : e Weern. aa rs- seier in : ere«' ieren lner
nult . Kommen L . e ccsa . . : g

'
: - ur Laue . — dinge kl . :

Ick denke cl >o : Tu su enkll b .es-mal deiner Minna den
neien Mu -' ll un de se ickonll immer m .: 5 : : g sü ari jebabr
der . sonst neee : ic nack der Be ' ckerun. g cen Ie «: e.n :rie de
Katze . irenn ' i donnert . Ick : e . e alioL .' ioi '. gerstraße dci
Tiexen r : n und setz nur dorr bis- ken um . wobei ick denn
iret : Zu ' ommc . irre s -. ck ne p .ü ' e .ne Tame ron Ziepen
ferne Nieren , allerhand Iardrobcnsticke rorle : cn lä >

' i . Ta
neercn ooU' Nu >' -d nu : de: , ron t : e ilerei' eenen alo
IeVenk kor rne . ne ü . ie , n : üo : e nednre ?! : i u . d 10 ne
Te ^ e neiierliL nee ' ei . en Zeiren ueer ^cle' : s -.nd . Bei'n Nu .' ' krrnrn : er doüi benor ' ack ' lrÄ drn ' ' an . de : er ooe-
rurrig irerinen t !". : r. necedeir ick nur in : : so 'n rrng crü
rnel,nd d- reie bereden nud . Ändl - r .n '. en dede ick daier
rock- nrck in : ^ eringüe redeck: , denn rck d . n in ionrer knollig
reell , reier de Lerc un b . e : de : ^ >cld , irer rnrrner nrein
- ranrinruckrerc - . ^ rede nu : ick c : : e- de ediere raus nnll.
deiner ! : inir n ^iedcinrer , der r

'
- e . ck ne rreulicke ieirre

riekier : und unnrer ^or : dinee : nur berrnü : „ ideckck den
u : cb ' ' ' Liec: dloö rnen ' ck -enn . erück , de : inir der Nenn
so nu. rrerneden kenn: '

? — Bor >. : . . . . : solcken rlumoen
Linkcrrueen nrecken Z '. e <idre reee nur nocki säckunnrer.
Loden Li : nick : l . -edeo ein o ^ ene -:- (eenendn : -) cdlcoen?
— Än 2 e ; l . : Ucb?7? 57N177^ .7 er ': n:?.l
n-. 5- 7:ei . Te rn : : de Be: 27r I '.nz i 7 : : e der-
nacker rr^ n-. cr Lc :r. n ' ü -. n liek m 7 ' ^ ni5-
weg E : bce? : - 2 t : : 7 : -' 7 ' 7 kr : -: ' : man be 77 so
für UTTIsoN '":. bei ^ 07: 7 ^ 77 ?oste : c: : jar
Nikckr , un T '. : '' ' ab : : : cn. n d >2
een: r 07-^ nrck' c .r ' ' n 1 '.^ " äbl : . k2NN

' « Nick, nnd — >? ors . : e cr.rwickeli da
r mew wüobioc cc ' ckäsilick ^ 2 .:u7. 7 .: n. die n 7^ rc ?77

sckliinrne lio .' ecn kur 3 . - deoen tnocken . — Ängekl . :
E : nerr lckorck . rck«. nenn rck oocki noed rnneiounnen würde.
Zck wer in .rnc: een ^ reind ron de jror' en Leoendäuser.
weil de rcdcr ^ c ' enüan .d io dceueni :u beben i -ö- . Lenn i!
aber u »' t : e Lr : binrer Geckos ; und irrere ! ; u fixen koinnie,
denn reble ick ' e oock : u d : e ' Ll . nendizen uriü -engen,
die durck d . e Lercnbeu ' er reon . e. : e : werden.

blenden : durck des .dcuen. rö des : bei :nnoli ; >̂ en,
der d :r Berdeüune üooere - benirk :e . d : e Losick: der reckie—
widrigen Zucienune els rweiielloe - crnickcn worden iü,
beenrree : dco

^
Änrröennel : cck : Locken Geiengnie . —

Ängeli . r fror eenen Nuü au -:- n Lorenbeuie is de : 'n
birken beroir . ?>ck bade nick rc ' lod: , de : '' owe : >0 rener
ru srcben loinw .r . ckes kckcrrn : crlenn . : -: nech den . ckn-
rreae de ? Änueenweü?

2 ovrs 7 Lrcrl
'
torr.

i

- i>

Abcuncnr in ^ ncrnbnrg . ckockrci : ballen iw.
^reew . brdn .: : : : L- e: '

. w.drrung . w Eckcke ' : : einer Hock - cir
beiwodncn : . N :nrw. L : ck oo : lrreuen rn ack : . ' Hochrci : - -
sckw. nck sehen : . Tu w :rü rw ' ckudencs Deck beben. ' Hock-
; ei : s : : nr : . Tu rudern Tein L"err chne Gceenlrebe. '
S : ck ; crr - - uz : . Tu aew .nn'i c :n Oerr . cbne deß Tu c-
ahnn.
^ H . It »1 . Gcebrre: Herr Br .e

' l .u'rcnonkrl! Können
L .e nur rul -uck : ülnrwor : neben, wenn Tckulden rerrabre
sw.k , welcke li -53 be : c .nern Keu' w.enn ocnrack : nnd ? Tind
dir Eluon j -: x : nock denu rerrilickrel , die Tckuidcn >u be-
xablen. wenn

'
die K .nder '

r : 7.' eb : :z sind d In , Iabr ; IS» )
da: der b : : r . Keu' w. enn weck , e : 'l d e cr're Recknung cusgr-
jckrrrcben an d .e Elrern , welcke ron nrck : ? wußrcn . — Lnrwor : :
T-cr : '. uck : die Änrwor : muer . Aller Abonnenl mRaslcdc . '
Eckulden, t :e IrSZ . bci einew. Keu ' w. ann cieweck : sind ' , werden
srlcke sein, der un.:c: Zwcr I h IS4 B . 6 . -B . faNcn als 2n-
srrücke . der ^Keu ^ enee ü :: Lre ' cu .na ron Laren . ' Tunr
dic >'e Boreus '

enung ; u, ' 0 in cs '' c
'.bnredend gleit , od d .e

schulden ren E ! :crn
' cder ron Knrdorn l : nrrad : -err und und

od lc -neoe irüber cder jer>l wrndrrrebug oder rollrübrig sind.
Änerivmos . Ter Tnlcl kenn T :r an rineui unw .drr-

lcsl .ckrn Benoncl d .e Mack: der Kön-ain der Reklamen, der
Annoncen , ror Augen "übrcn. Rudolf Hcrycg , der be-
kannir der ', ne : Eroxleu 'wenn , auüeree fick, darüber iolaendcr-
maxen : . Als icb rnckn i .u'ernrie , baeee eck, so geringen Absatz,
daß ich be^ er zc :kan bä: : e , wem Gc^ckan nu icklic ?cn. Tann
beeann ick ru in' criercn. Ick wende: : im einen Iabre 10»)
Mk . daran , und neun Zibü.tz nies ank 3» .» X> Ml , im näcknen
Iabre weudcre ick Al . , ick Äk c .u I . : >era: e und me n Absatz
berwcrle sich ans Hunden : aniende, und jcyr beirägl rr
Millionen , und wem Gewinn üeb: im Perbällnis da>u . Alles,
was ich habe, weinen Lelrruk , mein Milllcnenac ' cha ' r, ver¬
danke : ch nul : nur der Tel di : ä: meiner Geichäil - fübrunz
irs g .cb: noch Ten. ' ende ren J en - n . d : c cbrn' o reell nur uh
ihre Kunden bedienen-, ' entern 7--. » „ den Zkiruna -anrergen. '

Alrer Abounent i» Roswde . Rack e .ner Bckanuigabe
von Ibncn in den . Nacknck : : : . ' Nr . 176 des Jahrganges
l ^ ?S cder IS -l» sollen In . ck ' crdrrungcn aus
dem Iabre lack -t — 1rl«S am : Te - em '. n.

. . . 51 . .
, , Iä ) 6 — I ») I . 31.
. . Iol '7. ISSö . lal -S und I : » — 19 )2 am 31 . Terbr.

rerjäbren . Inden . Reck rin : : : . ' Rr . 2 '̂2 rcm 16 . Teumber
ISOI geben T .e bekennl . den alle Ai . ' ori : che , soweit sie ror
dem I . Januar 150 . den , Tee : des Inkrafttretens tcs B.
G .. tnlüaiiden s . .: d , m :t tem biolruke d c' cs Jahres verjähren.
Ich erlaube mir die A .sreee. welche Lesart d .e r :ch : :ge,ü?
— Antwort : L >e alter Praktikus wissen doch ganz gut, daß

die regelmüßige Ders«übruiigsfriit des B . <? .>Vs nach ß 195
d : e :ß z Iabre benügl . In den 196 und 197 sind die«
ien .een A ::ürncke arügesübn . welcke in 2 bcuo. 4 Jahren ver-
je r

'
til. Bc .de Rouzen unkeres Bleitts strecken ron denicmgen

Iertcrungen , welcke nach dem neuen Gesetz rn 2 Iabrcn ver¬
jähren . wäbrcnd sie nach dem allen oldenburackchenGesetz in
5 Iabre :, veriäbrlen . Leiche Iorderuirgen „ ach j - tzizem
Reck : : n 2 Iabren verjähren , alko m. i : Ablans d .elcs Jahres
r : : n: ir : sind, wenn sie vor tem l Iain .ar 1 >» enttianten
s :: d , cre .ebt d e Ausrädlung in r 196 des B . G -B - unter 17
Ruw.mern. welcke bc ' icr nackgelnen als b : er abgedruckl werden.
Lenn man dieselben »u' ammen' a" .w.d als » Bucksordcrungcn'
bere .ckncl , so mag das geickeeen unirr dem Borbedalt , daß
der Ausdrrick ew.en beü-mmien iu: .' i : sckcn Bearick überhaupt
neck : be «c :L :' : : .

G . L» . in H . Ick möck . e m . ck gern um eine Grelle
als Tckutzmaiiii bewerben, ckelc ich als Unter . ssiricr der
Rc' errc Ar: such : aus Ansrelluna e Mein Iüdrungsattcsl lautet
a . : ' . ''ebr gut . ' L -.c muß rck den Maa .ürar anreden und
w : e muß c :n Gesuch gehalten se .n l Muß man einen großen
Bogen kn .ck. n und dann nur d .e reckte Hälfte bcsckre .bcn?
— An : wcr : : 1 . Melden kano.

'
: Tn dick, der Gr ' olg bängt

ron re : sch :edc : : en Umnäuden ab . Bei gleicher Qualißkaiion
haben B ! : l : ä : anwär :er den Bereue . 2. An c .nen wodl-
le : lecken Meg . i

'ttat ru R . 3 . G .nc Bor ' ckr, ?: benedt hierüber
nicke , aber :o :r ra :en T rr : n : u .m c .nen preßen Bogen , sckrcrbe
links den Inbalt , r. B : . E :>uL des R . R . um Anstellung
all Tckutzman.n. ' u>w .. reck : s sckre .be d e Anrede . Tas G . ' uck
' ell 'i sckr .nbe über d .e ganze T . : e, icdoch rin Tw. ttcl der-
seloen sreüassend.

Ir . in I . Ja bi::« Nack': . . . . .de ? »n beackren. Dom
o

'esr . c ' ischcn Be 'talo,r,vcrc . n wurden >m letzten Jahre
6) Luwen und 43 Wai ' cn un: : u ' ammen 27 ? 1 Blk. unier-

Tas Teammvermcgcn des Berern- dcträat reichlich
5 . ->» Ml

^ rau X hier . Gin gu: e ? Mck '. cl, das läniae Nadeln
der Lcibnacktsbäumc

"
zu rcrdiudcrn. besieht darin,

daß man s: e gle.ck nach dem Ew.kau- w. . : dem unteren Ende
des Teammes in c .neu Giw.er m .: La '̂ er üellr . Tas Lasier
ne naeürlick sroü ' rel - u balren , im übrigen aber ieellr man
den Baum b . e- : u : Benutzung am denen ins Freie oder an
einen kublen. s .neckten Hru' Man wird dann d .e Freude
haben, tan der Baum nick : ko frühzeitig seine Nadeln abwnefl.

Lchrcr 2l . Tas Eedickr, das als von Reiß bcreickncl
war , i ' i ron. Güu und nr .de : nch in allen Kinderlciebückern.
Beelleick : in der Irwum dadurch reuüandcn , daß Friy Reiß,
der bullig- Zeichner, rrne Iuullranon dazu aeliesorl und so
c .ne Derweck''elunz m .: d :n : T . tlern .amcn veranlaß : Kal.

Gilt Tlkcnburgrr . L .r rca .llrrercn dankend die Ileber-
' cndn .ig des . Ebcw.m Tagebb und Anz. ' w. .: der Nori ; über
unser Fürllenbaus , die ebenso reokcbr: wie rakelos ill.

4)ölkekcasr . Tic Mi : : : ib.u: g bar uns Tpaß gemacht,
besonders das Märchen von Tchüda — wie wabr ! Lesien

5? wci voin Wesersrrand . Uebcr Labskaus
und das Rezept dazu brachten kürzliq die „ Br . Nach: .

"
solaciide bumoroollen Verse:

Labskaus , du echte Toomaiinskoll,
Tu sleis: gehörig u -s 10 Bost,
Ler tor ircn Tee ! von binnen kriegt.
Treibt rast , wenn 1 Tckirv lo n Feniern liggt.
Ta : ,

' cküllv : nick ul ' n Teller nur.
5 . : . alteri us nick Bort un Tnur;
Ta : i-s n Eeren ior de Fulen.
Te br :: !r kec 'n stucken rul ro vnlen . —
llr -enn ' i in de Nordsee weiht un snuir,
T : Tee dwars öber ' t Tckipv hen stui ' k,
Te Maunickasl bal - rcrklaint all sterhl
lind allen :- bocl kcp-sbcillcr geihr.
Uii ' r bsc: denn : „ Tckas' en un ' n un bobcn ",
ltummr Jan Maat in ' l Logis- gestoben.
Te Back Labskaus steibi up 'n Tisch,
Tenn wccrd de strumnien wedder rilck,
Tenn ward dor war von binnen neihr,
Lrl l snieckr un wil l bi Rirven stcibt . —
Ir rrcgr , wo ward Labskaus denn mall,
La : man uv Tee lobooe kaakt?
Ick will Irr dal Recevr woll lehren.
Tenn kännl Ii dar mal uivrobeeren
En Truck Tolnlecsck , un nick to lütt
Tat snied Ii in cn Hollen Bütt,
Tal Feit dar bliewt dor oberst an —
Lilst lickt to dröge wceren kann:
Tenn ward n Poll stanrs ' el kaakr
Un mir dal Fleesck tohove raatt,
Zioollen cck, en duchliz Tcel,
Un swar en Pccvcr , nick lo veek,
Til all uv ' l Füer , dal et damoi,
Un sinnig jümrner dörgestampr.
5: : rr dat denn kaakt ,' o 'n Trünner twer,
Tenn wart er disse Lunnerbree,
Tsn as Labskaus wi kennen doht;
Te is- for Licw un Teele good ! —
An Land dor maakr se dar to sie«,
Tnricl ' l Botter . Tckinken , Rookileeick rin,
Tai ward denn so 'n obl 'n Zlackerkram
Un den blos von ' t Labskaus den Nam 'n.
Nee . will ! Labskaus Ii orndlich maakcn,
Tenn mö: Ji ' l so, as ick segg, kaakew
Ber dal nich mag un krullt de Nasen,
Is wll sien Tag nick hungrig wäscn;
Ta : is sör mi en Tummerjahn
Un mell bi .Hillmann '

- schassen gabnk
Langjähriger Abonnent . Gewiß neigt drS Blatt nach

der angegebenen Leite , wie sehr, dafür haben Cie selber einen
Beweis ja beigcbrachr. Wir möchten uns eher nicht gern
csstnUich wei '.er damit befassen. Wir haben beider Gegner
Ansichten erwä nt . Gruß!

Abonnent in Eversten . Krankheiten re . können nicht
durch den Briefkasten geheilt werden, da müssen L :e sich schon
an knien Arzt wenden.

G . 4L . Tie Kellen , welch « das einjährig - freiwillige
Tieren rerursacht , richten sich nach der - u wählenden
Waffengattung , Garnison und nach den Ansprüchen,
d -.e an das Leben gestellt werden. Turckschnittlich brauchen
Ginjäbrig -Freiwilüae der Infanterie 240) Mk .. diejenigen der
Kavallerie 400V Mk . und solche bei der Artillerie 3600 Mk.
Tas cinjLbrip-frciwillipe Tieren bei dem I . oder 2 . Tee-
baraillon würde etwa dieselben Unkosten rrsordern , wie bei der
Insantcrie. 1

v M »» S Junge Leute , die sich der Ingenieur-
lauibalin widmen wollen und als Marine -Ingenieur - Ä» .
wäner dci der kaiserlichen Marine eintrcren wollen , mils.
sen i » , Beiixe des Bereckliguiigsscheines zum einjährig,
freiwilligen Titiist sein , eine A 'moilalig ^ prakiiscke Tbä-
ligkeit in Tainpsinasckinensabrlten oder Tckisj -smajckiiieil-
sabriken nackivelseii können und dürfen das 21 . Lebens¬
jahr nickt überschritten baden . Tie Einstellung bängt von
dem Bekleben einer theoretischen und praktischen Eintritts-
Prüfung ab . Ferner bar sich der Barer oder Vormund
des Elnrustcklenbei , zu rerr ' ilickten . monatlich eine Zulage
von 4» Mark bis zur Best' rderung zum clals - inasiigen B . a-
rine - Ingenieur - Appi,kanten zu gewahren , sowie die ." osten
der ersten Einkleidung zu trage » . Gesuche um Einstellnng
s -. nd in den Monaten Januar bis Juni jedes Jahres an
das Kommando der I . dczw. 2 . L -ernolvision in >ttel.
berw . Wilhelmshaven unier Beifügung jalgender Papier-
cinzurcichcn : 1 . Berechugungsichein zum ein,ährig jrci-
willigen Tienst , 2 Littlichkeirszeugnis , 3. sämtliche Zeug-
nisie über praktische Tbäiiglen . 4 . Zeugnisse über de-
suckie F-ackswulen , 5. Bescheinigung des- Barers pp . über
Gewährung der erforderlichen Zulage , 6 . Bescheinigung,
daß der Angemcldere schwimmen kann , 7 . jelbstgcschric-
bener Lebenslauf , d. Zengilis über körperliche Brauchbar-
keir.

Emma . Für Lpickoans emplleblt der Lnkcl T :r
folgendes Verfahren , bas den feinschmeckerischen Lnkel sicher
rustieben stellen wirb : Man löst d .e Gänsebrust ron den
Kircchcn , reibt sie un : Tal, . Zucker und T '.lveter e :n . rellr
sie stst zusammen, das Fleisch nach innen , d .e Haut nach
außen , näht die Enden zusammen, w .ckclr das Fleuch in keuchte
Wcinlücker . die man : e ' k rusammenschnürr, und hängt c- 6
b :s 14 Tage in schwachen Rauch.

Lüaruie Jacke . U . W . ke .ßl das von Ihnen gemeinte
Gebräu . Göttertrank ' . Ans die jphr fein abge' ckälie. oder
besser auf Zucker al-geriebene Tb erban: einer Eittcne pieö
> , Kilo gestclzci .en Zucker, I Flasche Rheinwein , > » Flasche
feinen THerrn, > , Flasche Burgunder . > e Flasche Cbampagner,
> , K '0 geriebenes E s und laste tas Ganze digerieren.

Mütterchen . Gewiß ist das etwas für Tnloester.
Tülzc rom Kalbskcpf macht man folgendermaßen : Zn
einem schönen Kalbskcpf nimmt man 4 frische Lchwc.ns ?uße
oder Kilo frischen , durchocwachkeiren Lxeck ran einem
kleinen Tckwein. Benutzt man Tchweinsküße. so kcckt man
kiese ,wei Tmndcn , gicbr den Kops hinc.n und mehr Lauer
nach ; bat man jedoch Tpcck , so gicbr man beides zusammen
in einen Tom , verschäumt cs gut . gicbr etwas Tal -. , cnnae
schwar- e Pstnerkörncr , 6 Lcha !c : rcn , 2 Lcrö -eerblättcr bincen
und laßt den Treck und Korf darin weich dämpfen . Tann
nimm: man das- Fleisch von den Knochen, schneidet cs un:
der Zunge und dem Treck in kleine Wnrstl . murrt die Tulie
mit

'
seinem weißen Pstsstr , etwas geriebener Muscatnuß , der

abgeriebenen Tckrle einer Cirrone , dem iiönoen Tal , und
füllt sie in eine Kumme, die mau zuvor mir Vrübe grnaßr.

Hennt , 2 . hier . Krick - oder wilde Enten munen
vor dem Gebrauch erst einige Tage hängen , da sie sonst
ibranig schmecken . Man bereitet sic gut vor . wie zahne
Enten , reibt sie mit Talz ein, sreckl in icdcs Tier eine kleine
Zwiebel , wickelt sie in Treck und brät sie I ' 2 — 2 Ltund .m
gar mit reichlich Butter und Wast'cr oder Rotwein . Man
nimmt den Vogel, wenn er gar ist , aus dem Treck, entfettet
die Lauer und „ .acht sie noch etwas säm .a . Man kann der
Lauer auch etwas Curoncnsäuie und Wachholderbeeren
hniiukügen.'

I . B . Tie Verse haben des eilen Tnkels Herz ergriffen,
sie gingen jedoch zu spät ein , deshalb nächstens ichrisilich oder
an dieser L : elle mehr.

Treuer Abonnent in Tstcrnburg . Ein Gastwirt
ist nickt verpflichte: , allen Gästen Lpcise und Getränke ,u
verabfolgen . Liegt aber lein Grund zur Verweigerung ror
so liegt darin eine Nichtachtung der Persönlichkeit des Gasl . s,
c'. ' s Grund »u einer Beleiduna -e-klaoe.

Nirchettnachrichte «.
Lamberlitirkhe.

Am Connraz . Len 22. Tczember.
1 . HaurtaoNcsdienst 9 Uhr : Pastor Töllner.
2 . Haurrgotlcsdicnsi I0 > , Uhr : Kirchenrar Roth.
Klndergottesdienn 3 Uhr : Pastor W . lkens.

Glisaberstftist .
»

L onnlaa . 22 . Te , - Kein Gottesdienst._

Lonmag , den 22 . Tezbr., 4 . Ädrent:
Gottesdienst 10 Udr : Hilfsprcdizcr Liemer.
Abcndmablsacttcsdienst ll Ubr : Pastor Köster.

Am Loiinabcild , den 21 . Tercmbcr:
AbcndmrhlsgottcsdikN 't .» lllr ubds . : Tivisioiisxfarrer Roage.

2lm Lcnntag , den 22 . Tezemdcr:
Kein Gottesdienst.
Kindergoilcsdicnst 12 Ubr : Tiviucns -vkarrer Rogge. _

Kirche zu lThmstede.
Sonntag , 22 . Tez ., Ubr : Gottesdienst , 10 > , Uhr : Beichte

>:nd Äbendmab ! .

/ ., hlaittpssieiiosicil - Bcrcm
Olvciibiirg.

(Offizielle Bekantttinachmig des Vorstandes.)
1 . L . e in drn Vorjabic :: , stnde : auch in t : e: em Iabre am

Freitag , den 27 . Tezrmbcr , abends 9 Uhr beginnend
inichr Li . Tezbr ., w-. e aui den Losen gedruckt», im Vereins-
lokal (Markthalle ) eine Verlosung von Gegenständen ,um
Besten des im Verein bestehenden Witwen - und Waisen-
fonds statt.

Lose » 25 P 'o . sind außer bei den Vorstandsmitgliedern
zu baden bei den Kameraden : Hosschne :dcruieislcr A . Meyer,
Mühlenstreß « , Lchubmachermcister Aug . Tecker , Banm-
gancnstraße , Waxennachschcr Daß , Z '.egelbofstraßc und Lsen-
setzer Lchullhciß . Mottcnsttaße , sowie im Vcreinslokal bei
Herrn Hilgen.

Tie Weihnachtsfeier »Ball mit 'Tannenbaum re.
findet Montag , den 30 . Tezember, statt . Anfang
abends 8 Uhr.

2. Tiejenigcn Dercinsmitglicdcr , welche das . Jahrbuch
der Deutschen Kriegcrbundes , Kalender für.
19 02 ' bestell: haben, wollen dasselbe beim Vcrcinswirl
Herrn Hilgen, gegen Zahlung von 50 absordcrn.

') LiLs - rnnZ Lrtr ! das er^e ln Vreme«
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welche eigen auf ihre Wäsche sind,
erhalten ein vorzüglich gut sitzendes
Oberhemd nach Maß und Figur in
meine », 'Atelier gebaut . Alle, nicht
gut sitzende Hemden werde» znmuiög-
lichst gute» sitz unigcättdcrl , desekle
Heinde» werden ausgebessert. Liese-
rungcn prompt , Preise billig» . Hemden
«ach Matz und Figur gebaut von

3 56 per stück an.

ü.kNbsMr .,
_ Haarenstrasse <»tt.
NM " An christlichen sonn - und

Feiertagen ist das Geschäft geschlossen.
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Liefere große ünanlilätcn

Maschiiikii- ii. krcktttj
in guter , trockener Ware zu mäßigen
Preisen.

Augustfehn.
i bl . 1sn88en L »» . lsN88SN.

I-orto extra . I-rei» !ists Icoatevirei.

i»kt ^ »klc» l.strnser inrlie^Veinkr̂ Iunz« .

L/d versck . eestto
vV »ltüentsclis I 8 .',Ü — 7l

c ^ » >. 6 LVL « , sotten.
Li ft Beinschaven, Krampsadcr -Geschw .,
Hautkrankt, ., Asthma usw. werden v . mir

bSllSLII.
Briefl . Anfrag , erb. , da ich vielans Recken
bin . F . Bcrwald , Oldenburg , Sleinw .30.

Zahn-Atelier
Lrinkmann , LWkstr . 78.

Künstliche Zähne in Kautschuk,
Gold - u . sonstigen Mctallplatten,
Zähne ohne (Gaumenplatten»
Plomben und Zahnziehen.

Seile sivkvr » >»
und schnell ohne Berussst . Haut -,
Geschlechts -, Blas .- , Nierenl . ,
Mannesschw . , nerv . Kopf- und
Magenkr ., flechte u . Ansschl . , auch
in chron . Fälle » ebensolche Fraucnl.

/ipolksksi' NvAnnano,
Berlin dt - S , Chaussecstr. 2 b.

Answ . briefl . mit gleich . Erkolge.

Rentner,
Herren u . Tamcn aller Gesellschafts¬
kreise , welche sich einen schonen , leicht
zu erreichendenNebenverdienst schaffen
wollen , senden ihre Adresse unter
S . Vitt an die Expcd. d . Bl.

l-ummivseen
ewxkeblt ILAntarovlen.
tterlio 4 , 70 , lioaeutdalerstr . lO.

Ikaockl. siboto^ r . ^ pparale.

Sochf . kgillttcahohlroiltr L
Prä « . Lt . preisw . abzua . Lerchcnstr2.

Welt Ausstellung
I» arl » 1000

„Vi'S 'il! ?rix .
"

Ilticllsto
Ausroiclmung.

Die nützlichste,»
Weihnachtsgeschenke.

SlllKLr sind mustergültig in Konstruktion und Ausführung.

Slllßer IVAKwLSobllleil sind unentbehrlich für Hausgcbranch und Gewerbe.

Slllßsr IVAbllIL80blll0ll sind die meistverbreiteteil in Fabrik - Betrieben.

8 ! llßsr ivädwclsodlosv fi »d uuübertrossen in Leistungsfähigkeit und Dauer.

SlllKSr IVilKMLSvKtllvll s>»d vorzüglich geeignet sür Moderne « inislslickerci.

Unentgeltlich- Unlcrrichtsknrsc in allen hänSlichen 'Näharbeiten , wie Moderner Kunststickerei.

Lager von stictseide in großer Farbcnans >vahl . Elektromotoren sür einzelne Alaschmc»
zliin Hausgebrauch.

VLS lSinNSi
* ^ üttinssvttLrisi»

find m u st c r g i l t i g in Konstrultivu , leichter -Handhabung , Schönheit des

Stiches sotvie grösster Dauer » wie unsere Koukurrenz dadurch anerkennt,

dast sie dieselben bis auf deu heutigen Dag nachbaut . An dieser Dhatsache
können auch die eifrigsten Bemühungen , die Slngvr dLssolrlnvr » hcrabzusrtzrn,

nichts ändern.

vvii 'tt r»» v 1iNSNia <rL»1 ?

Singer Ho . Aälnnaschincn Alrt .-ches. OI ^ SNvKII ' S,
Staustr . X8.

Frühere Firma : 0) . Neidliuger

D t.0»(V2p.

Asgt 'ütlcksk ^696

MS»

Köstritzer Schwarzbier.
Dieses altbcrühmte Bier , welches infolge seines großen Ai' alz - und Würze -Extraktes

und geringen Alkoholcs besonders Kindern , Blutarmen , Wöchnerinnen , nährenden
Müttern und '.Kctonvaleszrnten jeder 'Art von hohen medizinischen Autoritäten empfohlen
wird, ist zu haben in Oldenburg bei L . Möller , Hciligcngcislslratze 18.

Ein Mar gesunde
mittelschniere

Wallache
(ca . 165 cm hoch), oldcnbrg .» hannov.
oder ähnl . Rasse, mit gutem Gang,
6— 8 jährig , garantiert fromm und
zuverlässig , überall und in jedem
Geschirr , werden, auch einzeln, zu
kaufen gesucht . Fuchs , Schimmel od.
schwarz bevorzugt, auch hellbraun mit
schwarz . Erlrcmit . LuxuSpreis aus¬
geschlossen . Offerten von Sclbst-
rcslektantcn unter „ Pferde " post-
lagcrud Rüstersicl.

Als passende Weihnacht » -
Gcschcnke empfehle:

Teppiche,
Gardinen,
Tischdecken,
Lauferstoffe,
Fell-Vorlagen,
Matten «sw.

in grober Auswahl zn de» billigsten
Preisen.

Larl Nlühlmever,
Haarenstraste ttO._

Die beliebteste »»
Weihnachts Geschenke

für den Haushalt als

Klein - und Luxus -Möbel
sind in reichhaltigster Auswahl , in jeder Preislage,
in meinem Hauptgeschäft , Wallstraste 23 , ^

ausgestellt , und bitte um Besichtigung derselben.

Hochachtungsvoll

Möbelfabrik.
ßiö. Die mir zugcdachten Weihnachts-

Aufträge » welche eventuell noch angescrtigt
werden müssen , bitte frübzcilig in Auftrag zu geben.

D . O.

Kettfedern
garaatirt neu und doppelt qerelnlgt,

I sehr snUkrastig , da - sslvnd LS und
I es .. Halddaunen . du , psondMs - .2 » ,
I t . LV und I . 7L , dokm . Aups. du, Plund
I Ms 2 . — , Gönselialbdaunen, du, psund
IM » 2 .L0, r . -Lorte, pellweili , d« , esund
Imk 3 . - , eck,« <ti>n «s . M-ndarlnen-
Idaunen, du» ekund Mk 2.n3 , sts. nse»
I dannen MI 3 .S0 und 4 .30 . Anerkannt
Ideftr ZnUung für Lderbcilcn. ^

o,^»

H e t n r ^ch
^

w hrnderg,

Hilst litük » BluWing ßchkk.
Fr . Ltlft , Magdeburg , Breilcweg l 19

zum Lticken u . Stopfen,
Bor - u . Rnckivärts-Rähen.

Unterricht gratis.
Reparaturen prompt und billig.

ü . Mlullävrlok,
Maschinenbauer,

Oldenburg , Haarenstratzc Nr . 52
Roggenstroh,5tX ) Ikg22 .»e ab Bahn-

Hof. Zu erst, bei Fatb ' child am Dtarkt.

Titschkaste»»
n »»d Faebekasten

_ mit guten Farben.

für i-sieens msgies, Kerzen u . alle denkbaren Gegenstände.
Gold-, Silber- , Kupfer-

und alle farbigen Broneen, Bronee- Tinkturen und Pinsel
empfiehlt

Ans/
Jettsucht ! Korpulenz!

Prospekt über das vorzügl . wirksame . Korpulin " - Entfettung«
P ralin, '- ; versendet kostenlos Apotheke Heule , B erlin >V . ckharlotlcnslr . 5

Heirol '̂00 Damen m . gr . BeiI ' l ' ll ' olvULIN-
HvLLÜLvIA.

Earl Wilh . Meyer , Haarensst . 14.
mögen wünschenHeirat . Pr,

spckle umk . Journal . Lkarlotteubnrg I

kekeiieclken.
keiirlermSiilel,
tngorskeüe,
riegeiiselle.
ViscilLlucblleclien,
kückenltirrell.
kurrliissen,
Hallen sliee Lrt

empliebtt in grober Auswahk

. . k

« SX llllMMII.

ÜPM' Als passende "M >8

Weihnachts¬
geschenke

. empfehle:

Zeuftrolleu
neuester Konstruktion, nur
_ 27 utk , stets auf Lager.
PV . Nasi -snoookdtr. 4».

_
'. . LH

Empfehle als passende

VeitMLeMs-
KvsebsMv:

krülistUksfiüi 'bö
von 3 Alk. an.

Wll . bShm. Schinken
von 5 Pfund an.

Wests . Schinken
von 5 Pfund an.

Filetschinken
von 2 Pfund an

Straßburger
Ach !cbttpiistttcil

Pom -Alistlirilste

Lclamtzi - !<ä8tz.
V a v L a r».

Gemüse - , Frucht- und
Fischkonserven.

Saumgkwten,te. 3 Dslepston 529.



9 I 7

ehrels

Herren - paletott,
ß Ülrters, Joppen.
"

Änu
'

iye n . Lchlnfröllre.

Knaben - Paletots,
- knrüge.

E Buckskins in den
ncuestcu Mustern.

Lj erren-w lischt.
Lragen u . Manschetten.

ctilijise Nil LrlNVttcu.
7> rM s^klenschirme.

Schwarz seidene
Halstücher.

Seid. Taschentücher.

schon von 2 Mk . an.

VakvI -LettNeolreo,
Piqne -Vtttdklftil,

gebogt.

empfehlen wir in großer Auswahl zu billigsten Preisen

Neisedeeken , vsinen- u . tliiuier-
Schlnsdecken , kaletots.

Mäntel, Jacketts
n. Golf-Enpcs.

Mcndmäiitcs.
lllsiüor-köeke.

ivM. li . stid . Musen.
Mvrgeurvcke,
Zivischcurvcke.
Flanell - Röcke.

Seliisne voll wollene

Scdürrell.

LLllüsl - Svkürrsil.

Sliiis - 1> . MWslWnM

Geschenke

rüll - lslelltlecken.
Untcrzengc

für Herren u . Damen in allen
modernen Qualitäten.

Hegges HiieiseitU,
innen Baumwolle , außen

Wolle.

ZZengers Äriginak-
Normat-

Woll' - ^ lnlerkkcidmkg
( System Prof . Dr . Jaeger)

zu Fabrikpreisen.

Seidene und wollene
Kleiderstoffe

in den neuesten Mustern u . Farben.
vrsme u . wol88v

1<beviots
und Waschstofse.
Searuvkts öLvouvUs

uva Satisto.
Nekre Köcke,
Vamen-Näsche,
vmrchlagetüchee,
Lchuitettücher,
IDaN-Lcharps,
Tnschentücker

in Leinen, Halbleinen und
Batist.

G Den Rest der beschädigten Waren geben wir zu Spottpreisen ab.

dilllA

Zn praktischen
Weiljnachts - Geschenken

emrsthle eine große Au-wakl in allen Kerlen

Meimiserii, Lcheereil,

» Lllt - llllä

» Lrnlsläell,
Speele » vsrrlteis uns ksrtnscliigs

falls tisllt grünltlicti u scknsll
otrus soträelllolrv Klirtvl
L . üerrwrllll , /ipotkeker.

Lvr -Iln , steus Xönigstrssss7 II.
krosp. u . ^.uskullkr gratis.

lisobmessern unü - Kabeln , Dessert - umt Irancbier-
messern urnl Kabeln , krot - , Xücben- unct keblacbler-

messern , Xaffeemüblen, krotscbneiltvmasebinen,
fleiscbbaclcmLscbillen,

DE " SoJilLllsoIrnkSi » ,
"Mk

Lebeeren - Ktuis mit 3 uncl 4 kcbeeren , ktreicbriemen.
ÄLcrsrer 'rneNev.

Auf diese Waren gebe ich bis Wechnachten

10 pCt . Rabatt . 2

üustavLimmer
Oldenburg i . Ke. , rO Langestraffe » 0 ,

nahe dem Rnthanse,
^ esser - radrik unct Dsmpfboblsckleiferei.

d diskr. liebcv. Aufn.ttlllt . tl hci Frau Kühl , Heb ,
Osnabrück, Rasenplatz 24. Schöne

Feinsten reinen
Aienenßonig,

pcinlichst sauber ausgepreßt,
pr . P »d . 70 Postdose 6.50 .« frko.

§od . Lrvwer,
Telephon 574.

s O,r > 3,rnns g ttSO_

D

ß - a> .

D vr . izr . Siissv , K

^ Zpeciat-Futlrik für GtldschranktlUtt . D
Fernsprecher 412. Oldenburg . Fernsprecher 1l2

Waffcuplatz Nr . I . Motirnstr . Olr . 7 »— b ttnrw -ckür . Nr . 03 . A
killlgrts Preise . Ottos -rss I- ^ cror» . Silligste Preise . »-

>. a "pL5/5r//«7/s». ^
<s

' - !

W bt-
E .ne elira lO NIin . von Ortrrn-

dors «Untcrelbe) enlfenit lieg. Billa
inil Gemüseland und Garten ist zu
Ostern 1052 zu verpachten.

L6erlen nnl . Ol . Ol . an die Oiord-
hannovcriche Lande - zritiing in
Ottcr .idcr ' .

/lm 3t. llsremdöt-
unabänderlich

Ltodlillß ävr X.
KM5!kli 8NIAII«I
?kkM - I.1>rikIM
mit ilunbertrossenem Haupt¬

treffer vou

30000 Mark
ia Vkerd

«ooooo
?oooosoooo
«oooosoooosoooo

ia Vkerdea- Mark
Gelamrsewmne

Mark
davon Pserdegcw.

Mark
Wert >. Haupttr

Mark
Sert 2 Hantzttr

Mark
.» - ss

Mark
«, .

*s?- svoo
LIspreiS uur

1 (II Stück 10 Mark)
Porto und kille30 Pfg.

eirpfiehll zur baldigllen Abnahme

km 7. u. 8. Manual'
Große

Ltvklwß aor

titln Bestendes T eutschenVereins
für SanitätLhunde

mit 8500 Gewinnen
tm Werte von

40 ovo M-lH
Ivooo
4 ovo
2000
1000

23000

Mark
Wert I. Trrffr«

Mark
Wrrt II . rrell»

Mark
Wert LLL Treffer

Mark
Wert IH . Treffer

Mark
Trefferwerte konft.

N - . 5- 2500
Lospreis nur.

1 (IS LtückllMark)
Porto und Liste 30 Pfg. >

Tas General D bit hat die Firma L . P . van Perlsteia , Köln,
und geschieht . er Verkauf nur durch die in Oldenburg

konzessioniertenLoschändlcr._ _

- W ÜötihiiliUti dkdklilkliii kriiiäWlk Preise
auf Kinderwagen, Puppenwagen , Lehnstühle,
Kinder -Bcttftcllen , Babytörbc , Reisekörbe » Wäsch¬

ekörbe , sowie alle Sotten stärke.
Papier - , Arbcits -, Flaschen« u . Wischtuch-

lörbe , sowie PlrbeitS- und Jourualsländer,
Zkitungsmappen fast zum Cinkauf.

. . Korbmacher, Gaststraste IO.
^ GrostleS Geschäft dieser Branche tm Herzogtum . ^

Verantwortlich für Politik u. Feuiile 'on : Tr . A . Hcp, jur den lolalen Teil : L>. v . Busch, für den Inseratenteil
'
: P . viadoinsty , Rotationsdruck und Verlag : P . Schars, Olocnönrg,
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3 . Beilage
)« §97 -n „Nachrichteu für Lta- t imd st'imL " vomLoimiibrii - , de » § 1 . Deiember1901

Weibliche Studenten.
Modern « Zeitroman von Heinrich Lee.

(Nachdruckvertoten.1
2b ) (Fortsetzung.)Mit diesen Worten und einem Blick auf Meyer, der
einen sehr festen Entschluß in ihr vermuten ließ , ging
Frau Peplow hinaus . Zoe war glücklich, und selbst Gerda
mußte lächeln , obwohl Meyer , während er seine Augen
über die Schüssel nach einem guten Mittelstttck auSschickte,erklärte, in keiner Weise sich eine solche Frechheit länger
gefallen lassen zu wollen.

Ja , Gerda hatte sich, obwohl sie allen Vergnügungen,
um ganz ihrer Arbeit zu leben , sonst aus dem Wege ging,
entschlossen, an der Partie tcilzunehmen, und sie freute
sich daraus. Auch Florentin war dazu eingeladeu wor¬
den , offiziell von; Komitee . Und er kam nur , weil sie
selber kam. Als ihn am letzten Freitag zu Beginn der
llebung einer von den Studenten, mit denen zusammen
sie die Ucbungen besuchte, danach fragte, erwiderte er,er wisse es noch nicht . Beim Fortgehen war sie dann die
letzte.

„Wenn ich wüßte, daß Sie auch dabei sind," sagte er
leise zu ihr , „dann hätte ich wohl Lutst dazu ."

„Ich bin dabei !" erwiderte sie.
„Tann also ich auch."
Seit dem Abend im Tiergarten nenlich war es das

erstemal , daß sie so schnell und leise , zwischen Thür nnd
Angel , wieder ein paar vertraute Worte mit einander
gewechselt hatten. Tie Ucbungen — sie fanden in Floren-tins Arbeitszimmer statt, die Zahl der Teilnehmer belief
sich im ganzen nur auf acht, unter denen sic die einzigeTame war — gaben dazu keine Gelegenheit , und von wo
anders hätte die Gelegenheit sonst kommen sollen ? Seinen
Besuch bei sich empfangen? Warn» , nicht — sie hatte sich
ja vorgenommen, alle konventionellen Engherzigkeiten bei
Seite zu lassen . Aber er kam nicht, und sic konnte ihn doch
nicht gerade dazu einladen.

Schon um der Zeugen willen war es notwendig, das;
er während der Ucbungsstundcn kein Zeichen des Einver¬
ständnisses mit ihr austauschte. Sie saßen alle zusammen
an einen ; langen Tisch, Florentin selbst an seinen ; ArbcitS-
pult : mit einem Rückblick ans sein vorwöchentliche -Z Kolleg
erösfncte er die Stunde, hob einige Punkte noch einmal
hervor, führte sie eingehender aus , ließ Fragen an sich
richten , beantwortete sie nnd stellte dann selber welche.

„Run, Fräulein Kästner, " begann er so in der ersten
Stunde , „ ich habe also nenlich den Gedanken ansgesührt,
daß der Wohlstand der Völker auf einen ; guten Familien¬
leben mit beruht. Wenn die selbständige , soziale Stellung
der Frau nun ein Faktor wäre, der der Zahl der Ehen
Abbruch thut , was hätten Sic zu meinen Ausführungen
darüber weiter zu sagen ?"

Und sie antwortete darauf, alle Befangenheit wich
wieder von ihr : Wenn die Selbständigkeit der Frau die
Zahl der Ehen auch sicherlich einschränkcn würde , so ge¬
wänne dock der Staat hinwiederum an solchen Frauen
einen ganz neuen , unvorhergesehenenZuschuß von weib¬
lichen Bürgern, die schon, wenn sic auch vorläufig noch
keine politischen Rechte besäßen , auf Grund ihrer nun
selbständigen Existenz ein um so regeres und angestreng¬
teres Interesse daran haben müßten, an dem Wohlergehen
des Staates , weil er ihnen diese Existenz eben erst ermög¬
lichte, mitzuwirkcn. Was durch die Minderzahl der Ehe
im schlimmsten Falle also genommen würde, das würde
ihm durch die größere Anzahl der an seinen ; Wohlergehen
interessierten selbständigen Existenzen wieder ersetzt, und
wenn man auch den Einwand erheben könnte , daß durch
diese wieder die gegenseitigen sozialen Jntcrcssenkämpse
in seinem Innern noch heftiger angeschürt würden, so sei
doch eben der Streit der Vater der Tinge. Bestände man
aber darauf , die Geschichte als Beweisgrund anzusührcn,
nun, so ergebe sich auch, daß gerade die Völker , in denen
die wirtschaftlich Unselbständigen die große Mehrheit bil¬
deten , an den Unterganggeraten sind , so das alte Ron ; und
daS alte Frankreich vor der ersten Revolution. Selbst von;
geschichtlichen Standpunkt aus sei deshalb die wirtschaft¬
liche Unabhängigkeitder Frau eine Forderung in ; Inter¬
esse des allgemeinen, das heiße also dc-Z Staatsrechts.

„Fräulein Kästner, " wandte süh Florentin lächelnd
zu den Herren, „ ist eine sehr geistliche Tame. Ihre Ar¬
gumente

'
klingen sehr schlagend , aber sie übersieht doch

manches oarin . Wer von Ihnen wäre wohl in; stände , ihr
zu antworten?"

Keiner war cs , bis Florentin endlich wieder das Wort
ergriff, nnd als die Stunde sich ihrem Ende nahte, wußte
Gerda ihn; nichts mehr zu erwidern. War er deshalb nicht
nicht eben auch ihr Lehrer, daß er mehr wußte und klüger
war als sie ? Wie klug er war, wie viel er wußte, iie
erkannte es erst jetzt in diesen Ucbungen . Gerda verglich
;hn in Gedanken manchmal mit ihren anderen Lehrern,
auch mit Professor Sttst . Sie erinnerte sich , daß sie schon
bei Professor Stift etwas in seinen ; Vortrage vermißt
hatte , obwohl er ein so berühmter und beliebter Mann
war, nnd erst die Art und Weise Florentins brachte ihr
zum Bewußtsein , was dieses dunkle Etwas war — es war
der hohe , weite Gesichtspunkt , den Florentin in seinen;
Stoffe einnahm, der den Blick in die ahnungsvollen Fer¬
nen öffnete , in das Ewige . Und doch , wie er auch das
Etnverständnis zwischen ihnen beiden vor den anderen
vcrlcugncte — aus allem , was er sprach , klang es ihr
wie ein leise vibrierender Unterton ins Ohr, den nur sie
vernahm , der nur für sie allein erllingcn sollte . Etwas
gaber zwischen ihnen , das sie zusammenhielt, wenn cs auch
unausgesprochen war. Taran dachte sic, auch inmitten
der großen Thätigkeit. die sic nnn außer dem Studium
von allen Seiten in Anspruch nahm . Ter V . S . F . batte
sie »u seiner Schriftführerin gewählt . In den wenigen
Wochen , die sie ihm erst anachörte , war sie innerhalb des
Kreises , in denen sich das berliner Frauenrechtlerinnen,
tum konzentrierte , rasch bekannt geworden : an weiblichen
Kräften , die wie sie mit der Feder umzugchen verstanden,
fehltees nickt, wohl aber an solchen , die auch das leben¬

dige Wort so beherrschten wie sie. Geübte Rcdnerinnen
gab es zwar genug , aber sie kamen über das rein Sachliche
nicht hinaus, während Gerda von allen Seiten vernäh; ; ; ,
daß schon daS eigentümlich Persönliche in ihre »; Vortrag
zu fesseln verstand , selbst wenn sie nicht besonders Renes
sagte.

„Außerdem, " sagte die kleine , alte, korpulente Tame
mit den; schneeweißen Glaltscheitel und der goldenen
Brille zu ihr , und an der Hausmntterliclikeitund beschei¬
denen Gutmütigkeit, die in ihrem Wesen hcrvortrat , hätte
kau»; jemand gemerkt , welchen weil über diesen Kreis hin¬
aus bekannten Rainen sie trug , und welche bahnbrechende
Energie sie in demselben entfaltet hatte, „außerdem, mein
Kino , sind nur alle meistens alle Leute , nnd wenn wir
vor der Oesscntlichteit einmal aus die Kanzel steige» , dann
heißt es immer, wenn wir jünger und hübscher wären, wür¬
ben wir auch was besseres zu thu» haben , und die Ber¬
liner machen sich über uns lustig . Sie aber sind jung und
hübsch, Sic entwaffnen die Leute , Sie können unserer
Sache , mein Kind , von große» ; Ratzen sein ."

Gerda Hörle solche Worte gern . War es der Ehrgeiz,
der sie ersaßt hatte? Nein , nur der Trang . zu wirken,
der gemeinsamen Sache zu dienen , den Kräften, die sich
jetzt aus ihr zu entwickeln begannen, freie Bahn zu lasse» .
Ob er, Florentin , von diesen ; ihren ; Wirken etwas wußte?
Tavon, daß auch sie unter den Leute » , wen » auch in ; be¬
grenzten Kreise , schon etwas galt, wie er ? 'Nein , wie
Hütte er sich wohl darum bekümmern können . Es war
auch gar nicht notwendig, daß er davon etwas erfuhr.
Selten also hatte sich Gerda in ihrem Leben so ans etwas
gefreut, wie auf die bevorstehende Tamprerpartie.

„ Köinue nicht auch Herr Heßmann eingeladeu wer¬
den ?" fragte Joe sic schüchtern ein paar Tage vorher.

Wieder hörte Gerda von ihr diesen Namen , von dein
sie immer nicht wußte , wo sie ihn einmal schon vernom¬
men hatte.

„Von wem und als was soll er denn vorgestellt wer¬
den ? An was Tu nur wieder denkst," verwies sie Joe.

Seit ein paar Tagen sagten sie „Tn" zu einander,
un.d Joe war sehr glücklich darüber.

Tranrig aber zupfte sie jetzt an ihren Handschuhen.
„Wenn Herr .Heßmann nicht mitdars," sagte sie , „dann

will ick lieber auch nicht mit !"
„Aber Joe !"
„Wenn Tn .Herrn Heßmann kennen würdest, " er¬

widerte sic, „dann würdest Tn nur gut von ihm oenken.
Tn mußt ihn , Gerda, auch endlich einmal kennen lernen.
Bitte, bitte. Ich will ihn übermorgen um eine Jeit be¬
stellen , wenn Tn zu .Hanse bist. Tann mach ' ich Euch mit
einander bekannt . Ja ?"

Aber Gerda hatie in den nächsten Tagen durchaus
leine Jeit , gerade jetzt nahmen sie neben den; Studium die
VercinSangelegenheitenganz besonders in Anspruch , es
war von einer öffentlichen Versammlung, die
anläßlich einer ministerielle» Verfügung demnächst stattsin-
den sollte , die Rede , und der Ausflug bildete vielleicht
sür lange Zeit die letzten Mußestunden für sie.

Jwci Tage daraus zeigte ihr Zoe ein strahlendes
Gesicht.

„Herr .Heßmann kommt doch mit !" sagte sie. „ Ich
habe Herrn Meyer gebeten , daß er ihn einführt, und
er will cs thun. Wenn Frau Peplow seine Verwandte
sein soll , meint er , dann kommt cs auch ans Herrn Heß-
inaui; nicht an ."

Frau Menhorn war nickt wenig verwundert, als ihr
Herr an ; nächsten Freitag in einer an ihm ganz ungewöhn¬
lichen guten Laune zu ihr sagte:

„Frau Menhorn, morgen können Sie so viel rein
machen, als Sie Lust haben . Ich bin morgen nachmittag
nicht zu Hause .

"
„Verreisen der Herr Tottor ?" fragte Frau Menhorn,

indem sie den Nachmittagskaffee , mit den ; sie herein-
gckomincn war, vor ihn ans den Schreibtisch niedcr-
sctzte.

„Ja . bis nach „Nene Mühle, erwiderte der Herr
Toklor beinahe übermütig, „ kennen Sie „ Nene Mühle?"

„Nein, " sagte Frau Menhorn, und vor Erstaunen blieb
sie stehen.

„Es soll sehr schön in Nene Mühle sein , ich bin auch
noch nicht dort gewesen , aber ich freue mich schon daraus" ,
fuhr der Herr Toktor immer gesprächiger sort und machte
eine Miene dabei , als ginge die Reise mindestens nach
Italien.
_ ( Fortsetzung folgt. )

-V» f Hunderte Dankschrcib. beweisen die glänzende
» v » unerreichte Wirkung der j»

roten Paketen zu 3 Mk . mit Aujdr . 7,amba
; Salol 0,t , Sanlcöl 0,2 ; bei

MM - II. UrniÄZen,
Ikn , „ <Irr» » s n . s. ; v. Ganz veraltete Leiden

wurden geheilt. Für den Magen absolut unschädlich, rasch
nnd sicher wirkend. A:nd . - u »g der Lebensweise nicht erforder¬
lich . Tankschr. n . >. w . sendet verschlossen sür 2>> Porto
Apotheker ? st/MN in Würrburg Oldenburg in der
Lirsclr -Spattivko , UtEs -LpoO '.vlro , Markt IR

eiSenrioNe kt» r !,m » i-»
4,o reledki .»!! !««

l '"Il -kliou 4oi' ttccdra.
l »1 4.

I 11 4.
v . ,

L» L»«ctLld. k. v »l "kse ^ b »w«vrs.

MLUki.8 8 6 !-

Pfarrer , Lehrer . Beamte empfehlen allerorten den vor
züglühen Holländer Tabak bei H . Pechemryrr , Seesen-
n . Harz . IO PsS . lose in; Beulet franko >» Mk.
3 Pfund Mk. « . .

' O.

Spiet - und Dätsetekke.
Bilderrätsel.

Wcilinachtörätsel.
Willst du da» Rärjel ergründen.
Mußt du fünf Paare finden.
Aus Ehcmuitz, Briea . Stell ; , ; .
Ans Ansbach und Raumburg zieh»
Tie Paare in alle Welt.
Sic bilden das liebliche Ganze,
Tas Großen nnd Kleinen gefällt.
Und strahle, ; im festlichen ; Glanze.

Mystisches Zlchlenquadral.

In die 25 Felder nebenstehender
Quadrats sind die Zahlen von 6 bis
80 derart einzutragcu , daß jede
wagerechte, jede senkrechte und jede
der beiden durch schwarze Felder be»
zeichneten Tiagonalrcihcn die Summe
von 00 ergiebt.

S
« G

V Sk
»

Telcizrgphcnrätsel.

Tie Punkte und Striche entsprechen den einzelnen Buch¬
staben der nachstehend ii ; anderer Reihenfolge ausgcsichrtc»
Wörter . Tiefe Wörter sind so zu ordne;; , daß die ans die
Punkte «ressenden Bnchslabcn ün Zusammenhang bezeichnen,

i was unsere lieben Kleinen zu Wcihnachlcn erfreut.
Uraut — st'Iiur — I!Mo — tleist — dlseclio — Slnnch

Logogriph.
WaS oft uns Freude macht mit u.
Tas stört mit ü vcs 'Nachbars Ruh.

Distichon.
Bist du wirklich daS Erste, so bist du im Glauben das Zweite,
lind mein Ganzes erhebt selig zum Hmiincl dein Herz.

Auflösung der Rätsel in Nr. 2vl d . Bl . :
Des Bilderrätsels : Rast ' ich, so rosl' ich.
Ter Eharadc : Leibgericht.
Tcs magischen Trciccts:

i : i
I - I ! ?!
K Ik Id T

I ?! st. I 8 L
Ter Zahlcnpyraniidc:

?! l
IS I! I

8 Id ?! I
U I ir dk ?!

TeS GruppenräiselS : Für niedere Seelen giebt cs nichts
Erhabnes.

Tcs Vexierbildes : Tic zweite Tame ist gleich bei der
andere» , deren Meid ist ihr Meid, während der Oberkörper
nach rechts abbiegt.

Derrl 'r
Macht hoch die Thür', die Thor ' macht weit,
ES naht der .Herr der Herrlichkeit,
Ter König aller Königreich,
Ter Heiland aller Well zugleich,
Ter Heil und Leben mit sich bringt.
Ten ; alle Well hcnt jauchzend singt.

»
TaS Herz ist gar ein siörrig Kind,
Es duldet nie ein Gängelband;
Kaum aber läßt inan 'S von der Hand.
Berlänst sich

'
S doch geschwind.

Leitner.«
Ter Freier ist nie frei, denn er ist gefesselt in die Bande

entweder der Liebe oder der Habsucht.
W Staackinann.

Tas Schicksal ist ein Wirbelwind,
Ein armes Blatt daS Mciischcnkmd.
Er treib; « »;; Thal , er hebt « zu »; Hügel.
TaS Blättchen rühmt sich seiner Flügel.

Lorm.
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Praktisches Weihnachtsgeschenk Margarine
sind die

Viktoria - Nähmaschinen.
Leicht , schnell , geräuschlos, cnitachster und dauerhasteficr Viechaiiismns , überraschend leichte Handhabung >»ib die

Hauvrmerkmale der

WM- Viktoria Nähmaschinen,
deren Leistungsfähigkeit, elegante b . usüallung . solide, cinkacbe Bauart unüberlc 'stil dastehcn.

näben 20 Prozent schneller als die bisher bc ' ann : en Langichiffchen- Maschinen , dabei liefern die Viktoria » Nähmaschinen den allerschönsten Stich undnäbeii ebne Störung . selbstkhätig über die dichsten Oiähte . Alle der Reibung unlcnrorfcnen Teile sind nachstellbar, wodurch dar Ideal eine » Näh¬maschine erreich : wird, nämlich eine fas: n :e reparaturbedurstiae , sieiS zuverlässige Siähniaschine.

INi!lms8e !iji! ell ;» »l Stilktil, Stopfen, Bor- u. Nülkivnrts-Nöhcn.
Tiei' e Maschinen erdiellcn au ' oer großen Ausstellung für das Bcklcidungswesen in Crestld die goldene Medaille . Prämiiert aus der Welt-

tsslcllung in Paris mit der goldenen Medaille , als höchste Auszeichnung in der deutschen Ab'.eilung . Fachmänn '.sche Garantie.
Reparaturen prompt und billig. Silke Maschinen werden in Tausch aiigenomTncn.

aus

Moschineiiliatttr,
Laarenstraüc52.

VWfNTf

Zwischenahn.
Zn MilMchts - Einkkillfcll

halte mein großes Lager m

Mamifllktiirtmrcil aller Art
iu guren Qualitäten und zu billigsten Preisen bestens empfohlen.

Ganz besonders empfehle:

Schwarze mW kouicnrte ^ leidcrstvffe,
Tamcnluchc. .zblcidcrplncheiit,

bwl . Kleiderstoffe usw.
^ en'. -rr:

Fertige Herren - , Knaben- u . Kindcr-
Gnrdevvben,

als : Anzüge , Joppe, » , Hofen , Westen usw ., aus
eigenen Glossen angeserNgr.

Alsdann:

Barchent , Ttanelk , Motlong,
Lamnwt. und wollene öchtafdecken,

jäintliche Untcrzcilge
für Männer » Frauen und Kinder.

Handschuhe, Schurzen, Schirme usw.

Höün 's Mak -Iutter
Schloß,

und
KÖIIll '8 Maftschrot /

für Lchweine

mit der

Marke
Zwar' ^ Löilll'8 Kuhschrot

für Rindvieh
ist dnS beste vollkommenste und preiswerteste A« tter brr Gegen¬wart . Beschleunigte Mast , gute Aufzucht bei Ikingvich , starker
Knochenbau, gröfrcrc Leistungsfähigkeit u . höherer Milchcrtrag
sind die Vorzüge von MU" Ü^üllns Illssl - k ' uirsr » "Mgmit der Tchlost -Markc.

,-ju habe» au fast alle» Plätzen des Sandes . Auf An
fragen werden weitere Niederlagen « . Verkaufsstellen errichtet.

LlSklibiug i. 8r . Viilli . listkmsn » L Lo ..
Vertreter für das ganze Herzogtum.

as Buch für die Fran"
von Emma Mosenthin , früher Hebamme , Berlin s . IN , Sebastianstr . 43,über sensaüon . Erfind . l3 Palcnrc , gold. Medaille , Ehrcndiplom , T . R .-P.94583. laus . Tankschreib. Zusend , verschl. 50 Pfg . Briefm . Sämtliche
htigienische Bedarfsartikel.

OOOOOOOOOOOrOOOOOOOOOOOOO
8 ^ 2- 4 ^ ^ 8
oM ^ L
oUMA
o ^
o oO 43 . O
oo

verschiedener Lachen gebe sehr billig ab.

cki8lll8 kkelM.
stk . Mein Geschäft ist am Sonntag vor

Weihnachten bis abends 8 Uhr geöffnet.

Blumen
s für ZimmkldktttiiiiM,
8 Akattpfkanzen, Hardi-
8 neren , Datenzweige, prä-
8 parierte H'akwen in allen
O Oröhen von 75 H'fg . an.
S Morgenhauben.
8 WaMtumcn
o in größter Auswahl.
^ Schlciertülle in allen Farben.
Pc Hauben für ältere Tarnen.

80000000000 !

k . s . kappen ,
H °Lv - chsler,

Grösttcs specialgeschnit dieser Branche , erstaunlich grostes Lager in
stilisierten Holzwarrn.

Bauerntische in Eiche und Rukrbaum . . . von 3 .00 bi « 2 t
Säulen , Büsten und Blumenständer . . . . , 1 ttl » , 21 ,2taneleicn . Oiotrnständer , Zcitungsmappcn , tt .5 «» . 2tt ,Truhen . Kassetten , Eigarrcn - Schränte . . . , «». « .'» , 2t ,Paneel - , Bücher - , Elkborten , Konsolen . . . » 0 . l»N » 2 ^ „Siauchtische , Rauchservicc , Tchreibzeugc . . . «>. .

'
»<> . 22 ,Einrnhmcn von Bildern , saubere Arbeit.

^ ianch- ^requililen jeder Art.
Lpazinilölkc , LMHölke , Lihail, ? oiniilk>,

^
Fedrrsi>iklk.

Blkligstc Preise . Revaratur -Wrrkstatt.^ k kopxvn,
Maschinen- nnd (^rabe - Torf,

troikcn im 2chuppcn lagernd , emviehlen
Ottlntsr « Lc X > r>!1 a: , Heiligcngeifttvall 8

Halldschnhe ,
8

Glacee, 1 . Qual . 1 .80. 2 25,
Wolle , Trikot und Seide , von

25 ^ an. V

Küte,
garniert und ungarniert , verkaufe
vorgerückter Saison halber wie
folgt : ^früh . 15 12 10 7 5 3 2 1 .75 V
Mt S 8 7 4 .50 3 2 1 .25 1 O
Matrosenhüte , garn ., v . 75 -- an . O
Reisehüte von I an .

^
Kinderhüte von 50 an.

Aks Weihnachts - Geschenke"
empfehle echt Rathenower

Brillen nnd Pinccnez
in Gold » Double , Nickel rc.

Preise sehr niedrig
Wellt.

Gläser werden passend
eingeschliffen.

Icrner : » » » ? »» « k . » o.
Saromvker ,

'rdvrmomvkvr , 0pervß!ä8vr
beste Qualität zu billigen Preisen.

vieär . Liinllermaim, Uhrmacher,
Langcstraffe N ».

Marke : „Allen voran",
empfiehlt

Änr/ Ä?över
Ghhorn.

Kaffee,
roh und gebr .»in allen Preislagen.

A-nr'/ Lr/ö'ver
Ghhor«.

Bestes

Weizenmehl,
Rosinen,
Liorinthen,
Tuccade,
(Zitronen,
Mandeln,
Gest usw.

in frischer Ware -um billigsten Preist.

Änr / Ä'/över
Etzhorn.

Tannenbanm-
Schnmck,

Tannenbanm -Lichte,
Wall - und Haselnüsse,

Feigen,
Itpselsinen re.

A,nr/ Ä7över
Etzhorn.

Nur zu räumen
gegen Barzahlung

mit phk !» Matt . 2
Taucrüreuner , gr . Regulierösen,

Torf - und Kohlenkasten,
Ofenvorsetzer, - Gcrälständer,
Wringmaschinen , Petroleummaschinen,

Hackmaschinen, Brotschneider,
Gewiireschränke, Holz. u . eis . Konsolen.

Vogelbauer , Wärmflaschen,
Flober , Jagdgewehre , Schcibcnbuchsen,

Schlittschuhe, Chrislbaurnständer,
Wagcnwinden, - Jauchepumpen,

kubkelten , Trcschflcgel,
Milchkochapparat , Dülchkannen,

Holzgesimse, Möbelbcschläge,
Baubeschläge.Otto rliaven,

am Gertrudenkirchhof.

ein SOerbnachteciiitäiiien emvichlc
meine große Auswahl in ruxus-
mvbeln aller Art , als:

Serviertische»
Lalontische,
Vauerntische,
Lamvenständrr,
Läuten,
Lchankelstühle»
Faulenzer,
tilavicrbolke»
Pancelborten,
Etageren,
Handtuchsländer u. Halter usw.

carl ^ iibimevek'.

Prima
Eier Cognak.

Probierstube
Lanaefir . 2<>

alle
'

stets großes Lager in:
? tseil, LparherSkil,^ Uaschltlselll,zknKttilrt.

zu sehr billigen Preisen.v . vlssson,
Eisengiesterci . — Nadorst.

verantwortlich iür ^ olirik u. reuilicton : Tr . A. Hetz , jur den lolalen Teil : W . v . Vu ' ch, sür den Inseratenteil : P . Mn domsln , Rotationsdruck und Verlag : P . Schars » Lloenbllkg,
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